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FILM: DIE WOLKEN VON SILS MARIA 
Auf dem Höhepunkt ihrer beruflichen Laufbahn soll die 
Schauspielerin Marie in einer Neuauflage eines Stückes 
mitwirken, mit dem sie vor zwanzig Jahren berühmt 
geworden war. Damals spielte sie die die Sigrid - eine 
junge, laszive und hübsche junge Frau, die auch eine 
betörende Wirkung auf ihre Chefin Helena hat und diese 
schließlich sogar in den Selbstmord treibt. Auf Wunsch 
des Regisseurs Klaus soll Marie diesmal jedoch die 
Rolle der Helena übernehmen. Gemeinsam mit ihrer 
Assistentin begibt sie sich für die Vorbereitungen auf 
ihren Part in die abgelegene Alpenregion Sils Maria. Die 
Rolle der Sigrid ist in der Neuinszenierung des Stücks 
für das junge Hollywood-Sternchen Jo-Ann vorgesehen. 
Diese neigt allerdings zu Skandalen und hat eine harte 
Schale. Sie lässt nichts zu nah an sich heran. Maria muss 
damit zurecht kommen, dass ihr die junge Frau für sie 
zu einem persönlich schwierigen  Spiegelbild gerät. Ein 
toll gespielter, schöner und sehenswerter Film. 
Die Wolken von Sils Maria, Regie: Oliver Assayas mit Juliette 
Binoche, Lars Eidinger, Kristen Stewart u.a., Filmdrama, Frankr./
Schweiz/Deutschl., 2013, seit Januar in den Kinos

KONGRESS: KANN WIRKEN,  
WAS NICHT WIRKEN DARF?

Die Meinungen über die 
Wirksamkeit der Homö-
opathie gehen vehement 
auseinander. Die einen 
bauen auf sie, die ande-
ren halten sie für ein Pla-
cebo. Kein Wunder also, 
dass sich „Science meets 
Homoeopathy“ mit der 
Frage beschäftigt, ob es 

überhaupt denkbar ist, dass Homöopathie tatsächlich 
wirken kann. Auf der Basis von Grundlagenforschung 
und aktuellen wissenschaftlichen Studien in der Homö-

opathie werden neue Denkansätze mit Experten und 
interessierten Laien diskutiert. Die Veranstalter sind 
konsequente Verfechter einer seriösen Grundlagenfor-
schung und sie  bringen eine nachdenkliche Elite aus 
der naturwissenschaftlichen und der homöopathischen 
Grundlagenforschung in der Berliner Urania an einen 
Tisch. Eingeladen sind namhafte Forscher und Me-
diziner, wie z. B. der Quantenphysiker, Professor Dr. 
Hartmann Römer (Universität Freiburg) oder der Phy-
siker, Priv. Doz. Dr. Stephan Baumgartner (Universität 
Bern); außerdem Professor Dr. Peter Matthiessen (Uni-
versität Witten-Herdecke), Dr. med. Klaus von Ammon 
(Universitätsspital Zürich) oder Prof. Dr. Michael Frass 
(Universität Wien). Sie werden neueste Ergebnisse 
aus der wissenschaftlichen Grundlagenforschung und 
aus der klinischen Forschung vorstellen und somit einer 
breiteren Öffentlichkeit bekannt machen.
Science meets Homoeopathy 2015 in Berlin, Kongress, 
12.–14. Februar 2015 in der Urania, Berlin, An der Urania, 
weitere Infos und das Programm auf www.quellenhomoeopa-
thie.de/Science-meets-Homoeopathy-2015.html

SYMPOSIUM: SPIRITUELLE DIMENSION IM 
TAIJIQUAN UND QIGONG
In Vorträgen und 
Workshops beleuch-
ten namhafte Re-
ferenten das The-
ma Spiritualität aus 
unterschiedlichen 
Blickwinkeln. Der 
Veranstalter möchte 
mit diesem Sympo-
sium eine Plattform für die Diskussion über die In-
tegration von Spiritualität im Taijiquan und Qigong 
schaffen und damit neue Impulse für die Entwicklung 
des Taijiquan und Qigong setzen. Frau Prof. Yiji Zhu 
präsentiert  aktuellste Forschungsergebnisse aus China 
zum Thema außersinnlicher Wahrnehmung, die ihrer 
Meinung nach eine wissenschaftliche Revolution im 
21. Jahrhundert ankündigen. Der Autor und Regisseur 
Joachim Faustich beruft sich in seinem Vortrag „Das 
Geheimnis der Heilung“ auf Erkenntnisse der Neuro-
wissenschaften. Er erklärt, warum sowohl innere Bilder 
– also Bewusstseinsphänomene – als auch körperliche 
Bewegung die Gesundheit positiv beeinflussen und 
sogar schwerwiegende Erkrankungen überwinden kön-
nen. Weitere bekannte Referenten/innen sind Dr. Ellis 
Huber, Dr. Harald Walach und Dr. Gisela Hildenbrand 
sowie Zhongxiang Wu, der in einem Workshop die 
„schamanischen Wurzeln des Qigong“ vorstellt. 
Symposium: Die Spirituelle Dimension im Taijiquan and 
Qigong, 7./8. Februar 2015, Urania, Berlin, An der Urania, 
weitere Infos auf tqn-symposium.de
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FILM: DER GROSSE TRIP
Cheryl hat es nicht leicht. So verliert sie ihre geliebte 
Mutter und das Ende ihrer Ehe hat sie tief fallen lassen. 
Cheryl ist zudem heroinsüchtig, woran auch ihre Ehe 
zerbrach. Sie ist einerseits total frustriert, andererseits 
aber auch fest entschlossen, ihrem alten Leben den Rü-
cken zu kehren. So beschließt sie, sich auf eine große 
Wanderung zu begeben. Ohne geringste Vorkenntnisse 
und mit einem viel zu schweren Rucksack begibt sie 
sich auf eine 2.000-Kilometer-Wanderung entlang des 
Pacific Crest Trails. Auf ihrem Weg bekommt Cheryl 
dann die geballte Wucht der Natur zu spüren. Doch 
sie tritt Durst, Hunger, Hitze und Kälte mit immer 
neuem Mut entgegen. Durch all die neuen Erlebnis-
se und auch heftigen Erfahrungen relativiert sich ihr 
bisheriges Leben, ihre Erfolge, Rückschläge, Hoff-
nungen und schließlich auch ihre Ängste, die Ängste 
einer Aussteigerin. Alles in allem ein naturgewaltiger 
Bilderfilm, eine tolle Hauptdarstellerin und eine er-
mutigende Story.
Der Große Trip – Wild, Regie: Jean-Marc Vallée mit Reese 
Witherspoon, Laura Dern, Filmdrama, USA 2013, 120 min., 
seit Mitte Januar in den Kinos

O AETERNE DEUS - O EWIGER GOTT“
Das meditative Kon-
zert mit Lesung stellt 
die Spiritualität der 
zwei wohl bekanntes-
ten mittelalterlichen 
deutschen Mystiker, 
Hildegard von Bingen 
und Meister Eckhart, 
in den Vordergrund. 
Ihre besondere Be-

trachtungsweise, den Menschen als Ganzes und in Ein-
heit mit seinem weltlichen Umfeld zu sehen, gewinnt 
in der heutigen Zeit, angesichts der Umweltprobleme, 
der mangelnden Toleranz oder des häufig zu geringen 
Mitgefühls wieder an Aktualität und Bedeutung. 
Lieder der Heiligen Hildegard von Bingen, die die Seele 
bewegen, Texte von Meister Eckhart, die zum Nachden-
ken anregen und auch zum Schmunzeln, wenn wir uns 

in ihnen spiegeln, sowie die Flötenmusik alter Meister 
laden ein, sich zu besinnen und von Text und Musik 
berühren zu lassen, sich zu öffnen und zu horchen - auf 
das Äußere wie auf das Innere - und dadurch Frieden 
zu spüren und Kraft zu tanken. 
Die Sängerin Marisa, der Schauspieler Nicolas Ale-
xander Böll und die Flötistin Annelie Kronbügel 
sehen sich mit diesen Konzerten als Mittler dieser 
besonderen Werke aus alter Zeit, die von ihrer im-
manenten durchdringenden Präsenz bis heute nichts 
verloren haben. 
O aeterne Deus - O ewiger Gott, meditatives Konzert mit 
Lesung, Marisa, Nicolas Alexander Böll, Annelie Kronbügel, 
Sa 21.Febr. 2015 um 18.30 Uhr, Kirche zum Heilsbronnen 
in Schöneberg, Heilbronner Straße 20, Berlin-Schöneberg  
(U-Bahnhof Bayerischer Platz), Eintritt frei auf Spendenbasis, 
weitere Informationen auf www.marisa-music.com  
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KONZERT: SCHAMANISCHE GESÄNGE
Enkh Jargal, das Stimmwunder aus der Mongolei, be-
gleitet die tibetische Sängerin Soname und sich selbt 
bei seinen unglaublichen Gesangskünsten auf der Pfer-
dekopfgeige Morin Hoor. Die beiden entführen das Pu-
blikum in die endlosen Weiten der mongolischen und 
tibetischen Landschaft. Sonames Gesang trägt die alte 
Kultur Tibets in die moderne Welt. Ihre Lieder harmo-
nisieren das Alte mit dem Neuen, die östliche mit der 
westlichen Musiktradition. Sie setzt die Pentatonik 
und freie schamanische Rhythmik der Tibeter in den 
Kontext europäischer Musik. Jedes ihrer Konzerte ist 
ein beeindruckender Lobgesang auf ihre Heimat und 
ein Erlebnis voller Tiefe und Schönheit. Ihr einfaches 
sympathisches Auftreten und ihr tief spiritueller Gesang 
bezaubern das Publikum in jedem Winkel der Seele. 
Soname & Enkh Jargal, Konzert, Fr., 20.2.2015, 20 Uhr in der 
Passionskirche, Berlin-Kreuzberg, Marheinekeplatz 1, U7-Bhf. 
Gneisenaustr., Eintritt: 26,00, freie Platzwahl, weitere Infos 
auf www.arton.de

VORTRAG: SEELE UND SCHATTEN  
DER NATIONEN 

Das Erstarken nationalisti-
scher Bewegungen in Europa 
und Deutschland wirft die 
Frage nach dem Selbstver-
ständnis der Gemeinschaf-
ten in unseren Ländern auf. 
Der in den USA lebende 
Autor Wolfgang J. Aurose 
beschreibt das sich entwi-
ckelnde, evolvierende See-
lenfeld, das nicht nur den Ein-
zelnen, sondern auch ganzen 
Nationen zugrunde liegt. Sein 

Buch „Die Seele der Nationen. Evolution und Heilung“ 
erschien letztes Jahr im Europa Verlag Berlin. 
Wolfgang Aurose wird sein Buch am 17. Februar um 
19 Uhr bei der DTG e.V. in Wedding sowie am 9. März 
um19 Uhr beim Integralen Salon Berlin vorstellen. Sein 
Anliegen ist es, die von uns mitgetragenen Anteile von 

Seele und Schatten unseres jeweiligen Landes zu inte-
grieren und zu heilen.
Wolfgang J. Aurose, Buchvorstellung, Vortrag und Gespräch, 
17. Febr. um 19 Uhr, DTG e.V., Berlin Wedding; außer-
dem am 9. März um 19 Uhr beim Integralen Salon Berlin. 
Weitere Informationen zu Lesungen und Workshops auf  
www.sunwolfcreations.com

RELEASE: SPIRIT BERLIN
Um die Veröffentlichungen der Spirit Berlin DVD und 
CD zu feiern, veranstalten die Produzenten in Koopera-
tion mit der Partei „Die Violetten“ im Spirit Berlin einen 
„Wohlfühl-Tag“. Die Protagonisten aus dem Film geben 
Workshops, der Komponist Mitsch Kohn gestaltet mit 
Künstlern aus dem Soundtrack das musikalische Pro-
gramm und abends wird der Film gezeigt. 

Spirit Berlin, Release Feier, Wohlfühltag mit Malte Loos, Susan-
ne Schinnerl, Saranam Ludvik Mann, Gosia Anna Sereda, Claudia 
Tappesser, Mitsch Kohn und vielen anderen, Sa 14. Febr. 2015 
(Valentinstag), 11.30-23.30 Uhr im Spirit Berlin, Schererstr. 3, 
13347 Berlin (Nähe U-Nauener Platz, S-Wedding),  weitere Infos 
zum Programm �nden Sie auf www.spiritberlin-�lm.de

VARIETE MIT JOAQUÍN LA HABANA
In dieser Ein-Mann-Revue stellt 
der Kubaner Joaquín La Habana 
die Einzigartigkeit seines feu-
rigen Show-Talents als Stimm-
akrobat und Verwandlungs-
Künstler unter Beweis. Mühelos 
wechselt er zwischen Mann und 
Frau und zwischen den Musik-
stilen, überschreitet die Grenzen 
von Geschlechtern und Kulturen.  
Seit über 40 Jahren begeistert er 
auf den Bühnen von New Yorks und Europas Varieté- 
und Revuehäusern. Ein energiegeladenes Musikspekt-
rum zwischen Cabaret, Electro-Beats, Latin-Disco und 
Oper. Eine queere Zeitreise in die Welt voller Glitzer 
und Glamour, mit fantasievollen Kostümen, feurigen 
Rhythmen, Lebensmut, Pracht und Sinnlichkeit. 
Joaquin La Habana, Transformations, Ein-Mann-Revue, Mi. 
25. Februar 2015, 20:00h im BKA-Theater, Mehringdamm 
34, 10961 Berlin, Eintritt ab 20,00 €, weitere Infos unter  
www.bka-theater.de und auf www.joaquin-la-habana.de 
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KONZERT: SONGS FOR SILENCE 
Die Musik der Cellistin Andrea Bauer hat schon seit 
langem eine internationale Fangemeinde in der spi-
rituellen Szene. Ihre melodiösen Lieder ohne Worte, 
ihre orientalisch beeinflussten Improvisationen und ihr 
schwebender Ambientsound führt den Zuhörer atmos-
phärisch ins Weite und Grenzenlose. Gleichzeitig gelei-
tet der gefühlvolle Celloklang in das innerste Zentrum 
des reinen Gewahr-Seins. Die „CelloSongs“ werden oft 
auch als Satsangbegleitung verwendet und sind auch in 
preisgekrönten Filmproduktionen zu hören.
Die Cellistin Andrea Bauer stellt an diesem Abend auch 
ihre neue CD „CelloSongs from Planet Earth“ vor. Wie-
der mit meditativen, ruhigen Celloklängen, die in die 
Stille des eigenen Herzens führen.
Andrea Bauer: Nachtklänge-Konzert für Cello, Songs for 
Silence, 28.2.2015, 21 Uhr, Heilig-Kreuz-Kirche, Zossenerstr. 
65, 10961 Berlin, Karten: www.akanthus.de, mehr Infos auf  
www.andreabauercello.com 

CANNABISLEGALISIERUNG 
In Kalifornien wurde 1996 über die Le-

galisierung von Cannabis als Me-
dizin abgestimmt. 1997 wurden 
die ersten Abgabestellen eröffnet 
und seit 1997 können Patienten in 
Kalifornien Cannabis als Medizin 
nutzen. In der Zwischenzeit sind 

22 weitere US-Bundesstaaten hin-
zu gekommen. Derzeit können gut 40 

Prozent der US-Bevölkerung bei Bedarf auf Cannabis 
als Medizin zugreifen. Seit einem Jahr können in zwei 
Bundesstaaten (Colorado, Washington) die Einwohner 
auch Cannabis zu Genusszwecken ganz legal nutzen. 
Entsprechend wird in den Medien heute wesentlich dif-
ferenzierter, sachlicher und oft auch positiver über Can-
nabis berichtet. Dennoch hat der Anteil der Schüler, die 
Cannabis konsumieren, seit der Einführung von Canna-
bis als Medizin 1997 in Kalifornien bis heute nicht zu-, 
sondern abgenommen. Die Jahres-Prävalenz (mindes-
tens einmal im letzten Jahr konsumiert) des Cannabis-
konsums bei Schülern der 8. Klasse sank in den USA 

von 18,3 Prozent im Jahr 1996 auf 11,7 Prozent im Jahr 
2014 um 6,6 Prozentpunkte. Die Legalisierungswelle 
förderte Nüchternheit und den Jugendschutz. In diesem 
Jahr wird man zudem auch in Alaska und in Oregon le-
gal Cannabis zu Genusszwecken besitzen dürfen und 
man wird dort, wie schon in Colorado und Washington, 
ohne Angst vor Repressalien kiffen können.
Weitere Infos zum Thema auf http://blogs.taz.de/drogerie

DIE KRAFT DES MITGEFÜHLS
„Zunehmendes Mitgefühl ist nach 
meiner Überzeugung der Schlüssel 
zu einer glücklicheren und erfolg-
reicheren Welt und zwar auf allen 
gesellschaftlichen Ebenen. Dazu 
müssen wir uns nicht zu einem reli-
giösen Glauben bekennen oder uns 
eine bestimmte Ideologie zu eigen 
machen. Nötig ist nur, dass jede und 
jeder von uns positive menschliche 
Eigenschaften herausbildet.“ So der 
14. Dalai Lama in „Die Kraft der Menschlichkeit“. Der 
buddhistische Lehrer Andrew Warr führt durch die ver-
schiedenen Formen von Empathie und Mitgefühl und 
eröffnet durch einfache Übungen und Beispiele die 
Möglichkeit, die Kraft des Mitgefühls in sich zu finden 
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– Warmherzigkeit, Einfühlungsvermögen, Offenheit 
und Geistesgröße. Die Veranstaltung ist für Menschen 
jeder spirituellen Tradition geeignet, da sich Andrew 
dem Thema mit einer säkularen, offenen, forschenden 
Haltung nähern wird.
Andrew Warr, Survival Kit: Mitgefühl - innere Stärke im Alltag 
�nden, Vortrag, Do 26.02.2015 um 19:30 – 21:15 im Rigpa 
e.V., Soorstr. 85, 14050 Berlin, Gebühr 10,-/8,- €, mehr Infos 
Tel. 030.23 25 50 11 und auf www.rigpa.de

SPIRITUELLE SINGNACHT
Im Februar findet zum 27. Mal die „Nacht der Spiri-
tuellen Lieder“ statt, eine gemeinsame Singnacht mit 
spirituellen Liedern aus aller Welt. Erstmals zu Gast 
ist Regine Steffens aus Steyerberg mit eigenen Liedern 
und Mantren; zum wiederholten Mal singt die Berli-
ner Gitarristin und Singanleiterin Susanne Duchstein 
Circlesongs und Ali Schmidt (Gitarre) und Michaele 
Hustedt (Traversflöte) liefern wie immer mit ihrem 
„MantraChor Berlin“ den musikalischen Rahmen für 
das gemeinsame Singen. 
Der Eintritt ist frei. Der Spendenerlös des Abends 
geht diesmal an ein Team junger SchauspielerInnen in 
Accra/Ghana. Es empfiehlt sich, sehr rechtzeitig vor 
Ort zu sein. 
Berliner Spirituelle Liedernacht: Freitag, 13. Februar 2014, 
19:30 bis 23 Uhr, Martin-Luther-Kirche Berlin-Neukölln, Fulda-
straße 50 (U7 Rathaus Neukölln). Weitere Info und Angebote 
zur Mithilfe: www.eli-berlin.de 

ZWEITE LEBENSENERGIE-KONFERENZ
Nach der ersten mit über 9000 
Teilnehmern sehr erfolgrei-
che Lebensenergie-Online-
Konferenz im Juni letzten 
Jahres folgt nun die zweite. 
Mit zahlreichen hochkaräti-
ge Experten wird ein breites 
Spektrum von Themen aus 
den elementaren Bereichen 
des Lebens abgedeckt. 
Die Referenten teilen nicht 

nur ihr Wissen und ihre langjährigen Erfahrungen, 
sondern vermitteln auch praktikable und direkt um-

setzbare Handlungsstrategien, um Menschen dabei zu 
helfen, ihre Lebensenergie zu steigern, ihre Gesundheit 
zu verbessern und ein erfüllteres, bewussteres Leben 
zu führen. 
Die Organisatoren, Stefan Kutter und Helge Grotelü-
schen, verstehen die Online-Konferenz als Eingang zu 
einer neuen Plattform selbstverantwortlichen Lernens 
und persönlicher Weiterentwicklung.

Zweite Lebensenergie-Konferenz mit Eugen Drewermann 
(Theologe), Prof. Dr. Jörg Spitz,  Dr. Rosina Sonnenschmidt,  
Dr. Ulrich Mohr, Artho Wittemann (Voice Dialogue) und vielen 
anderen,  22.-28. Februar 2015 im Internet, weitere Infos auf 
www.lebensenergie-konferenz.de

KONGRESS: SPIRIT OF HEALTH 2015
Zum zweiten Mal in Deutschland präsentiert der Spirit 
of Health Kongress 2015 namhafte Referenten aus For-
schung und Praxis zu ganzheitlicher Gesundheit, effek-
tiven Therapiemöglichkeiten und Nachhaltigkeit. Mit 
spannenden Vorträgen und essentiellen Informationen 
von Vorreitern auf ihrem Fachgebiet der Gesundheit 
erwartet Sie ein Kongress der besonderen Art. 
Die angeschlossene Messe und Workshops runden das 
Informationsangebot ab. Der Spirit of Health Kongress 
setzt Zeichen und steht für Aufklärung sowie Selbst-
verantwortung der eigenen Gesundheit. 

In diesem Jahr bieten manche Referenten auch einen 
ein- bis zweitägigen Workshop an: Sepp Holzer wid-
met sich der Permakultur. Ekkehard Sirian Scheller 
vermittelt Kenntnisse und Praktiken zu der von ihm 
entwickelten Infopathietherapie. Hanna Blahova bietet 
mit 12 ihrer Mitarbeitern die Vermittlung praktischer 
& theoretischer Vorgehensweisen zur Behandlung von 
Autoimmunkrankheiten durch parasitärer Belastung 
an. Tullio Simoncicni lehrt wie verschiedene Krebs-
arten mit einfachem Natriumbicarbonat erfolgreich zu 
behandeln sind. Andreas Kalcker, Leonard Coldwell 
und Dietrich Klinghardt geben einen gemeinsamen 
Workshop, in dem sie Ihnen ganzheitliche Ansätze und 
Möglichkeiten vermitteln. 

Spirit of Health, Kongress mit Dr. Dietrich Klinghardt (Neu-
robiologe), Dr. Tullio Simoncini (Arzt),  Dr. Leonard Coldwell, 
Dr. Joachim Mutter, Dr. Markus Peters (Herzspezialist), Dr. 
José Miguel Semperes und vielen andere, auch Jim Humble 
wird präsent sein, Moderation: Michael Friedrich Vogt, 24.-28. 
April im Kongress Palais, Kassel, weitere Infos und Anmeldung 
auf www.spiritofhealth2015.org



KGSBerlin 02/2015 9

high l ightsAnzeigen

TRAUMAHEILUNG-HEILUNG MIT MITGEFÜHL
Dancing Thunder-Medizinmann der Susquehannock

Diese drei Tage sind für alle, 
die anderen bei der Bewälti-
gung und Lösung ihres Trau-
mas helfen und sie in deren 
Prozessen unterstützen wol-
len. Speziell TherapeutInnen 
und HeilerInnen sind hier an-
gesprochen. Der Schwerpunkt 
dieses Teachings wurzelt in 
uralten, schamanischen Heil-
künsten und -Methoden. Dan-
cing Thunder: „Schamanische 
Heilpraktiken schaffen die 
Konditionen, natürliche Hei-
lungsfähigkeiten zu aktivie-

ren. Alle Traumata, unabhängig von ihrer Ausprägung, 
können geheilt werden und dies ist eine Gewissheit.“

Wann: Fr.-So. 13.-15. März 2015
Wo: Chachachicas, Hasenheide 9, Kreuzberg
Infohotline: Margret Hofmann,  
praxis@heilpraktikerinhofmann.de, Tel.: 030-55231168
Anmeldung: über www.bluejay.eu, oder Margret Hofmann
Preis: 360,- inkl. Übersetzung aus dem Englischen
Weitere Infos: www.bluejay.eu 

MASTER SAI CHOLLETI
Prana-Heilungs-Grundkurs nach Master Choa Kok Sui

Wir freuen uns sehr un-
seren Meister Sai in Ber-
lin begrüßen zu dürfen, 
der uns in Leichtigkeit 
und Freude dieses wun-
dervolle Wissen lehrt. 
Prana Heilung ist für 
jeden leicht erlernbar, 
kann Krankheiten vor-
beugen, unterstützt die 
Selbstheilungskräfte, 
stärkt die physische, 
mentale, emotionale Ge-
sundheit, schützt vor 
negativen Energien, ver-
tieft Intuition, Feinfühligkeit, Mitgefühl, Persönlich-
keitsentwicklung und Spiritualität.

Vortrag: 3. März 2015 in Königs Wusterhausen  
(Info: 03375-2131577)
Prana-Grundkurs: 21. -22. März, Gebühren 380 EUR
Ort: Kiezoase / Berlin-Schöneberg
Info / Anmeldung: R. Hoog - Tel. 0172-9451400
info@pranaheilung-berlin-brandenburg.de -  
www.prana-heilung.de

HEILERIN NINA DUL
Vom 15.02. bis 22.02.2015 in Berlin 

Nina Dul zu treffen ist ein be-
sonderes Erlebnis. Es gibt keine 
Krankheit, der Polens berühmteste 
Heilerin nicht gewachsen ist. Sie 
sieht und liest die Aura und kann so 
gezielt Energie übertragen. Es sind 
nicht nur schwer kranke, sondern 
auch ganz „normale“ Menschen, 
die sie seit Jahren aufsuchen, um 
sich energetisch wieder aufzubauen. 
Viele berichten von wundersamen 
Verbesserungen. Nina Dul musste 
das Heilen nie erlernen, da sie eine 

der wenigen ist, die diese Gabe von Geburt an besitzt. 
Bekommen Sie Einblicke in ihren Werdegang, ihre 
Erfahrungen und Erfolge als Heilerin. Sind Sie krank 
oder geschwächt? Gewinnen Sie selbst einen Eindruck 
beim Erlebnisabend und überzeugen Sie sich bei den 
Heilmeditationen von ihren Fähigkeiten. Man braucht 
keine spirituellen Vorkenntnisse, um mit dieser Power-
frau arbeiten zu können. 
Themenschwerpunkte (u.a.): Warum werden wir krank? 
Wie gleichen Sie Störungen Ihres Energiefeldes aus, 

bevor sie krank machen? Wie können 
Sie sich vor schädlichen Einflüssen 
schützen? Wie können Sie Einfluss 
nehmen auf Ihre Gesundheit und Ihr 
eigenes Energiefeld stärken? 
Der Erlebnisabend wird durch eine 
eindrucksvolle Heilenergieübertragung 
für alle Anwesenden abgerundet.
Buchempfehlung: „Auratherapie“ und 
„Heilenergie Magenta“ von Nina Dul.

Erlebnisabend: So. 15.02.15, 18:00 Uhr | 17 EUR
Bioenergetische Heilsitzungen: tägl. Mo - Fr. 16. - 20.02.15, 
jeweils 19.00 Uhr | je 62 EUR
Aura- u. Energieseminar: Sa. 21.02.15,  
10.30 - ca.19.00 Uhr | 143 EUR
Magentaseminar mit Einweihung: So. 22.02.15,  
10:30 - ca. 20:00 Uhr | 152 EUR
Aurafotos werden an allen Tagen gemacht.
Rabatt: Bei Vorlage dieser Zeitschrift gibt es 5 EUR Rabatt 
auf den Erlebnisabend.
Veranstaltungsort: Wamos Zentrum, Hasenheide 9 (Hinter-
hof), 10967 Berlin-Neukölln
Infos und Anmeldungen: www.ninadul.de oder Tel. 0172-
2363029 oder 0172-7322889
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AUSBILDUNG BEI SCHAMANINNEN
Sieben Teachings bei sechs HeilerInnen

Dies ist die einzigartige Chan-
ce bei sechs Männern und 
Frauen des Wissens, die alle 
aus unterschiedlichen Tra-
ditionen kommen, über ein 
Jahr verteilt zu lernen. Wir 
haben dieses Programm für 
Menschen zusammengestellt, 
die stark an Heilung auf tiefs-
ter Ebene, an ursprünglicher 
Spritualität und traditionel-
len Heilmethoden interessiert 
sind. Es ist das einzigste Pro-
gramm in ganz Europa. Chief 

Dancing Thunder-USA, wird das erste und letzte Wo-
chenende lehren. Weiterhin unterrichten Bulgan-Mon-
golei, Ahamkara- Sibirien, Tzen- Mexiko, Philip Carr-
Gomm-England und Elliot Rivera-Puerto Rico.

Wann: 24.-26. April, 18./19. Juli, 12./13. Sept., 7./8. Nov., 
die Termine für 2016 �nden wir gemeinsam.
Wo: Chachachicas, Hasenheide 9, Berlin
Infohotline: BlueJay und Margret Hofmann,
praxis@heilpraktikerinhofmann.de, 030-55231168,  
www.heilpraktikerinhofmann.de 
Anmeldung: über www.bluejay.eu, oder Margret Hofmann
Preis: 324,- € pro Termin inkl. Übersetzung  
aus dem Englischen
Weitere Infos: www.bluejay.eu

KREATIVITÄT UND SPIRITUALITÄT
Workshop und Seminar

Was, wenn jeder (ja jeder!) eine reiche Quelle an kreati-
ver Energie wäre mit einer angeborenen Fähigkeit zum 
gestalterischen Ausdruck? Was, wenn wir im schöp-
ferischen Tun unserer spirituellen (geistigen) Natur 
begegnen und sie zur Entfaltung bringen?
Touch Drawing (nach D.Koff-Chapin) und Intuitives 
Malen schaffen eine Brücke zwischen Kreativität, 
künstlerischem Ausdruck und Spiritualität, jenseits 
von Dogma und Leistungsdruck.

Termine: 8. März (So), 11- 17 Uhr: „Die Seele berühren“ 
- Workshop mit Touch Drawing, 70 Euro
12.-14. Juni: „Im Herzen Sein“ -  
WE mit Yoga, Intuitivem Malen & Touch Drawing
Ort: im Rosenwaldhof (Anm. bis 30.3.)
Ausführliche Infos und Anmeldung: Petra Foidl, 
Tel. 03322 - 50 92 66, www.atelier-praxis.de

Bernd Monecke unter-
richtet als Reikilehrer seit 
über 15 Jahren Reiki. Er 
arbeitet als Heilpraktiker 
mit den Schwerpunkten 
Akupunktur, TCM, Shiat-
su und Reiki.
Reiki eignet sich hervor-
ragend zur Unterstützung 
der Selbstheilungskräfte 
und ist als Entspannungs-
methode bei sich selbst 
und zur Behandlung An-
derer einzusetzen. Es 
stärkt die Herzenskraft 

und gleicht emotionale Ungleichgewichte aus. Die 
Arbeit mit dem Inneren Kind hilft alte Traumen und 
negative Glaubenssätze loszulassen und unterstützt 
dabei, sich neu auszurichten.

REIKI-AUSBILDUNGEN - WWW.BAMBUSPRAXIS.DE
1. Grad, bis Lehrergrad inkl. der Arbeit mit dem Inneren Kind

Inhalt der Ausbildung in den 1. Reiki-Grad:
- Einstimmung Reiki I.Grad
- Chakrenausgleich 
- Selbstbehandlung
- Behandlung Anderer
- Arbeit mit dem Inneren Kind + CD
- Praktische Übungen zu den 5 Lebensweisheiten und 

dem Ausgleich von Emotionen + CD
- Individuelles Reading und Einzelcoaching
- Reikianwendungsbroschüre, Urkunde
- zwei Reikiübungsabende mit Supervision
Kurs-Zeiten für Kleingruppen und Infogespräche 
werden jeweils individuell vereinbart 

Kosten: 1. Grad 180 €, 2. Grad 280 €, 3. Grad 330 €
Offene Reiki-Übungsabende:  jeden 4. Mittwoch im Monat, 19 h
Veranstaltungsort: Die Praxis im Bambusgarten,  
Diedenhoferstraße 4, 10405 Berlin
Info und Anmeldung bei Bernd Monecke 030-47374668, 
www.bambuspraxis.de, e-mail: b@bambuspraxis.de
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MANTAK CHIA: BERLINER ENTGIFTUNGSWOCHE
Eine gute Gelegenheit von einem 
Tao Groß-Meister zu lernen

17.04.2015, 19:00 - 22:00 Uhr
Öffentlicher Abendvortrag  - Mini-Workshop: 
„Die 8 Unsterblichen‘‘ in der ufa Fabrik 
Die 8 Unsterblichen, mythische Wesen der chinesischen 
Historie. In taoistischer Überlieferung stehen sie für die 
8 Grundkräfte des Universums.
Dieser Vortrag ist für alle Interessierte geeignet, die ein 
wenig taoistische Luft schnuppern wollen. Begleiten 
Sie Groß-Meister Mantak Chia auf seinem Ausflug in 
die faszinierende, geheimnisvolle Welt des Taoismus.

Die folgenden Workshops jeweils von 9.30-17 Uhr 
im WAMOS-Zentrum: Kursgebühr je Workshop-Tag 
140 €, bei Mehrfachbuchung 125 €, ermäßigt 95 €, 
gesamte Woche 750 €, ermäßigt 570 € 

18.-19. April 2015
2-Tages-Workshop - Erwecke Deine Innere Alchemie 
Theorie und Praxis 
Das Öffnen der inneren Energietore, Entzünden der 3 
Inneren Feuer, Innere Ausrichtung der Sechs Richtun-
gen, schamanistische Praktiken zur Entladung fest-
sitzender Emotionen und Verbinden mit der Energie 
des Kosmos und von Mutter Erde sind Kernpunkte in 
diesem Workshop. Wie fühlt sich Chi an? Was mache 
ich mit dem Chi? Ist das etwa alles nur Einbildung? 
Welchen Nutzen hat dieses Wissen für mich im All-
tag? Groß-Meister Mantak Chia erlaubt Ihnen einen 
faszinierenden Einblick in den energetischen Teil der 
chinesischen Naturheilkunde.

20. April 2015
1-Tages-Workshop - „Weisheits Chi Kung‘‘ 
erstmals in Berlin - Theorie und Praxis 
Weisheits Chi Kung lehrt Praktiker, die Gehirnakti-
vität zu beleben, seine Funktionen zu reparieren, die 
Speicherverwaltung und seine Kapazität zu erhöhen. 
Um den Geist von dem unaufhörlichen Geplapper des 
„Affengeistes“ zu befreien, müssen wir lernen, die 
Gehirnaktivität zu drosseln. Wir erlernen entwaffnend 
nützliche Methoden, um wieder Chi-Energie für das 
Gehirn bereitzustellen. 
21. -22. April 2015
2-Tages-Workshop - Stammzellen Chi Kung 
Theorie und Praxis
Vor mehr als 5000 Jahren entdeckten die Taoistischen Meis-
ter, das unser Körper ein erstaunliches Potential hat, sich 
selbst zu reparieren und zu regenerieren. Durch leichtes und 
stufenweises Schlagen auf Meridiane, Körperteile und die 
lebenswichtigen Organen, zerbrechen die alten, kranken 
und beschädigten Zellen, werden ausgeschieden oder vom 
Körper absorbiert. Das Arbeiten mit einem Groß-Meister 

verspricht allen Teilnehmern große Inspiration und Erkennt-
nis. Mantak Chia zeigt neueste wissenschaftliche Erkennt-
nisse in uraltem taoistischem Wissen bestätigt.
23. April 2015
1-Tages-Workshop - „Organentgiftung - Chi Nei 
Tsang‘‘ Theorie und Praxis 
Aus taoistischer Sicht entstehen Emotionen nicht im 
Gehirn, sondern in den Organen. Starke Emotionen wie 
Angst, Zorn, übermäßige Besorgtheit, Niedergeschlagen-
heit und andauerndes Grübeln können großen Schaden in 
unserem Körper anrichten, erzeugen sie doch nachhalti-
ge Verspannungen im Bereich des Nabels. Blockaden in 
diesem Gebiet manifestieren sich oft als Symptome und 
Krankheiten an anderen Stellen des Körpers. Im Chi Nei 
Tsang Massagesystem wird direkt an den Organen und 
damit auch an den Emotionen gearbeitet, die inneren 
Organe können entgiftet werden und Blockaden, Knoten 
sowie Verhärtungen speziell in den, die Organe umge-
benden Bindegeweben (Faszien) können gelöst werden. 
Dieses wunderbare Geschenk aus alter Tradition ist sehr 
wirkungsvoll und leicht anzuwenden.

Begrenzte Teilnehmerzahl, bitte zeitig anmelden bei: 
Wolfgang Heuhsen, Tel. 030-7723200, Fax: 030-77391208, 
E-Mail: info@tao-berlin.de, Infos Web: www.tao-berlin.de

Weiterbildungen • Lehrpraxis  
Weitere Infos unter: www.abz-ost.de

Diplom-Akupunktur-Ausbildung 3-jährig
Beginn jährlich im Februar
Info-Veranstaltung: 19.02.2015, 19.30 Uhr

Arzneimitteltherapie-Ausbildung
nächster Beginn 2016

Tuina-Therapie 2015/16
7 Wochenenden ab 04.12.2015

Shou Zhong - Tel. 030/29044603
Belziger Str. 69/71 - 10823 Berlin

Ausbildungszentrum für Chinesische Medizin

high
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TRAUMYOGA / 13.-15. FEBRUAR 2015
mit Geshe Nyima Woser Choekhortshang

Die Praxis des Traumyoga 
ist ein kraftvolles Werk-
zeug des Erwachens und 
das letztendliche Ziel die-
ser Praxis ist das Erken-
nen der Natur des Geistes. 
Geshe Nyima wird die 
Beziehungen zwischen 
Traum und Wachzustand 
und Traum und Tod erläu-
tern. Er wird zu den “vier 
Vorbereitungen” für den 
Schlaf und zur Handha-
bung und den Methoden 
des luziden Träumens 
Anleitung geben.

Vortrag: Fr., 13.2.2015, 19:30 - 21 h, 12 / 8 €
Seminar: Sa., 14.2., 10-18h und So., 15.2., 9-14h,  
120 € / 90 €
Ort: Ligmincha Berlin Zentrum,  
Laubacher Str. 21, 14197 Berlin
Infos: www.berlin.ligmincha.de

PINSELTANZ & FARBENKLANG  
AM LAGO D‘ORTA
Osterferien und Mal-Retreat mit Corinna Wittke

Mit Stimme, Bewe-
gung, Farbe & Pinsel 
auf den Spuren kreati-
ver Begeisterung: Vom 
05. - 11. April 2015 
lädt die „Schule der 
Elefantasie“ mit der 
ersten Frühlingsson-
ne in den leuchtenden 
Pavillon des Centro 
d‘Ompio ein. Paradie-
sisch gelegen, lässt es 

sich dort entspannt schöpferisch gedeihen. 
Jeder Mensch ist kreativ. Vielleicht trauen wir uns 
nicht oder glauben, wir seien unbegabt. Sehnsucht 
haben wir alle. 
Ich begleite Sie dabei, Ihr kreatives Potential neu zu 
entdecken und im gemeinsamen, urteilsfreien Raum 
die kreativen Flügel frei und ungezähmt in Bewegung 
zu bringen.

Seminarleitung: Corinna Wittke
Keine Vorkenntnisse erforderlich
Seminargebühr: inkl. Material 540€, exkl. Reise/VP
weitere Workshops 
Infos & Anmeldung: Tel: 0151-2165 0923; 
post@schule-der-elefantasie.de
www.schule-der-elefantasie.de 

DAS EMPOWERMENT TRAINING
im März 2015 in Dresden und Berlin

Um eine neue Welt zu erschaffen, muss die ganze Pro-
grammierung, welche durch das Patriarchatserlebnis 
erschaffen wurde, entfernt werden und die (schon in-
stallierten) Programme, die deine Schöpferkraft in Gang 
bringen, freigeschaltet werden.
Dem wohlbekannten englischen Geistheiler Karma 
Singh wurde diese Aufgabe anvertraut. Die Empower-
ment Trainings sind die Erfüllung dieser Aufgabe.

Termine:  7. März in Dresden + 8. März in Berlin
Weitere Details und Anmeldung unter:  
www.hecrl.com/empab

KINESIOLOGIE BASIS-INTENSIVKURS
Einsteigerkurs im Chisalon

Dieser 20 Unterrichtstunden umfassende Grundkurs 
bietet mit fundiertem Basiswissen den Einstieg in die 
Kunst des kinsiologischen Testens. Ziel ist es, die Ki-
nesiologie in ihrer Vielfalt erleben und anwenden zu 
können, sowie beliebte Einsatzbereiche wie Diagno-
setest, Mittel-, Störfeld– oder auch Energetikbalancen 
systematisch kennen zu lernen.

Termin: 19.-22.2.2015
Kursleitung: HP Heike Brunner
Ort: Chisalon, Heike Brunner HP
Lehmbruckstr. 26//10245 Berlin
Kontakt: 030.2153112, info@chsalon.de
Weitere Infos und Kinesiologielehrplan2015 auf meiner 
Webseite www.chisalon.de
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Alle Fotos wurden ausschließlich zu Illustrationszwecken eingesetzt. Bei den dort abgebildeten Personen 
handelt es sich um Fotomodelle, die in keinerlei persönlicher Verbindung zu den hier dargestellten Inhalten stehen.

FfF – Bundesweites Frauen-Netzwerk Lust & Orgasmus

Regina Heckert – Am Viehtriftweg 17, 67374 Hanhofen/Speyer
Fon 0 63 44 / 95 41 60, Fax 0 63 44 / 95 41 61
info@fff-frauen.de, www.fff-frauen.de

Sie erreichen uns zu unseren Bürozeiten Di und Do von 8.30 - 12.30 Uhr.

„ ... denn nichts ist stärker als eine Idee, 
deren Zeit gekommen ist.“ Victor Hugo

FfF Frauen-Netzwerk 
„Lust & Orgasmus“

Ausbildung zur FfF Beraterin
Beruf, Berufung und Selbstheilung in einem: Leitung eines 
wöchentlichen FfF Treffens, gerne auch zu zweit oder zu dritt
Ausbildung in 9 Tagen, Start der Tätigkeit schon in 2015

Ausbildung zur FfF Seminarleiterin
Zweijährige Ausbildung mit Spezialisierung nach persönlichen 
Interessen – und danach Abhalten von Seminaren in verschiedenen 
FfF Zentren

Start: Info- und Einführungstag 
zu beiden Ausbildungsgängen am 21.3.2015
Ersatztermine bei Terminschwierigkeiten sind möglich.

Ausführliche Infos zu beiden Ausbildungsgängen unter 

w w w.f f f-f r a u e n . d e
Deutschland – Schweiz – Österreich

S ta r t  2 1 . 3 .1 5

Bundesweites Frauen-Netzwerk „Lust & Orgasmus“

Frauen helfen Frauen, Lustlosigkeit und Orgasmus-Probleme zu überwinden.

Für Frauen, die als Zusatz- oder Haupterwerb beim FfF Frauen-Netzwerk tätig 
werden möchten, bieten wir die beiden Ausbildungsgänge „FfF Beraterin“ 
und/oder „FfF Seminarleiterin“ an. Um mitzumachen ist es nicht nötig, bereits 
lustvoll und orgasmusfähig zu sein.
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Heute musst du achtsam, nachhaltig und inspiriert sein, 
wenn du dazugehören willst. Erst recht in einer Stadt wie 
Berlin, die eine der coolsten Städte der Welt sein will 
– und es vielleicht immer noch ist. Heute ist Nachhal-
tigkeit das Modewort der Greenwasher, der Vermarkter 
der auf grün geschminkten neoliberalen Betriebe. Acht-
samkeit ist ein Muss für die Schickeria der Spiri-Szene 
– wir sollten heute nicht mehr nur achtsam unseren Darm 
entleeren (dagegen gibt’s ja nichts zu sagen) und achtsam 
über die Schwächen anderer Menschen herziehen (dage-
gen schon eher), sondern entwickeln auch noch achtsam 
überflüssige Produkte, die unsere Müllberge erhöhen, 
nur weil es dafür Nachfrage gibt, was wir Hochsensiblen, 
Feinfühligen natürlich früh bemerken. 

Achtsam, nachhaltig und inspiriert
Doch, der Kern der Achtsamkeit ist ein guter: wachsam 
und bewusst sein, hier und jetzt. Ebenso wie die Nach-
haltigkeit, die ja von der wirtschaftlichen Kurzsichtig-
keit wegführen soll zum vorausschauenden Handeln bis 
auf mindestens sieben Generationen. Nun ist als Drittes 
die Inspiration zum Pflichtbestandteil der mentalen 
Ausstattung des Zeitgenossen geworden: Inspiriert-
sein als Synonym für die spirituality light von heute. 
Fundamentalismus ist pfui, aber ein bisschen spirituell 
wollen wir schon sein. Das gehört zum veganen Essen, 
der Mülltrennung, dem Über-alles-lachen-Können und 
Immer-schön-mitgehen mit den Trends doch dazu. 

Ich bin begeistert!
So ist auch die heute angesagte Begeisterung zu verste-
hen: Wer inspiriert ist, hat Spirit alias Geist und ist folglich 
begeistert. Egal von was. Nur nicht apathisch sein, nur 
nicht ohne Leidenschaft. Wir brennen für etwas! Für das 
neue Handy oder Ayurvedarezept, für unsere Fußball-
mannschaft oder die Firma, bei der wir gerade arbeiten. 

Für meine neue Flamme, die ich gestern aufgerissen habe 
und den neuen Kinofilm, die gerade stattfindende Jahres-
zeit oder das Land, in dem wir leben: Deutschland – heute 
das beliebteste Land der Welt! Ich bin begeistert.

Wähle – egal was
Was mich an alledem nervt, ist die Beliebigkeit des Ob-
jektes der Begeisterung, die der gelangweilte Zeitgeist 
von mir verlangt. Die vielen Möglichkeiten, die wir heu-
te haben, erschlagen uns. Wir können heutzutage ja nicht 
nur zwischen tausenden von Produkten im Supermarkt 
wählen, sondern auch Standort, Lebensgefährten, Karri-
erewege, spirituelle Wege und religiöse Beheimatungen 
auswählen unter unzähligen Möglichkeiten. Irgendwas 
unter all dem vielen müssen wählen, irgendwelche  
Menschen (oder einen unter ihnen) als Gefährten, 
irgendeinen Ort als Standort, irgendeine Tätigkeit als 
Profession, möge sie uns Lebensunterhalt und soziale 
Bedeutung geben. Mach endlich irgendwas zu deinem 
Ding, und dann bitte sei davon begeistert! Sonst wirst du 
das Produkt, deine Entscheidung und deine Kompetenz 
nicht verkaufen können, dein soziales Profil hat keinen 
Glanz, und du wirst im Prekariat landen. 

Mut zur Tiefe
Das ist der Fluch der Freiheit. So viele Optionen zu haben 
kann einen völlig fertig machen. Freiheit ist aber auch ein 
Segen, oh ja, gelobt sei die Freiheit! Sie verschärft jedoch 
die Sinnfrage. Dein Engagement für das Gewählte muss 
tief sein, sonst kippst du aus den getroffenen Entscheidun-
gen immer wieder raus, schwankst, bleibst oberflächlich 
und unzufrieden. Wir brauchen Mut, um nicht nur das 
zeitgeistig Angesagte zu wählen, sondern das, was uns 
wirklich von innen ruft, wohin auch immer der Hase 
des Zeitgeistes gerade läuft. Ist das dann spirituell? Egal 
– Spiritualität ist doch nur ein Modewort.

Begeisterung als Mut zur Tiefe
„Spirituality light“ genügt nicht. Wir brauchen Geist, Mut und das BGE - von Wolf Schneider
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Thema Begeisterung

Was ist Geist?
Als Spiritualität noch nicht angesagt war, sprach man 
manchmal von geistvollen Menschen. Das waren ten-
denziell eher »gebildete« Menschen, aber da Bildung 
ja nur die gerade gesellschaftlich angesagte Art der 
Gehirnwäsche ist, hilft uns das hier nicht weiter. Das 
vor den beiden Weltkriegen im weltweiten Vergleich 
bestausgebildete Volk der Welt, das Volk der Dichter und 
Denker hat den Holocaust zu verantworten – wo waren 
in der Zeit denn alle die Gebildeten? Nein, das hilft uns 
wirklich nicht weiter. Geist muss etwas anderes sein als 
Bildung, wenn es denn etwas Gutes sein soll. 

Geist ist kein Glaube
Geist kann nicht eine spezielle Art der Weltanschauung 
sein. Und ganz sicher ist Geist auch nicht der Glaube an 
etwas Geistiges, das dem Materiellen gegenüberstünde 
als Gegengewicht, Kontrapunkt oder gar überlegener 
Herrscher. Geist ist kein Glaube. Geist ist die Fähigkeit, 
den Standpunkt ändern zu können, ja, das ist es. Der 
Kopf ist rund, damit das Denken seine Richtung ändern 
kann, sagten wir Spontis in den 70er Jahren hierzu. Geist 
ist die Fähigkeit, einen Metastandpunkt einnehmen zu 
können, das heißt, einen Ort beziehen zu können, von 
dem aus man den jetzigen Standpunkt betrachten kann. 
Und immer so weiter, meta, meta, meta – das ist die 
Freiheit vom Anhaften an nur eine Perspektive.

Spirituell obdachlos
Verdammt uns das nicht zur ewigen Unentschiedenheit, 
zur Heimatlosigkeit und geistigen Obdachlosigkeit? 
»Ach, in meinem wilden Herzen nächtigt obdachlos 
die Unvergänglichkeit«, schreibt Rilke hierzu in einem 
seiner großartigsten Gedichte und deutet damit an, dass 
es in all der Freiheit, die das wilde Herz sich da nimmt, 
immer wieder nimmt und nehmen muss, nur einen 
Landeplatz gibt: die Unvergänglichkeit, das Ewige. Der 
Kern des Spirituellen, die Mystik. 

Doch ist die Unvergänglichkeit keine Brücke, unter 
der wir Obdachlosen unsere Zelte aufschlagen können. 
Wir müssen uns entscheiden. Und dann müssen wir be-
geistert sein für diese Entscheidung, für jede von ihnen! 

Weil Freiheit kein Fluch ist, sondern nur eine sehr, sehr 
große Herausforderung an die Fähigkeit zur Tiefe.

Bedingungsloses Grundeinkommen
Und jetzt ganz praktisch: Um dieser Herausforderung ge-
recht zu werden, darf unser Alltag nicht mit Kleinkram, 
Verwaltung und wirtschaftlichen Überlebensaufgaben 
zugemüllt sein. Das bedingungslose Grundeinkommen 
(BGE) wäre dafür die angemessene politische Struktur. 
Fast egal wie niedrig es ist, zum Überleben genügt we-
nig, unzählige Überlebenskünstler haben das bewiesen. 
Und es muss weltweit eingeführt werden, auch, um 
diese schrecklichen Migrationsströme überflüssig zu 
machen: Damit das Prekariat in Mittelamerika nicht 
mehr versuchen muss, unter Lebensgefahr über den 
Rio Grande in die USA zu gelangen und die Menschen 
aus der Sahelzone sich nicht mehr von Schleppern auf 
Geisterboote ins Mittelmeer locken lassen.

NGOs statt Nationen
Auch Menschen wie wir, in den reichen Ländern, wür-
den dann nicht mehr unsere Arbeitskraft verkaufen und 
uns wirtschaftlich prostituieren müssen, sondern könn-
ten uns Aufgaben widmen, die uns wirklich begeistern! 
Und die aus unserer Welt eine Welt machen, in der es 
sich zu leben lohnt. Ein begeistertes Leben ist unter den 
heutigen politisch-wirtschaftlichen Umständen für 90 % 
der Weltbevölkerung fast unmöglich, deshalb müssen 
auch die von Begriffen wie Geist, Geistigkeit und Spirit 
Inspirierten nach politischen Lösungen suchen. Und dies 
nicht mehr nur innerhalb einer Nation, sondern weltweit. 
In einer globalisierten Welt dürfen Parteien wie Podemos 
oder Initiativen wie die für das BGE nicht auf nationale 
Räume beschränkt bleiben, sonst sind sie zum Scheitern 
verdammt. Deshalb begeistern mich NGOs wie Amnesty 
oder der Target e.V., Greenpeace und die Grünhelme 
mehr als jede nationale Regierung. 
Wolf Schneider, Jg. 1952. Autor, Redakteur, Kursleiter. Studium 
der Naturwiss. und Philosophie (1971-75) in München. 1975-77 
in Asien. Seit 1985 Hrsg. der Zeitschrift connection. Seit 2007 
Theaterspiel & Kabarett. Kontakt: schneider@connection.de, 
www.connection.de

www.koenigsfurt-urania.com

Natürlich heilen
                     mit Julia Gruber

224-seitiges Buch und 40 Karten 
Die wirksamsten Heilpflanzen aus aller Welt 
€ 22,99

                     mit Julia GruberSeelische BotschaftDie Acerolakirsche ist wie Champagner für meine Seele. Alles wird leichter, lebendiger und freier. Statt mich weiter mit meinen Alltagssorgen zu beschäftigen, werde ich wieder zum neugierigen Kind, das die Welt unvoreingenommen und direkt erlebt: die Weite des Himmels, die Vielfalt in der Natur, die Freude am Dasein.Ich spüre prickelnde Energie in meinem Körper und habe Lust, hinaus an die frische Luft zu gehen, zu springen und zu tanzen, eine Radtour zu machen, Menschen und Tieren zu begegnen. In der Ferne höre ich noch meine ernsten Gedanken und Gefühle rauschen, doch es klingt mehr wie das Gurgeln eines lustigen Gebirgsbaches.Acerola zaubert mir ein Lächeln ins Gesicht, ganz ohne Grund. Das Leben ist freundlich, es schaut auf mich. Ich fühle mich geborgen in dieser großen Welt.

Seelische BotschaftDie Acerolakirsche ist wie Champagner für meine Seele. Alles wird leichter, lebendiger und freier. Statt mich weiter mit meinen Alltagssorgen zu beschäftigen, werde ich wieder zum neugierigen Kind, das die Welt unvoreingenommen und direkt erlebt: die Weite des Himmels, die Vielfalt in der Natur, die Freude am Dasein.Ich spüre prickelnde Energie in meinem Körper und habe Lust, hinaus an die frische Luft zu gehen, zu springen und zu tanzen, eine Radtour zu machen, Menschen und Tieren zu begegnen. In der Ferne höre ich noch meine ernsten Gedanken und Gefühle rauschen, doch es klingt mehr wie das Gurgeln eines 
Acerola zaubert mir ein Lächeln ins Gesicht, ganz ohne Grund. Das Leben ist freundlich, es schaut auf mich. Ich fühle mich geborgen 

gehen, zu springen und zu tanzen, eine Radtour zu machen, Menschen und Tieren zu begegnen. In der Ferne höre ich noch meine ernsten Gedanken und Gefühle rauschen, 
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Vor einigen Jahren fuhr ich zu einem Seminar nach 
Süddeutschland. Ich saß im Zug, genoss die Fahrt und 
bewunderte die vorbeiziehende Landschaft. Plötzlich 
dachte ich: Wir Menschen sind verrückt. Es schoss 
durch mein Bewusstsein: Wir alle leiden unter den paar 
Dingen, die wir noch nicht haben oder nicht so erleben, 
wie wir es wünschen. Und es gibt fast immer im All-
tag und im Leben etwas, das unseren Himmel bewölkt 
und verdunkelt. Dabei vergessen wir gern die tausend 
Dinge, die wir bisher gelernt, gemeistert, genossen und 
geschenkt bekommen haben. Das nenne ich Neurose. 
Immer wieder auf das Haar in der Suppe schauen und 
an dem zu „kleben“, was nicht so ist, wie wir es uns 
wünschen. Und dann damit das ganze Bild, unseren 
ganzen emotionalen Zustand einzufärben. 

Ich schaute hinaus, der Zug fuhr gerade durch eine 
wunderschöne Landschaft aus bunten Wiesen und sanf-
ten Hügeln und dachte weiter: Es ist wie beim Yoga. 
Kopfstand für einige Minuten als Umkehr-Haltung 
ist gesund. Doch das ganze Leben im Kopfstand zu 
verbringen ist Wahnsinn. Viele Menschen leben so ihr 
Leben. Dauernd mit dem beschäftigt, was noch nicht so 
ist, wie sie es gerne hätten – beschäftigt mit den Dingen, 
die sie schmerzen und um die sie sich sorgen!

Natürliche Lebensfreude
Plötzlich musste ich lächeln und hörte mich leise mur-
meln: „Es ist Zeit, die Welt vom Kopf wieder auf die Füße 
zu stellen, höchste Zeit!“ Ich ließ innerlich mein Leben 

Revue passieren und staunte, als sich in kurzer Zeit viele, 
viele Situationen und Dinge zeigten, die ich auf meinem 
bisherigen Lebensweg gelernt, gemeistert und genossen 
hatte. Nun saß ich hier im Zug und ein Schwall voller 
glücklicher Erlebnisse meines bisherigen Lebens durch-
strömte mich! In mir tauchte der kleine Junge auf, der ich 
einmal war und der immer noch da ist.  Ich spürte sein 
unschuldiges Herz, seine unbändige Kreativität, seine 
großartige, natürlich Lebensfreude und sein Vertrauen 
in das Leben und seine Umgebung. So viele Situationen 
kamen langsam in mein Bewusstsein, die ich durchlebt, 
aus denen ich gelernt und die ich gemeistert hatte!

Der Strom meiner glücklichen Erlebnisse und Schöp-
fungen wurden immer stärker: Mein Körper und mein 
Energiefeld waren voll von all den glücklichen und 
zutiefst erfüllenden Gedanken, Gefühlen und Bildern 
meines bisherigen Lebensweges. Ich erlebte, wie sich 
meine Welt vom Kopf – also von der Beschäftigung 
mit Angst, Mangel, Sorgen und Zukunftsangst oder 
der Vergangenheit nachtrauern – wieder auf die Beine 
stellte. Es fühlte sich ekstatisch an. Ich lächelte andere 
vorbeigehende Mit-Reisende an und sie lächelten zu-
rück. Alles in mir war erfüllt von den Glücksgefühlen, 
Errungenschaften und gemeisterten inneren und äuße-
ren Prüfungen meines Lebensweges.

Kreativer Lebensstrom
In meinen Seminaren erlebte ich dann, wie stark und 
begeistert Menschen reagieren, wenn sie sich wieder 

Der Reichtum deines Lebens 
Frank Fiess spricht in seinem Beitrag über den Reichtum des eigenen Lebens und das Ver-
ständnis, diese wertvollen Ressourcen aktiv für sich zu nutzen. Er weist darauf hin, dass 
der schleichende Prozess der Mangelfokussierung das Selbstbewusstsein unterhöhlt und den 
Energiehaushalt schwächt. Durch die klare Ausrichtung auf das, was wir bereits erfolgreich 
erworben haben, „drehen wir den Spieß wieder um“ und verbinden uns mit unserem Reichtum.
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dem heilenden, kreativen Lebensstrom ihrer Errungen-
schaften, Schöpfungen und bereichernden Erlebnisse 
ihres Lebens öffnen. Ich sah dabei in lachende, offe-
ne, berührte Augen und Gesichter und alle waren auf 
ihre Weise wieder in Kontakt mit dem Reichtum ihres 
bisherigen Lebens: als Säugling, Kleinkind, Kind, Ju-
gendliche, junge Frau, junger Mann, reife Frau, reifer 
Mann bis heute. Die Ausstrahlung der Menschen hat-
te sich verändert. Niemand im Raum konnte sich der 
Lebenskraft, der unbeschreiblichen Schönheit und der 
heilenden Kraft der Schöpfungen der versammelten 
Menschen entziehen. Alle waren zutiefst berührt und 
angerührt. 

Was ich an diesem Zustand und dem heilenden Strom 
der kreativen Lebensenergie und der Schöpfungen un-
seres Lebens so unwiderstehlich finde: Es funktioniert 
bei allen! 

Uns den Reichtum unseres Lebens wieder bewusst 
zu machen, stärkt den Selbstwert immens, kräftigt 
unser Selbst-Vertrauen und die Fähigkeit, unser Leben 
zu meistern! Wirkliche Begeisterung, die nicht nur 
ein kurzes, aufflackerndes Strohfeuer ist, speist sich 
immer aus dem Kontakt mit unserem authentischen 
Wesenskern. Dadurch wird es wieder möglich, den 
undressierten, kreativen, schöpferischen Strom unserer 
Lebensenergie und unseres schöpferischen Potenzials 
zu fühlen. So wird es wieder möglich, in den tiefen 
Schichten unseres Seins die Hauptweichen unseres 
Lebens neu zu stellen: in Richtung Freiheit, Selbstbe-
stimmung und ein erfülltes, begeisterndes Leben. Um 
die Hauptweichen unseres Lebens neu zu stellen ist es 
von Vorteil, wenn wir unsere negativen Glaubenssätze 
und einschränkenden Gefühlsmuster mit Entschlossen-
heit beginnen umzuwandeln. 

Universelle Gedankenkraft
Als Menschen sind wir fähig – individuell und kollektiv 
– kraft unserer Gedanken, Gefühle und Handlungen, 
Wirklichkeit zu erschaffen. Wenn wir denken, trifft 
dieser Gedanke auf unsere Aura, unser Energiefeld. Da-
durch wird er verlangsamt , gelangt in unsere Hypophy-
se und wird dort in elektrischen Strom umgewandelt. 
Dieser Stromimpuls, diese bestimmte Energiefrequenz, 
fließt zur Zirbeldrüse am unteren Großhirn und von dort 
aus über das Nervensystem bis in jede einzelne unserer 
Zellen. Entscheidend dabei ist, ob der Gedanke eine 
hohe (positiv wirkende) oder niedrige (negativ wirken-
de) Frequenz hat, da dies seine Qualität und damit seine 
Wirkung bestimmt! Dieser Ablauf führt dazu, dass die 
Summe unserer Gedanken uns über die Zeit entweder 
gesund, vital und lebensfroh machen oder ängstlich, 
niedergeschlagen und krank.

Uns wieder mit dem Reichtum unseres Lebens zu 
verbinden, unsere Welt vom Kopf wieder auf die Füße 

2015

www.frankfiess.de
www.institut-lebenskunst.de

13.02.–14.06.2015

Männer-Training (5 Abschnitte)
Die bewusste Verbindung mit deinen 
Wurzeln, deiner Liebe, deiner Stärke, 
deiner Essenz als Mann

02.04.–08.04.2015 (Ostern)

Die Weichen stellen – Aufbruch 
in dein  neues Leben (nähe Lübeck)
Sieben Tage, die deine Welt verändern! 
Eine Initiation in radikale Selbstliebe 
und in das Geschenk deines Lebens

18.09.2015–20.03.2016

Liebe & Erfolg/IKPT (6 Abschnitte)
Ein Training in den essenziellen 
Fähigkeiten des Lebens 

Frank Fiess
Seminare und Ausbildungen

zu stellen, die Auflösung unserer einschränkenden 
Glaubens-und Gefühlsmuster und die Ausrichtung 
auf das, was wir wirklich wollen, schafft den Raum in 
uns für ein seelenvolles, authentisches, erfülltes und 
begeisterndes Leben!
Der Autor Frank Fiess ist Diplom-Pädagoge, Heilpraktiker für 
Psychotherapie, Tantra-, Yoga-, Feuerlauf-Lehrer und Therapeut 
für Integrative Körperpsychotherapie. Er ist Herausgeber div. 
DVDs und Autor des im September 2007 im Verlag Simon & 
Leutner erschienenen Buchs „Du bist der Mann Deines Lebens!“. 
Frank Fiess ist Initiator des Erfolgsprojekts „Liebe & Erfolg“.

Frank Fiess, Männer-Training (5 Abschnitte), 13.02.-14.06., 
Die bewusste Verbindung mit deinen Wurzeln, deiner Liebe, 
deiner Stärke, deiner Essenz als Mann, Info/Anmeldung auf 
www.frank�ess.de und www.institut-lebenskunst.de oder über 
Tel. 25298700

Thema Begeisterung
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Was verbinde ich mit Kreativität? Ist das eine nur be-
gabten Künstlern oder gar Genies vorbehaltene Eigen-
schaft oder ist jeder auf seine Weise kreativ – also etwa 
erfinderisch bei der Lösung von alltäglichen Proble-
men? Geht es eher um Improvisation und Spontanität 
oder vielmehr um die gezielte Umsetzung von Vor-
stellungen und Wünschen? Sind wir womöglich alle 
Magier und Schöpfer unserer Welt? Wir wollen hier 
diesen Fragen einmal nachgehen und die wichtigsten 
Vorschläge dazu wahrnehmen und überprüfen – Ansätze 
und Erfahrungen von Psychologen, Neurologen, Philo-
sophen, Musikern, Künstlern, Unternehmern und auch 
spirituellen Lehrern und Bestsellerautoren. 

Von Göttern und Genies
Der Begriff der Kreativität kommt vom lateinischen 
creare = etwas erfinden, herstellen, aber auch von 
crescere = wachsen. Er enthält also schon aufgrund 
seiner Wortherkunft eine aktive und eine eher passive 
Komponente. In vielen Schöpfungsmythen wird die 
ganze Welt so kreiert wie ein Kind geboren wird. Laut 
Bibel begann dagegen alles mit dem göttlichen Wort, 
in der griechischen Ausgabe übersetzt mit Logos. Für 
die Griechen ist die Schöpfung ein geistiger Akt, wo-
bei aus dem Chaos der Kosmos, die Ordnung entsteht. 
Gemäß dem jüdischen Schöpfungsmythos erschuf Gott 
den ersten Menschen aus einem Klumpen Lehm – so 
wie eben seinerzeit, als dieser Mythos entstand, Krüge 
und kleine Statuen aus Lehm gemacht wurden. Sogar 

der große Denker Aristoteles erklärte sich die Dinge 
(„Substanzen“) in der Techno-Logik eines Handwerkes 
oder Bildhauers: Eine Portion Material wie Stein, Holz 
oder Lehm erhält eine Form, die es für uns funktions-
tüchtig und zählbar macht. 

Wer etwas erschafft, kann es im Prinzip auch wieder 
zerstören. Entsprechend sind Götter wie Chronos/Saturn 
oder Shiva Schöpfer, Erhalter und Zerstörer in Personal-
union. Im Laufe der Jahrhunderte wurden Künstler, Mu-
siker und Poeten immer wieder mit Göttern verglichen. 
Nach einer längeren Phase, wo Künstler in erster Linie 
Fürsten und Bischöfen dienten, kam um 1800 in Europa 
ein neues Ideal auf: Das freie, nur seiner Begabung ver-
pflichtete Genie – mit all seinen seelischen Höhen und 
Tiefen. Als Genies gelten bis heute Komponisten wie 
Mozart, Beethoven, Schubert, Schumann und Wagner, 
Dichter wie Schiller, Goethe, Hölderlin und Maler wie 
Caspar David Friedrich, Vincent van Gogh und Pablo 
Picasso. Kommen mehrere Begabungen zusammen, 
spricht man auch von Universalgenies. Bekanntestes 
Beispiel ist wohl Leonardo da Vinci. 

Zum romantischen Bild des Kreativen gehört eine 
Reihe von Ideen: Das Genie zeigt sich oft früh, siehe 
musikalische Wunderkinder wie Wolfgang Amadeus 
Mozart, Yehudi Menuhin u.a. In diesem Zusammenhang 
gilt Kreativität als eine außerordentliche Begabung, die 
nicht erlernt werden kann. Sie überkommt den Künstler 
und treibt ihn zu höchster Verausgabung, was einen 
frühen Tod bedeuten kann – siehe Mozart, Schubert oder 

Was ist Kreativität?
Wie wir unser Leben in „Flow“ bringen

Zwischen dem Schöpfergott oder einem Genie und der brauchbaren Lösung eines alltäglichen 
Problems scheinen Welten zu liegen - und doch gibt es da einen �ießenden Übergang namens 
Kreativität. Christian Salvesen wagt sich an ein vielschichtiges Phänomen.
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Georg Büchner. Genie und Wahnsinn liegen dicht zusam-
men, was Schumann, Hölderlin, Nietzsche und van Gogh 
belegen und in der romantischen Literatur ein beliebtes 
Thema ist. Das Genie gleicht dem tragischen Held der 
Antike. Es kämpft gegen die gesellschaftlichen Zwänge 
und das Schicksal, getrieben von der Kreativität wie 
von einem Dämon und bringt etwas Unvergleichliches, 
Wundervolles in unsere gewöhnliche Welt.

Jeder Mensch ist kreativ!
Spätestens nachdem sich Machthaber wie Hitler als 
Genies hatten verehren lassen, war es mit dem Genie-
kult vorbei. Einen Wendepunkt in der psychologischen 
Erforschung der Kreativität stellte ein Vortrag von Joy 
Paul Guilford (1897-1987) dar. Der bereits als Intel-
ligenzforscher anerkannte Psychologe sprach am 5. 
September 1950 vor der Jahrestagung der American 
Psychological Association darüber, dass das Thema 
Kreativität wissenschaftlich bisher so gut wie gar nicht 
behandelt worden sei und behauptete schließlich: „Jeder 
Mensch ist kreativ!“

Kreativität lässt sich nicht willentlich oder gar 
durch Opfergaben „abrufen“. Sie scheint sich 
tatsächlich dann am ehesten einzustellen, wenn 
der Geist entspannt ist und die Phantasie frei 
umherschweifen kann. 
  Morris Kline, Mathematiker

Für Guilford hat Kreativität mit einer bestimmten Art 
des Denkens und der Problemlösung zu tun und ist nicht 
gebunden an Künstlertum und Hochbegabung. Damit 
eröffnen sich neue Fragestellungen, die zum Beispiel 
die Wirtschaft interessieren: Wie kommen innovative 
Produkte und Herstellungsweisen zustande? Was macht 
einen kreativen Unternehmer aus? Guilford und nach 
ihm viele andere Psychologen haben einerseits die Ei-
genschaften zu bestimmen versucht, die eine kreative 
Persönlichkeit ausmachen, andererseits aber auch die 
unterschiedlichen Phasen eines kreativen Prozesses am 
Beispiel einer Problemlösung und weitere Faktoren im 
gesellschaftlichen und historischen Bereich. Kreativi-
tät erweist sich dabei - kaum verwunderlich - als ein 
überaus komplexes und schwer greifbares Phänomen. 
Beim kreativen Problemlösen kommt es laut Guilford 
zunächst einmal darauf an, dass man überhaupt etwas 
als ein Problem erkennt („Problemsensitivität“). Dann 
geht es darum, relativ schnell und im Denken beweglich 
(„Flexibilität“) Lösungsvorschläge einzubringen, die 
neu sind („Originalität“), und es sollten mehrere Mög-
lichkeiten angeboten werden („Ideenflüssigkeit“). 

Kreativität braucht auch Stabilität
Bis heute gibt es keine allgemeingültige Definition der 
Kreativität und keine eindeutigen Messdaten. Doch im-

mer stärker ist sie am Arbeitsplatz erwünscht und wird 
auch in Einstellungsgesprächen getestet. Die Liste der 
Eigenschaften, die eine kreative Persönlichkeit aus-
machen, reicht von Ausdauer und Authentizität über 
Engagement, Neugier, Nonkonformismus, Originalität, 
Risikobereitschaft, Selbstachtung und Spontaneität bis 
hin zu Unvoreingenommenheit und Widerstandskraft. 
Obendrein sind erwünscht: Problembewusstsein, selb-
ständiges Urteilen, Freundlichkeit, andere motivieren 
können – also alles in allem: Mehr als jedes Genie leis-
ten kann. Das und vieles mehr haben die Psychologen 
in den vergangenen Jahrzehnten zusammengetragen. 
Dazu noch etliche subtile Erkenntnisse, wie ein kre-
ativer Prozess angestoßen wird, an welcher Stelle der 
– nicht messbare – Geistesblitz oder das Aha-Erlebnis 
wichtig ist – wo Informationen von außen nötig sind, 
wann und wie das Team ins Spiel kommt usw. 

Thema Begeisterung



KGSBerlin 02/201520

Außerdem finden Neurologen immer neue Zusam-
menhänge heraus, wie das Gehirn Kreativität zustande 
bringt bzw. selbst kreativ ist. In einem Interview fasst 
Rainer Holm-Hadulla, Professor für Psychotherapeu-
tische Medizin an der Universität Heidelberg, einige 
Ergebnisse zusammen: 

Nietzsche sagte mal: »Man muss noch Chaos in sich ha-
ben, um einen tanzenden Stern zu gebären.« Entscheidend 
ist das Wort »noch«. Man darf nicht nur Chaos haben, man 
braucht auch viel Struktur, Klarheit und Gewohnheit, um 
sich auf das Chaos einlassen und es ertragen zu können. 
Seit der Antike kennen wir die Vorstellung, dass außer-
gewöhnlich kreative Menschen besonders labil sind. In 
dieser Labilität empfangen sie den Kuss der Musen und 
öffnen sich der Inspiration. Dies ist aber nur die eine 
Seite der Medaille. Aus zahlreichen Studien wissen wir, 
dass viele Künstler und Wissenschaftler besonders stabil, 
zielgerichtet und diszipliniert arbeiten und deswegen 
die Labilisierung im kreativen Prozess besser ertragen 
können.“ (Quelle: ZEIT online)

Flow – oder die Kunst, im Moment zu sein
Jeder kennt wohl Momente, wo alles zu gelingen 
scheint. Ein Strom von inspirierenden Gedanken und 
guten Gefühlen – ich bin im Fluss, im „Flow“. Das 
kann ohne besonderen Grund geschehen, einfach so, 
eher aber, wenn ich in einer Beschäftigung vollkom-
men aufgehe. Der amerikanische Psychologe Mihaly 
Csikszentmihalyi (geb. 1934) entwickelte seine Flow-
Theorie zunächst im Zusammenhang mit Extremsport, 
stellte aber bald durch Interviews fest, dass weder die 
zu starke Herausforderung noch eine Unterforderung 
für den „Flow“ förderlich sind. Kinder sind oft in die-
sem Zustand, denn sie gehen beim Malen, Basteln und 
Spielen ganz in ihrer Beschäftigung auf. Wenn wir et-
was tun, ohne etwas Bestimmtes erreichen zu wollen, 
einfach aus Freude am Tun, dann sind wir kreativ und 
glücklich. Das kann jedes Kind. Und ich auch.

Alex Wilson, der erfolgreich seine Karateschule 
führte, erlitt plötzlich einen Hirnschlag und musste 
sich völlig neu orientieren. Im Gespräch sagte er mir: 
„Früher war mein Leben sehr viel rigider, ich hatte klare 
Vorstellungen, wie die Dinge zu laufen haben. Heute 
gibt es das nicht und dadurch kann alles so entstehen, 
wie es seinem natürlichen Impuls entspricht.“ (Inter-
view in Visionen Juli/2011). Nun hat er ein Buch über 
das Leben im Flow mit dem Titel „Die Weisheit des 
Wellenreiters“ veröffentlicht. Ich möchte daraus einen 
Abschnitt zitieren:

„Je stiller der Verstand wird, je weniger Ich-Be-
wusstsein vorhanden ist, desto klarer kannst du dich als 
Wellenreiter in deinem individuellen Flow positionieren 
und in Harmonie mit ihm sein. Leben im Flow ist aber 
auch immer mit dem Wissen verbunden, dass es nie 

ein „mein Leben im 
Flow“ geben kann, 
weil paradoxerwei-
se gerade dieses be-
sitzergreifende Ich 
ab einem gewissen 
Punkt das eigentli-
che Hindernis für 
das Leben im Flow 
darstellt.

Der Wellenreiter 
wendet an, statt zu 
verstehen. Er ist ein 
Pragmatiker, der wie ein Kind lieber gleich surft, als 
über das Surfen zu philosophieren oder am Ende gar 
zu diskutieren.

Der Wellenreiter spürt durch eigene Überprüfung 
seiner praktischen Erfahrungen, dass er immer dann am 
besten surft, wenn er den Willen der Natur als seinen 
eigenen akzeptiert und sich seine Bemühungen folglich 
darauf reduzieren, dem Ausdruck dieses übergeordneten 
Willens nicht im Wege zu stehen.“

Improvisation
In der musikalischen Improvisation kann es bei Profis 
und auch bei völligen Laien zu einem berauschenden 
und kaum zu beschreibenden Gefühl der Leichtigkeit 
und Einheit mit dem Leben, dem Ganzen kommen. Da 
mag kurz der Gedanke aufkommen: „Nanu, das läuft 
ja alles wie von selbst, jeder Ton, jeder Impuls passt, 
ist genau richtig.“ Der Improvisierende empfindet sich 
selbst als Instrument in einer göttlichen Sinfonie. Er er-
lebt das nicht als eine Degradierung oder Beschränkung, 
sondern im Gegenteil als eine wunderbare Befreiung. 

Die weiterführende Frage lautet: Kann das auch im 
alltäglichen Handeln erlebt und umgesetzt werden?

 Kann ich das Leben mehr und mehr 
so erleben wie in einer �ießenden 
musikalischen Improvisation? 

Das müsste doch möglich sein! Es ist möglich. Stephen 
Nachmanovitch, Musiker, bildender Künstler und ge-
fragter Redner an Universitäten, leitet dazu in seinen 
Workshops weltweit an, wie auch in seinem Buch „Free 
Play“ (vormals „Tao der Kreativität“). Er schreibt:

„Als ich mich das erste Mal beim Improvisieren 
ertappte, spürte ich mit Begeisterung, dass ich da an 
einer großen Sache dran war, einer Art spiritueller 
Verbundenheit, die über das Gebiet des Musizierens 
weit hinausgeht. Gleichzeitig erweiterte Improvisation 
das Gebiet und die Bedeutung des Musizierens, bis die 
Grenzen zwischen Kunst und Leben verschwammen. 
Ich erkannte, dass Freiheit sowohl erfrischend als auch 
anspruchsvoll ist. Immer wenn ich den Moment der 
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Akanthus –  
     was ist denn das?

Durch meine vielen Reisen nach Italien ist mir immer 
wieder das Akanthus Blatt begegnet - meist in Orna-
mentform an Säulen antiker und mittelalterlicher Ge-
bäude. Wie zum Beispiel im Dom von Salerno oder 
dem Kreuzgang in Cefalu auf Sizilien. Bei dieser be-
sonderen Häufung von Darstellungen dieser Pflanze 
kam mir die Frage nach ihrer Bedeutung im Allge-
meinen und natürlich auch als Heilpflanze. Heute ist 
sie als Heilmittel weitgehend unbekannt. In früherer 
Zeit erfreute sie sich großer Beliebtheit und Anwen-
dungsbreite.

Über 20 verschiedene Arten dieser Akanthus Gat-
tung sind bekannt. Genutzt wurde vor allem Acanthus 
mollis, eine bis zu einem Meter hohe Pflanze mit den 
typischen gesägten Blättern, welche ein wenig an Dis-
telblätter erinnern. Gegen Verstopfung und zur Wund-
heilung diente sie, innerlich und äußerlich angewendet. 
Sie regte den Appetit an, wirkte gallefördernd und 
erweichend, wurde bei Beschwerden der Atemwege 
eingesetzt und zu Umschlägen bei Verstauchungen 
verwendet. Im Mittelalter diente sie zur Behandlung 
von Entzündungen innerer Organe.Verwendet wurden 
Blüten, Blätter und Wurzeln. Sie enthalten unter ande-
rem Schleime, Bitterstoffe und Mineralien.

Heute findet man die Pflanze noch als „kleines“ 
homöopatisches Mittel im HAB (Homöopatisches 
Arzneibuch) mit der Indikation: „fettige Haare“. In 
der chinesischen Medizin wurden andere Sorten dieser 
Pflanze ebenfalls als Heilmittel verwendet.

Doch nun zurück zur äußeren Gestalt. Die Verwen-
dung der Pflanze als Ornament und zur Verzierung von 
Möbeln und Porzellan zeigt einen besonderen Bezug 
zur sogenannten wiederkehrenden Ordnung. Die wie-
derholte Abbildung ist rhythmisch und gleichmäßig, 
sie erfreut das Auge und den inneren Sinn. Man könnte 
auch sagen sie macht ruhig, gelassen und fördert die 
Gedankenkraft.

Anwendungstipp
Zur inneren Ruhe empfehle ich einen Besuch in der Ge-
mäldegalerie / Alte Meister; neben der Philharmonie. 
Dort gibt es Führungen zum Thema: Flora und Fauna 
auf den alten Gemälden.
Die Autorin Cornelia Titzmann ist Dzentin für Phythotherapie 
und Heilpraktikerin in eigener Praxis, Horst-Kohl-Str. 2, 12157 
Berlin, Tel. 030/ 794 04 520, corneliatitzmann@gmail.com 
und facebook: Naturheilpraxis Cornelia Titzmann, weitere In-
formationen über die P�anzenwelt unter www.afp-berlin.net

Improvisation betrachtete, entdeckte ich Strukturen, 
die auf alle möglichen anderen Arten von Kreativität 
verwiesen. Ich entdeckte Anhaltspunkte, wie man 
das Leben so leben könnte, dass es selbstschaffend, 
selbstorganisierend und authentisch ist. So kam ich zu 
dem Punkt, Improvisation als den Hauptschlüssel für 
Kreativität zu betrachten.“

Und das Gesetz der Resonanz?
Die Idee, dass wir mit positiven Gedanken unser Leben 
zum Guten wenden sollten, ist bekanntlich ein Dau-
erseller und hat viele überzeugte Vertreter. Ich selbst 
zähle nicht dazu. 
Mein Leben ist bisher ganz wunderbar verlaufen, auch 
ohne irgendeine besondere Ausrichtung von Wünschen 
und Vorstellungen auf Erfolg, Gesundheit, Liebe usw. 
Ich bestreite nicht die Möglichkeit, dass unsere Gedan-
ken und Wünsche – speziell die Gebete – eine Wirkung 
haben. Das ist ja wohl auch durch etliche Versuche be-
reits nachgewiesen. 

Doch ich finde, der Begriff der Kreativität passt hier 
nicht so recht – so wie ich auch eine Mutter von acht 
Kindern im Unterschied zu einer kinderlosen Frau 
nicht als besonders kreativ bezeichnen würde. Sicher, 
im weitesten Sinne ist das Leben als solches super 
kreativ, aber wenn sich Kreativität auf alles beziehen 
kann, verliert der Begriff seine Funktion. 

Das Gesetz der Resonanz oder Anziehung ist ein Phä-
nomen für sich. Es wirkt unabhängig von all dem, was 
allgemein unter Kreativität verstanden wird und womit 
sich die Psychologen und Künstler auseinandersetzen. 
Auch wenn jeder Mensch kreativ ist, wie Guilford 
behauptete, braucht es doch dazu einige besondere 
Qualitäten und eine Art eigene Leistung, und sei es auch 
nur Anstrengung. Wie Thomas Alva Edison, der Erfin-
der der Glühbirne meinte: „Kreativität ist zehn Prozent 
Inspiration und neunzig Prozent Transpiration.“
Der Autor Christian Salvesen, geboren 1951 in Celle, Magister 
der Philosophie, Literatur- und Musikwissenschaften, arbeitet 
seit 1982 als freier Journalist und seit 2006 als Redakteur bei 
Visionen. Er ist Autor etlicher Bücher und Rundfunksendun-
gen, ist Künstler und Komponist. Sein bewegtes Leben, seine 
Indienreisen und seine Begegnungen mit spirituellen Lehrern 
aus Ost und West spiegeln sich in seinen Büchern. Homepage: 
www.Christian-Salvesen.de

Buchtipps
Mr. Wilson: Die Weisheit des Wellenreiters: In drei Stufen zum 
Surfen der Lebenswellen. 220 S., TB, tao.de GmbH, € 19.99

Stephen Nachmanovitch: Free Play: Kreativität geschehen 
lassen. 271 S., O. W. Barth, € 19.99

Christine Bolam: Kreativität – Die Kunst, im Fluss zu sein. J. 
Kamphausen, € 12.80

Christian Salvesen: Der Siebte »Tibeter«®: Die eigene Stimme 
entwickeln und erfolgreich einsetzen. Scherz, € 14.90

Mit Heilpflanzen durch das Jahr
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Die Ferien sind vorüber und pünktlich mit dem Montag-
morgen stellt sich ein altbekanntes graues Gefühl mit un-
termauernden „Killer-Gedanken“ ein: „Womit beginnen, 
das schaffe ich ja nie, das ist mir alles zu viel.“ Klingelnde  
Telefone, massenweise Mails, die beantwortet werden 
wollen - so kommt man doch zu gar nichts! Der Abgabeter-
min für die Druckerei drückt, der Newsletter muss endlich 
raus, Terminabsprachen sind zu koordinieren, Inhalte zu 
überarbeiten und schon wieder ist es Zeit fürs Mittagessen, 
also ab in die Küche zur Familienversorgung.

Gefühlte Temperatur: noch nichts erledigt. Lustlos 
bedrückt, schwerfällig erschöpft. Unzufrieden. Absolut 
ausweglose Einbahnstraße. Farbe: Graubraun bis Finster-
schwarz. Oder im Grunde doch nur alltägliches Mausgrau. 
Nein, das wäre zu harmlos. Mindestens ein bisschen 
ätzendes Graugrün beigemischt, vielleicht sogar einen 
Strich gelbliches Weiß am mutmaßlichen Horizont? Genau 
genommen satt-schwefelgelb-gewittrig. Ja, das ist es!

Inspirierte Kreativität hat unendlich viele Gesichter. Sie 
ist ein unerschöp�ich kraftvolles Potenzial von Leben-
digkeit - wild, unvorhersehbar, abenteuerlich und zart. 

Es macht mich wütend, dass ich schon wieder im Hams-
terrad der Erwartungen andocke, weil ich oder die Welt 
behaupten, es ginge nicht anders. Ein knallroter Wutklops 
klatscht mitten ins Bild, leckt sich, zähfließende Lava 
hinterlassend, langsam nach unten und verweilt in einer 
schwarzrot-dunklen Pfütze. Schaurig schön. 

Plötzlich taucht eine Prise Hellblau darin auf. Kleine 
seelenblaue Punkte breiten sich zu himmelblauen Inseln 
aus. Wo kommen die denn her? Blick nach oben, kaum 
zu fassen, die schwere Wolkendecke reißt auf, zeigt ein 
Stückchen freien Himmel, Weite, Atemraum – ahhh der 
Brustkorb dehnt sich merklich. Und was lugt da hinter 
den zerrissenen Wolken hervor? 

Farbe und malerischer Ausdruck 
Sei es „assoziativ trocken“ oder sinnlich ausgerüstet 
mit Pinsel und Farbe: auf dieser kreativen Fährte gibt 
es kein Festhalten an schwermütigen Verhaltensmus-
tern. Hier bin ich wieder auf der Spur der schöpferi-
schen Begeisterung. Es pikst mich der Humor und ich 
habe keine Ahnung, wo mich das hinführen wird. Auf 
den Schlittschuhen meiner inneren Freiheit lasse ich 
mich begeistern von - ja von was eigentlich? Von der 
Erkenntnis, dass ich nie mausgrau noch gallegrün war? 
Von der Qualität der Stimmungswolke, die genährt von 
meinen Gedanken und Befürchtungen mir nur noch we-
nig emotionale Bewegungsfreiheit ließ? Oder von der 
Wandlung, die geschah, als ich mich aufraffte, genauer 
hinzuschauen, direkt hineinzusehen und im Strom der 
Farben Neues zu entdecken.

Die Farben, die sich im oben erzählten Beispiel 
spontan ihren Weg in das Anschauen und Ausdrücken 
der Emotionen bahnten, sind eine von vielen kreativen 
Möglichkeiten aus der Fülle unseres schöpferischen 
Potentials. Sie tragen den Funken der Inspiration und 
des Wandels in sich. Denn so wie jedes Gefühl, wenn 
wir es genauer betrachten, sich in Nuancen ständig 
verändert, so fordern hier auch die Farben in rascher 
Abfolge ihre Differenzierungen. Haben wir den Mut, 
dieser Spur vorbehaltlos zu folgen, ohne sie zu beur-
teilen oder anzuzweifeln, führt sie uns immer mehr 
in die Klarheit und in die vergnügliche Freiheit des 
kreativen Ausdrucks. 

Was ist Begeisterung überhaupt?
Wenn ich die eher euphorisch-wankelmütigen Zustände 
wie verliebt oder erfolgreich sein, oder den leidenschaft-
lichen Gefühlsausbruch von Fans und Fanatikern gleich 
welchen Genres beiseite lasse, stellt sich mir Begeisterung 

Vitale Begeisterung
Wie schwer es ist seine Kreativität zu leben und zu entfalten, beschreibt  
die freie Künstlerin Corinna Wittke aus eigener Erfahrung.

Pinsel und Farbe, Stille, Stimme und Körper sind ehrliche Werkzeuge und treue Gefährten.



KGSBerlin 02/2015 23

als etwas Vitales, Leichtfüßiges und gleichzeitig Stilles dar.
Es ist nicht Überschwang, der zwangsläufig in eine Er-
nüchterung mündet, es ist vielmehr das Geschenk purer 
Lebensfreude, die durch uns hindurch fließt, uns einlädt, 
mit zu fließen und zu entdecken, was es gerade zu ent-
decken gibt. In der Begeisterung steckt der Geist drin. 
Nicht der Gedanke. Nicht der Wille. Sondern die geistige 
Inspiration von etwas, das uns wirklich berührt. 

Spurwechsel
Es ist einfacher, als wir denken, denn es lässt sich nicht 
denken, nur entscheiden: Nehmen wir uns diese kleine 
Zeit, ehrlich und unvoreingenommen in den Moment 
hineinzuschauen, das „Wie“ minuziös genau zu erfor-
schen, schon wechseln wir die Spur vom Erleiden zum 
Entdecken, verlassen das „Was“ und betreten den Pfad 
der Begeisterung. Das bedeutet nicht, dass sich Sorgen 
und Nöte immer in Nichts auflösen, sondern dass wir 
die Perspektive wechseln. Wir werden zum kreativen 
Forscher und entfernen uns von der Identifikation mit 
dem zu Erforschenden.

Die Freiheit des Geistes
Der inspirative Faden reißt, wenn wir uns mit unseren 
Erwartungen und Vorstellungen dazwischen mengen. 
Wenn ich die oben beschriebene, farbstrotzende Assozi-
ationskette mit der Absicht vollzogen hätte, das eigene 

Missempfinden methodisch in gute Laune zu wandeln, 
wäre ich in der Tiefe gescheitert. Das Verfolgen eines 
Zwecks unter Erwartungs- oder Leistungsdruck steht 
freier Entfaltung immer im Weg. Machen wir Platz 
für die Fährte der Inspiration, indem wir einen Schritt 
zurücktreten und vertrauens-
voll spielend neue Gefilde 
erobern. Egal was wir als 
gesellschaftsgenormte Kin-
der abtrainiert bekamen, wir 
können uns jeden Augenblick 
neu entscheiden, das Ruder 
der Achtsamkeit wieder in 
die Hand zu nehmen und uns 
vom Strom kreativer Begeis-
terung tragen und wandeln 
zu lassen.
Die Autorin Corinna Wittke lebt und arbeitet als freie Künstlerin 
in Berlin. Vor 8 Jahren gründete sie die „Schule der Elefanta-
sie“, einen künstlerischen Raum für Kreativitätsentfaltung und 
Herzensbildung. Sie gibt Workshops, Ferienseminare und Einzel-
stunden in intuitivem, begleiteten Malen und kreativ forschender 
Ausdrucks-Arbeit mit Stimme, Körper, Tanz und Bewegung. Ihr 
diesjähriges Osterferienseminar „Pinseltanz & Farbenklang“ � n-
det vom 05.-11. April im Centro d‘Ompio am Lago d‘Orta in Italien 
statt. Weitere Informationen auch zu den aktuellen Workshops in 
Berlin unter www.schule-der-elefantasie.de, Kontakt: Tel: 0151 
216 50 923, post@schule-der-elefantasie.de 

Thema Begeisterung

Ohne Wurzeln keine Flügel

Verhaltensmuster, Fühlen und Denken sind eng mit biographischen Ereignissen verknüpft. Auch der Blick 
auf die Geschichte unserer Eltern und Vorfahren kann für uns lösend sein – besonders für Kriegskinder 
und Kriegsenkel und alle, deren Lebens- und Familiengeschichte durch die Ereignisse und Folgen der 
beiden Weltkriege, aber auch durch erfahrenes Leid in der DDR, geprägt und belastet sind. Werden uns 
Zusammenhänge und tiefere Dynamiken bewusst, können wir die übernommene Schwere hinter uns 
lassen und Blockaden überwinden. Es ist möglich, gesünder, erfolgreicher und zufriedener zu werden.

Gabriele Baring ist Systemische Familientherapeutin und Sachbuchautorin. Sie arbeitet in Berlin. 
Ihr Schwerpunkt ist die therapeutische Bearbeitung übernommener familiärer Traumata und Verhaltens-
muster bei psychischen und psychosomatischen Störungen sowie Beziehungsproblemen.

Systemische Selbsterfahrung und Aufstellungen
Nach meinen Seminaren sind Sie eine andere Person als zuvor. Sie sind 
kräftiger, klarer, weiser, freier und heiler. Sie werden auf die Herausforderungen 
des Alltags gelassener reagieren und feststellen, dass sich viele Dinge plötzlich 
ohne Ihr bewusstes Zutun positiv verändern. Alle Themen sind willkommen. 

Seminare
 „Was ist nur mit mir los?“, „Wer bin ich, und wenn ja, wie viele?“, „Mit dem 
Schicksal versöhnen“, „Unsere Mütter, unsere Väter“, „Lösungen“, „Krankheiten
sind verschlossene Briefumschläge. Wenn wir sie geöffnet haben, sind wir gesünder“

Info/Anmeldung: T.  030 - 63 91 60 91   |   www.Gabriele-Baring.eu

320 Seiten |  19,95 EUR
gebunden mit Schutzumschlag
Scorpio Verlag
ISBN 978-3-942166-46-1
auch als eBook erhältlich!

Familien- und Systemaufstellungen mit Gabriele Baring

320 Seiten |  19,95 EUR

auch als eBook erhältlich!

6 CDs |  24,95 EUR
Spieldauer: 8 Stunden

Aufstellungsseminare in Berlin: 21./22. Febr., 21./22. März, 18./19. April
Genogrammseminar auf Sylt: 7. - 10. Juli, 4. Sylter Sommercamp: 11. - 18. Juli 
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Wir können eigentlich gar nicht anders, als permanent 
zu lernen. Die gute Nachricht der Neurowissenschaften 
lautet, dass bei jeder Erfahrung, die wir machen, ent-
sprechende Nervenbahnen in unserem Gehirn gestärkt, 
vernetzt oder neu angelegt werden. Das beginnt bereits 
im Mutterleib und gilt bis ins hohe Alter. Menschen sind 
nicht etwa irgendwann zu alt zum Lernen. Sie altern, 
wenn sie aufhören zu lernen. 

Ein gestörtes Grundbedürfnis
Und doch ist allein das bloße Wort „Lernen“ für viele zu 
einem Reizwort geworden, belegt mit der Erinnerung an 
frustrierende Schultage, Kritik, Scham und langweilige 
Stunden, in denen wir von unserer Lebenslust - der eigentli-
chen Spielwiese positiven Lernens - abgeschnitten wurden. 
Der natürliche Funken der Entdeckerfreude, der Vierjährige 
noch selbstvergessen mit einem Fussel oder einer Rassel 
spielen lässt, scheint bei den heranwachsenden Teenies be-
reits wenige Schuljahre später all zu oft verschwunden. 

Die Crux liegt darin, dass wir nicht nur mit dem Kopf, 
sondern mit unserem ganzen Körpereinsatz lernen. 
Eindrückliches Lernen begeistert und geht „unter die 
Haut“, schreibt der als Querdenker bekannte Neurowis-
senschaftler Gerald Hüther. Nur, wenn wir in Beziehung 
gehen und unsere Gefühle angesprochen werden, können 
wir nachhaltig lernen. Selbstwirksamkeit, das heißt, 
wenn wir eigene Lösungen für Probleme finden, schenkt 
Erfüllung. Stupides Auswendiglernen von Sachverhalten, 
die uns nicht wirklich „angehen“, grenzt dagegen an 
Dressur. Wenn wir zudem auch noch durch ein Bestra-
fungs- und Belohnungssystem dazu gebracht werden, uns 
fremde Inhalte zu lernen, koppeln wir dabei wohlmöglich 
in unserer Erinnerung die englische Sprache mit dem 
Gefühl, vor der Klasse bloßgestellt zu werden.

Denken braucht Bewegung
Doch auch das Körpergefühl und die Motorik hängen 
eng mit unserer Lernfähigkeit zusammen. Entwick-
lungspsychologen gehen beispielsweise davon aus, dass 
das ungestörte Ausleben der Bewegungsfunktionen in 
der Kleinkindphase eine grundlegende Bedeutung für 
die Entfaltung mentaler Fähigkeiten hat. Malen, Plant-
schen und Aufbäumeklettern - die konkrete Erfahrung 
des eigenen Körpers in der Dreidimensionalität - ist 
wichtig für die Ausbildung des abstrakten Denkens. 
Dies unterstreichen Studien, nach denen beispielswei-
se Schüler, die gut balancieren können, auch besonders 
„gut“ in Mathe sind. 

Selbstverständlich ist das Wechselspiel zwischen 
Denken und Bewegung weitaus komplexer, als hier 
angedeutet wird. Durch meine Beschäftigung mit der 
sogenannten Edu-Kinestetik, einem auf das Lernen aus-
gerichteten Bereich der Kinesiologie, konnte ich einige 
Einblicke in diese faszinierende Regulation unseres Kör-
per-Geist-Systems erlangen. Wussten Sie zum Beispiel, 
dass eine spontane Verkürzung der Wadenmuskulatur 
Auswirkungen auf den Selbstausdruck und die Fähigkeit 
zum Zuhören haben kann? Wenn wir unter Stress stehen, 
beispielsweise in Prüfungssituationen, zieht sich diese 
Muskulatur gerne als instinktiver Fluchtreflex zusammen 
- mit der Konsequenz, dass wir uns möglicherweise noch 
schlechter konzentrieren können. Die Nackenmuskulatur 
wiederum bringen Chiropraktiker mit der Konzentration 
und dem Gedächtnis in Zusammenhang. 

Gymnastik fürs Gehirn
Aus solchen Beobachtungen entwickelten der ameri-
kanische Sonderpädagoge Paul Dennison und seine 
Frau in den 90er Jahren ein inzwischen von vielen 

Lernen fängt im Körper an
Körper, Geist und Seele arbeiten zusammen, das gilt auch für den traditionell der Regie des 
Verstandes zugeschriebenen Bereich des Lernens. Einfache Körperübungen können helfen, die 
Freude und die Leichtigkeit beim Lernen wiederzugewinnen. Von Mo Feuerlein.
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weiter verfeinertes System, das darauf abzielt, über 
bestimmte Körperreflexe ein optimales Zusammenar-
beiten der Gehirnfunktionen zu erreichen. Den Kern 
bilden einfache Übungen, beispielsweise zur Stärkung 
der Auge-Hand-Koordination oder zur Regulierung des 
Fokus, die, wenn sie gezielt eingesetzt werden, das Ler-
nen unmittelbar erleichtern sollen. Nach Beobachtung 
von Kinesiologen wie der Lehrerin und Buchautorin 
Christina Buchner kann, wenn keine physiologischen 
und neurologischen Behinderungen gegeben sind, eine 
Umkonditionierung des Körpers stattfinden. Das heißt, 
wir können lernen wie wir leichter lernen. 

Selbstredend handelt es sich bei diesen Übungen (wie 
bei den meisten ganzheitlichen Ansätzen) um keine 
im wissenschaftlichen Sinne empirisch bewiesenen 
Methoden oder Diagnosen. Dies liegt auch daran, dass 

Ansätze, die explizit die Einzigartigkeit jedes Menschen 
berücksichtigen, nur unzureichend in standardisierten 
Abläufen und Statistiken abzubilden sind. Die schnelle 
Verbreitung der Edu-Kinestetik weltweit in Kindergär-
ten, Schulen und Firmen spricht jedoch für sich. Erste 
Studien weisen unter anderem auf positive Auswir-
kungen bei Kindern mit Lese-Rechtschreibschwäche, 
Menschen mit Aufmerksamkeitsschwäche sowie auf 
die Reaktionsfähigkeit von Erwachsenen hin. 

Was einfach ist, ist einfach gut!
In meinem eigenen Alltag nutze ich die Edu-Kinestetik, 
wenn ich mich „mal wieder durch den Wind fühle“, mein 
Gedächtnis streikt oder ich vor einem anstehenden Ge-
spräch nervös bin. Die Anwendungsmöglichkeiten sind 
breit: Meine zehnjährige Tochter konnte nach einer ent-
sprechenden Balance (so nennen Kinesiologen eine Sit-
zung) endlich bis zum Boden des Schwimmbads tauchen 
und erlangte das lang ersehnte Schwimmabzeichen. 

Immer wieder ertappe ich mich dabei zu glauben, 
Methoden müssten kompliziert sein, um zu wirken. 
Auch das ist ein Glaubenssatz, der 
in unserer Gesellschaft tief veran-
kert ist. Meine Erfahrungen der 
letzten Jahre belehren mich eines 
Besseren: Lernen darf auch leicht 
sein! Letztendlich kann es nur jede 
für sich selbst herausfinden. Me-
thoden, die uns letztendlich unab-
hängig von externer Begleitung und 
Hilfsmitteln machen und unsere 
Freude und Leichtigkeit verstärken, 
sind die richtigen. 
Die Autorin Mo Feuerlein ist Begründerin der Praxis „Lebens-
rad“. Sie gibt kinesiologische und schamanische Einzelsit-
zungen für Erwachsene und Kinder in Berlin-Prenzlauer Berg 
sowie schamanische Fernbehandlungen. www.lebensrad.net, 
Tel.: 030/23271854.

Liegende Acht
Malen Sie mit dem Daumen einer Hand in Lese-
distanz vor Ihrem Gesichtsfeld eine liegende Acht. 
Beginnen Sie nach links oben und folgen Sie den 
Bewegungen ihres Daumens mit den Augen, ohne 
den Kopf zu drehen. Dann wiederholen Sie dies 
mit der anderen Hand.

Diese Übung kann unterstützend vor dem Lesen oder 
Schreiben ausgeführt werden und immer dann, wenn 
Gelerntes abgespeichert werden soll.

Die Eule
Massieren Sie mit der rechten Hand den linken 
Nacken-Schulter-Muskel. Gleichzeitig drehen Sie 
den Kopf langsam so weit, wie es der natürliche 
Bewegungsradius zulässt, zuerst über die linke 
Schulter, dann zurück über die Mitte auf die ande-
re Seite. Seitenwechsel.

Diese Übung kann unterstützend vor Bildschirmarbeit 
oder wenn das Hörverständnis gefragt ist, ausgeführt 
werden. 

◆

◆

Übungen
Thema Begeisterung
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Immer mehr Menschen haben heute den Wunsch, 
wieder mit der Quelle ihrer Intuition verbunden zu 

sein. Es hat sich inzwischen deutlich herumgesprochen, 
dass ganzheitliches Wohlbefinden und ein erfülltes Le-
ben nicht alleine nur von unserem Verstandesdenken, 
von Logik und unserem Ego bestimmt werden können. 
Unsere moderne, komplexe, arg Problem belastete 
Welt mit ihrem inzwischen fade schmeckenden Credo 
„höher, schneller, weiter, besser“ erfordert jetzt unsere 
ganze Kreativität, neues Denken, neue Fähigkeiten und 
ein neues Bewusstsein.

Alltäglich machen wir die Erfahrung, dass die recher-
chierbaren Komponenten für eine rein logische und aus 
dem Verstand heraus gestaltete Entscheidungsfindung 
immer zahlreicher und somit verwirrender werden. Ganz 
abgesehen von unseren emotionalen Problemen und Be-
findlichkeiten, die wir oft ebenfalls mit unserem Verstand 
zu lösen versuchen. Der Verstand ist für uns wichtig. Er 
ist unser Freund. Er gibt uns Sicherheit und präsentiert 
uns immer wieder gerne auch dafür verschiedene Lö-
sungsangebote. Aber das ist nicht sein Spezialgebiet. 
Die (Er-)Lösung kann nur vom Herzen und der Inneren 
Stimme kommen, denn darin sind sie die Meister.

Die Entwicklung der rechten Gehirnhälfte 
Wissenschaftlich begründet und allgemein akzeptiert 
ist, dass Intuition sich aus den Fähigkeiten der rechten 
Gehirnhälfte entwickelt. Und genau diese erfreut sich 
daher zunehmend einer breiten öffentlichen Aufmerk-
samkeit. In den vergangenen Jahren gab es einen enor-
men Boom allein im Gebrauch des Wortes „Intuition“. 
Bahnbrechende, intelligente, innovative Technologien, 
wie z.B. IPhone, IPod, Ipad, Tablet etc. lenken den Fo-
kus auf eine scheinbar grenzenlose, kreative Ressource: 
unsere rechte Gehirnhälfte! 

Große Persönlichkeiten wie Apple-Gründer Steve Jobs 
oder auch Filmemacher Steven Spielberg haben immer 
wieder gesagt, dass sie ihre Inspirationen über ihre Intuiti-
on erhalten haben. Sie legen uns sogar ans Herz, unbedingt 
auf diese leise „Innere Stimme“ zu achten und sie nicht 
durch die anderen lauten Stimmen in und um uns herum 
unter gehen zu lassen. „Habt den Mut, ihr zu folgen!“ ist 
ihr deutlicher, öffentlicher Appell. Das ist allerdings für 
die meisten von uns leichter gesagt als getan.

Balance schaffen
Intuition wird heute nicht mehr als „spinnert“ und „nicht 
verlässlich“ abgetan, sondern durchaus auf breiter Ebene 
als Wert zu schätzende persönliche Fähigkeit anerkannt. 
Und zwar als eine Kernkompetenz, die in jedem von uns 
von Natur aus angelegt ist! Nun fragen sich viele, wie sie 
ihre Intuition stärken und fördern können und woran sie 
sie in ihrem Inneren unter all den anderen Stimmen und 
Gefühlen sicher erkennen und unterscheiden können.

„Um mit unserer Intuition in Berührung zu kommen“, 
sagt die Britische Autorin Becky Walsh in ihrem neues-
ten Buch You Do Know (HayHouse, 2013), „müssen wir 
einen shift üben, und zwar vom linkshirnigen Denken, 
der ICH-Egostimme, in das rechtshirnige innere Wis-
sen, dem holistischen Bild.“ 

Bei der Entwicklung der Intuition geht es darum, die 
Aktivitäten der rechten Gehirnhälfte zu fördern und aus-
zuprägen, damit eine Balance zwischen rechter und linker 
Gehirnhälfte hergestellt wird. Dabei sind Körperübungen 
wie Yoga, Tai Chi, Qi Gong, Achtsamkeits-Übungen, 
Entspannung, Meditation usw. sehr hilfreich. Es gibt ein 
vielfältiges Angebot an Seminaren und Literatur, die uns 
lehren, Kontakt zu unserer inneren Führung aufzuneh-
men. Jeder Mensch, der dazu bereit ist, kann Zugang zu 
seiner Intuition finden und diese entwickeln.

Intuition 
Der Schatz in unserem Inneren    
  - ein Beitrag von Christine Carla Rinke

„Wir können üben, vom linkshirnigen Denken in das rechtshirnige innere Wissen, das holistische Bild, zu wechseln.“ Becky Walsh 
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Echte Intuition verfügt über Wahrnehmungskanäle, die 
unserem Verstand und der linken Gehirnhälfte nicht zu-
gänglich sind und die bei jedem Menschen individuell 
eine etwas unterschiedliche Ausprägung haben. Wenn 
wir unsere Persönlichkeit um das Potential unserer 
Intuition erweitern, finden wir einen hervorragenden 
– wenn nicht sogar unseren besten – Partner, Wegwei-
ser und Entscheider, der uns in der Gestaltung unseres 
Lebens perfekt unterstützt.

Die zwei Wege der Intuition – Liebe und Angst
Man kann Intuition definieren als „nicht rational denk-
bares Wissen und Gewissheit“ - auch in Unterscheidung 
zu dem Begriff „Bauchgefühl“. So haben wir es hier 
also möglicherweise mit zwei Arten von Intuition zu 
tun. Auch die Autorin Becky Walsh kommt zu diesem 
Schluss und gibt dem Leser dazu eine Möglichkeit an 
die Hand, diesen Umstand in sich selbst prüfen und 
unterscheiden zu können, ob es sich um eine „echte“ 
oder um eine „egobasierte Intuition“ handelt.

Ausgehend von der Tatsache, dass es im Prinzip nur 
zwei Leitmotive für menschliches Verhalten gibt, näm-
lich entweder Liebe oder Angst, gibt es eben auch diese 
zwei Arten von Intuition. Dazu führt sie aus, dass die 
Intuition als „Bauchgefühl“ von den unteren Chakren, 
also vom Solarplexus abwärts, beeinflusst wird. Diese 
werden u.a. unserer physischen Existenz, dem Bewah-
ren von Sicherheit gebenden Umständen und unserem 
Schutzbedürfnis (Aufgabe des Egos) zugeordnet. Der 
Solarplexus empfängt permanent Signale von Menschen 
und Situationen auf und prüft, ob Gefahren drohen. Oder 
simpler noch, ob irgendetwas nicht mit uns in Überein-
stimmung ist. Diese Informationen werden in Gefühle 
umgewandelt und an unser Bauchgehirn weitergeleitet, 
dort verdaut, analysiert und in Worte übersetzt.

Obwohl unser Bauchgefühl für uns von großer Be-
deutung ist, kann es dennoch problematisch werden, 
wenn z.B. der Solarplexus sehr aktiv ist. Das kann dann  
irritierend und verwirrend sein und zu unzutreffenden 
Schlüssen und Verhaltensweisen führen. Viele sensible 
und feinfühlige Menschen kennen dieses Phänomen aus 
ihrer persönlichen Entwicklungs- und Energiearbeit. 

Intuition entwickeln und fördern
So kommt es also darauf an, jene Intuition zu entwi-
ckeln, die aus dem Herzen kommt bzw. die auf Liebe 
basiert, was im Umkehrschluss gleichfalls dazu führen 
wird, dass die Botschaften, die wir von unserem Bauch-
gefühl erhalten, sich mit verändern. 

Am besten fängt man als erstes damit an, den Glau-
benssatz zu entwirren, dass „die Welt ein gefährlicher 
Ort“ ist und begibt sich auf den Weg, diesen allmäh-
lich in sein positives Äquivalent zu transformieren! 
Das kann einen Entwicklungs- und Lernprozess der 

gesamten Persönlichkeit bedeuten und auch seine Zeit 
brauchen. Anders als das Bauchgefühl arbeitet die 
auf Liebe basierende Intuition nicht mit Mitteln, den 
Glauben des Egos in Probleme und Gefahren weiter zu 
verfolgen und zu manifestieren. Sie wirft indes ein Licht 
auf die einzige Wahrheit, die da ist … LIEBE. 

Gehen wir von der Annahme aus, dass es nur zwei 
Ausprägungen von Gefühlen gibt, aus denen alle anderen 
Gefühle geboren werden: nämlich Liebe an dem einen 
Ende der Skala und Angst am entgegen gesetzten Ende. 
Dann sind Gedanken und Gefühle, die auf Liebe basieren, 
von einer hohen, leichten, positiven Schwingung und 
die, die auf Angst basieren, sind dann eher ein bisschen 
düster, schwer, dicht und schwingen dementsprechend 
niedriger. Gefühle, die auf Angst basieren sind misstrau-
isch, argwöhnisch und kontrollierend. Angst trennt und 
isoliert uns. Liebe ist freudvoll, hoffnungsvoll, vertrau-
end und optimistisch. Liebe führt uns näher an die volle 
Entdeckung und Erfahrung unseres Selbst. Liebe eint 
und erlaubt uns zu erkennen, dass wir alle miteinander 
auf eine Weise verbunden sind.

Intuitiv leben – eine Kunst
Intuition ist vor allem auch ein Weg des Herzens. Der 
eigenen intuitiven Führung zu vertrauen und ihren Im-
pulsen zu folgen, ist eine Kunst. Wie jede andere Kunst 
oder Disziplin erfordert sie eine gewisse Hingabe. Sich 
mit dem Thema Intuition zu beschäftigen und zu Er-
gebnissen zu kommen, ist keine Angelegenheit, die mal 
eben schnell erledigt ist oder in einem Wochenendkurs 
zu absolvieren wäre. Es ist eine dauerhafte Herausfor-
derung, sich immer mehr selbst zu entdecken und damit 
auch immer größeres Selbstvertrauen in seine eigenen 
Wahrnehmungen zu finden. 

Die Botschaften der Intuition sind niemals autoritär 
oder verurteilend. Sie stellt keine Vorschriften auf und 
drängt uns nicht zu Dingen, zu denen wir innerlich 
nicht wirklich bereit sind. Vor allem erzeugt sie keine 
Schuldgefühle. Sie verleitet uns niemals zu physisch 
oder emotional schädlichen Handlungen. Solche Ge-
fühle stammen von anderen Teilen 
unserer Persönlichkeit. Unsere intuiti-
ve Führung wirkt immer belebend. Sie 
erweitert unseren Horizont und bringt 
uns manchmal sogar Erleichterung 
und Befreiung. Ihre Botschaften sind 
oft wohltuend für Herz und Seele. 
Wenn wir ihnen folgen, haben wir 
das deutliche Gefühl, zur rechten Zeit 
genau das Richtige zu tun.
Die Autorin Christine Carla Rinke ist Coach und Beraterin in 
Berlin. In ihre Coaching-Tätigkeit integriert sie neues Bewusst-
sein und Spiritualität. Kontakt: Tel.: 030 – 88 72 79 59, mail: 
info@rinke-coaching.de und Web: www.rinke-coaching.de

Thema Begeisterung
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Die meisten von uns kennen das: Wir setzen uns Ziele 
und entdecken erst unterwegs, was es heißt, diese um-
zusetzen. Irgendwann bemerken wir dann, was alles 
dazugehört, die betreffenden Ziele zu verwirklichen. 
Auf solche Weise scheitern wir unter Umständen an 
der Umsetzung oder bringen nur ein Drittel dessen 
zustande, was wir eigentlich wollten. Woran liegt das? 
Positiv gesetzte Ziele sind das eine. Dass sie jedoch 
einen Haufen Konsequenzen im Schlepptau haben, das 
entgeht uns, solange wir nur sie ins Auge fassen. Und 
dass sie neben den eigentlichen Konsequenzen auch mit 
vielem einhergehen, was berücksichtigt, abgewogen, 
miteinbezogen werden will und muss an parallelen Ent-
wicklungen, Geschehnissen, an vielleicht wesentlichen 
Voraussetzungen für das Gelingen – das bleibt oft auf 
der Strecke. Um ein realistisches Verhältnis zu unseren 
Zielen zu gewinnen, ist es unabdingbar, die Frage nach 
dem „Umland“ zu stellen, in dem die Ziele verwirklicht 
werden sollen, sonst kann die Umsetzung von Zielen 
und Visionen schwieriger werden, als es uns lieb ist und 
als wir in der Lage sind zu bewältigen. 

Das „Umland“ erfassen, in dem Ziele verwirklicht 
werden sollen 
Welche Konsequenzen hat es, wenn wir dieses oder 
jenes Ziel erreichen wollen? Welcher Art sind die Kon-
sequenzen? Bestimmte Konsequenzen stellen sich für 
unser eigenes Handeln: Dies und jenes werden wir tun 
müssen, um zum Ziel zu gelangen. Wollen wir uns den 
absehbaren Konsequenzen stellen? Sind wir darüber hi-
naus bereit, uns auch jenen Konsequenzen zu stellen, die 
gegenwärtig noch nicht absehbar sind? Wollen wir Zeit, 
Kraft und Ausdauer aufbringen, uns vielleicht mit ihnen 
herumzuschlagen, obwohl wir nicht einmal im Traum mit 
ihnen gerechnet haben? Und: Kann ich, können wir über-

haupt in die Tat umsetzen, was sich an Konsequenzen 
für unser Tun aus den Zielen ergibt? Sind wir fähig und 
in der Lage, uns den Konsequenzen zu stellen, die un-
sere Ziele mit sich bringen, und uns erfolgversprechend 
mit ihnen zu beschäftigen? Zwei Perspektiven sind ins 
Auge zu fassen: Will ich das, akzeptiere ich, was sich 
aus den gesetzten Zielen für mein Handeln ergibt? Und: 
Kann ich das leisten, was sich als erforderlich erweist, 
wenn ich mein Ziel erreichen will? Derselbe Sachver-
halt, etwas anders betrachtet: Es kommt häufig vor, dass 
Projekte geplant werden, ohne mögliche Auswirkungen 
genügend zu berücksichtigen. Die Folgen sind, dass der 
anberaumte Zeitplan nicht eingehalten werden kann (ein 
klassisches Beispiel ist die Planung des Berliner Groß-
flughafens Schönefeld), dass Arbeitsaufwand und Kosten 
steigen und dass Widerstände gegen das Vorhaben bei 
uns selbst oder anderen auftreten, die sonst kaum auf-
getreten wären. Es empfiehlt sich also, die möglichen 
Begleiterscheinungen und Konsequenzen angestrebter 
Ziele sorgfältig ins Auge zu fassen, bevor deren Umset-
zung geplant wird. Sonst ergeben sich Situationen wie 
diejenige, vor die sich die griechische Regierung gestellt 
sah, nachdem sie im Juni dieses Jahres Hals über Kopf 
den Staatsrundfunk schließen ließ, um Arbeitsplätze im 
öffentlichen Sektor einzusparen. 

Konsequenzen einbeziehen – aber wie? 
Was kann es konkret heißen, mögliche Konsequenzen der 
eigenen unternehmerischen, politischen oder bürgerschaft-
lichen Ziele in die Planung von Projekten und Vorhaben 
miteinzubeziehen? Zunächst muss das Ziel des Vorhabens 
klar und positiv formuliert vor Augen stehen. Negative 
Aussagen und Abgrenzungen genügen nicht als Zielfor-
mulierung! Dann können Art und Weise wahrscheinlicher 
Implikationen erwogen werden. 

Konsequenzen  
   im Blick?

Ziele gesetzt, Begeisterung entfacht 
und dabei die Konsequenzen bedacht? 
Der Organisationsentwickler und Coach 
Nothart Rohlfs kennt die Situation nur 
allzu gut: Ziele werden gefasst, ohne 
sich über die damit verbundenen Kon-
sequenzen Klarheit zu verschaffen. Die 
Folgen sind oft ernüchternd – doch das 
muss nicht so sein! 
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Um sich im Einzelnen darüber Klarheit zu verschaf-
fen, können eine Reihe von Fragen hilfreich sein, die 
nach besten Möglichkeiten bedacht und beantwortet 
werden sollten. 

Welche Faktoren müssen als Voraussetzung für die Um-
setzung der Ziele oder des Vorhabens geklärt werden 
und hinlänglich bekannt sein? 
Welcher Anteil der erforderlichen Aktivitäten wird 
von uns selbst, vom eigenen Unternehmen, der eige-
nen Organisation oder Initiative erbracht, welcher von 
anderen? 
Sind Verlässlichkeit und Leistungsfähigkeit dieser „an-
deren“ – der Freunde, Kooperations- oder Geschäftspart-
ner – bekannt bzw. realistisch einschätzbar? 
Wo könnten zeitliche Verzögerungen bei der Umset-
zung der Projektziele auftreten und wodurch? Welche 
räumlichen bzw. örtlichen Gegebenheiten könnten das 
Erreichen des Ziels behindern, erschweren oder zum 
Scheitern bringen? 
Könnten Widerstände und Ablehnung die Zielerreichung 
beeinträchtigen bzw. gefährden, wenn ja welcher Art 
und von welcher Seite? 
Welche Faktoren könnten Sinn und Zweck der gesetz-
ten Ziele und damit die Verwirklichung des Vorhabens 
in Frage stellen? 

Werden diese Punkte abgefragt und auf ihre Wahrschein-
lichkeit sowie Tragweite hin untersucht, so entsteht damit 
zumeist eine gute Grundlage für eine verlässliche Planung, 
gesteckte Ziele zu erreichen. Denn nun können gezielt 
Maßnahmen erwogen, in die Planung miteinbezogen und 
terminiert werden, welche geeignet sind, möglichen er-
schwerenden Folgen den Wind aus den Segeln zu nehmen, 
vorbeugend auf sie zuzugehen oder sie konstruktiv mitein-
zubeziehen und ins Boot zu holen, sobald sie auftreten. Die 
Frage nach den Konsequenzen gefasster Ziele stellt sich je-
doch noch auf eine andere Weise: Wir gehen, wenn wir uns 

◆

◆

◆

◆

◆

◆

ein Ziel gesetzt haben, in aller Regel zu Taten über, die wir 
für sinnvoll und notwendig halten, um das Ziel zu erreichen. 
Nach einiger Zeit erweist sich, ob wir auf dem eingeschla-
genen Weg unseren Zielen näher kommen oder nicht.

Seltener stellen wir die Frage, ob die Vorgehensweise, 
die wir gewählt haben, und die konkreten Schritte, die wir 
vollzogen haben, die geeigneten und angemessenen wa-
ren. Haben wir wirklich das getan, was uns innerhalb der 
zur Verfügung stehenden Zeit angesichts der verfügbaren 
Mittel und Kräfte dem Ziel hätte näher bringen können? 
Fällt es uns möglicherweise schwer zu erkennen oder uns 
einzugestehen, dass die gewählten Mittel offensichtlich 
nicht geeignet waren, das vorgesehene Ziel zu erreichen? 
Zum einen erweist es sich als hilfreich, absehbare Aus-
wirkungen und Begleiterscheinungen beim Verfolgen 
unserer Ziele umfassend zu berücksichtigen. Zum ande-
ren ist es ratsam, sich sorgfältig klar zu machen, welche 
Konsequenzen (Handlungen, Maßnahmen) erforderlich 
sind, um das gesteckte Ziel zu 
erreichen. Dies gilt besonders 
für Ziele, die uns neu sind und 
für die wir Mittel und Wege zu 
erfolgreicher Umsetzung noch 
nicht kennen. Damit beugen 
wir möglichen Enttäuschungen 
vor und erhöhen die Chance, 
dorthin zu gelangen, wohin 
unsere Ziele uns den Weg 
weisen wollen. 
Der Autor Nothart Rohlfs, Jg. 55, Organisationsentwicklung 
(Mittelstand und Non Pro�t, Schwerpunkt: Selbstorganisation), 
Coach und Mediator sowie Autor und Seminarleitung (Dialog mit 
den verborgenen Playern, Kon�iktbiogra�e, Vertrauensbildung) 
in Brandenburg und Berlin.  1975-81 Studium Geistes- und 
Sozialwissenschaften. 1989-95 Leben und Arbeit in Schweden. 
Kontakt: info@nothartrohlfs.de, www.nothartrohlfs.de 

Unsere Veranstaltungen im Februar 2015
Auswahl - mit Anmeldung
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Vielen von den Frauen und Männern, die zu mir ins 
Single-Coaching kommen, fällt es schwer, sich 

wieder für eine neue Beziehung wirklich zu öffnen. Die 
Gründe dafür sind vielfältig: Wer von einem geliebten 
Menschen unangekündigt verlassen wurde, wer von 
seinem Partner seelisch oder körperlich verletzt wurde 
oder seine letzte Beziehung als unsicher und kraftrau-
bend erlebt hat, der wird beim Gedanken an eine neue 
Liebe verständlicherweise eher Zweifel verspüren als 
Freude und Zuversicht. Viele dieser Frauen und Män-
ner leiden daran, dass sie zwar gern wieder in einer 
erfüllenden Partnerschaft leben würden, gleichzeitig 
jedoch die Erfüllung dieses Wunsches unbewusst sa-
botieren. Sie trauen sich nicht mehr, auf andere zuzu-
gehen, ziehen sich reflexartig wieder zurück, wenn sie 
jemanden näher kommen oder suchen sich ungeeignete 
oder unerreichbare Partner. Eine Art seelischer Schutz-
mechanismus verhindert, dass sie sich erfolgreich und 
glücklich verlieben. 

Im Coaching arbeiten wir dann daran, die verschie-
denen inneren Anteile auszumachen, die hier eine 
Rolle spielen. Wir stellen Fragen, wie: Wer ist dieses 
„verletzte Ich“ in mir, das mir immer wieder einredet, 
dass ich besser alleine bleibe, anstatt mich auf einen 
neuen Partner einzulassen? Was sind die positiven 
Absichten dieser Seiten in mir, die mich von meinem 
Glück abhalten wollen? Wo in mir ist mein „stabiles 
Selbst“ oder mein „starkes Ich“, das mich befähigt, 
mich trotz leidvoller Erfahrungen weiterzuentwickeln? 
Wie komme ich in Kontakt mit meinem inneren Kern 
oder meinem „wahren Selbst“, das tief in mir vorhan-
den ist und weiß, dass eine heilsame und glückliche 
Beziehung auch für mich möglich ist? 

Gern arbeiten meine Klienten auch mit archetypi-
schen Figuren wie Heiler/in, Krieger/in, Visionär/in 
oder Schöpfer/in, um einen neuen Zugang zu sich und 
ihren inneren Kräften zu finden. Betrachten sie sich 
von ihrem „wahren“ oder „souveränen Selbst“ aus, so 

kommen sie in Kontakt mit ihren inneren Kraftquellen 
und nehmen ihre Lebenssituation wieder mehr als 
Handelnde wahr. „Als Herrscherin in meinem Leben 
sehe ich, dass ich meinem letzten Partner viel zu viel 
Macht über mich gegeben habe“, erkennt eine Klientin. 
„Und das mache ich beim nächsten Mal von Anfang an 
definitiv anders“, fügt sie entschlossen hinzu: „Ich gehe 
als Königin in Beziehung und nicht als Opfer!“

Was Freude auslöst, bringt uns weiter 
Solange wir mit unseren „verletzten Ichs“ identifiziert 
sind, glauben wir, dass wir auch „beim nächsten Mal“ 
wieder nur schreckliche Dinge erleben. In solchen 
Fällen kläre ich meine Klienten darüber auf, dass wir 
mit einem beziehungskompetenten Partner gänzlich 
andere Erfahrungen machen und eine stabile, vertrau-
ensvolle Beziehung erleben können, weil von Anfang 
an eine ganz andere Dynamik zwischen den Partnern 
entsteht. Für viele fühlt sich das wie unerreichbar an; 
oft ist es aber leichter möglich als gedacht. Eine solche 
Veränderung wird möglich, indem wir unsere Partner-
anziehung transformieren – wer verunsichert ist, zieht 
Verunsicherte an; wer dagegen meist an sich und sein 
Glück in der Liebe glaubt, zieht in der Regel ähnlich 
selbstsichere Partner an. Entscheidend ist, womit wir in-
nerlich in Resonanz sind – ist es mehr unser „verletztes 
Ich“ oder unser gefestigtes, selbstsicheres Selbst – und 
welche Resonanz wir so im Außen erzeugen. 

Zuversicht, Vertrauen, Mut
Wenn es darum geht, für die Suche nach einem neuen 
Partner wieder mehr Vertrauen, Zuversicht und Mut zu 
erlangen, schlage ich meinen Klienten oft vor, sich rea-
listische Ziele zu setzen, die bei ihnen Freude auslösen 
und die sie gern erreichen wollen. Dabei lege ich den 
Fokus ganz bewusst nicht auf den Partner, den sie finden 
wollen, sondern auf den Partner oder die Partnerin, die 
sie selber sein wollen. Freude auslösende Ziele, welche 

Ich freue mich  
  auf meine nächste    
     Beziehung!

Sich wieder für eine neue Liebe öffnen   
   - von Jochen Meyer
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die nächste Beziehung anbahnen, können beispiels-
weise sein: „Ich bin fähig, einer Frau/einem Mann gut 
zu tun ... Nähe herzustellen … mich zu öffnen und bei 
mir zu bleiben ... meine Bedürfnisse klar und deutlich 
mitzuteilen … mich mit meinen Grenzen zu zeigen 
…“ Oder: „Ich bin stark genug, auf eine Frau/einen 
Mann zuzugehen und halte auch mal einen Korb aus.“ 
Als nächstes schauen wir dann, wie das jeweilige Ziel 
konkret in der jetzt vorhandenen Lebenssituation trai-
niert werden kann: Indem sich der betreffende Klient 
beispielsweise entscheidet, sich mit seinen Bedürfnis-
sen und Wünschen gegenüber einem Kollegen oder 
Familienmitglied deutlicher zu zeigen als bisher. Oder 
indem er versucht, einmal in der Woche spontan mit 
einem Unbekannten ins Gespräch zu kommen und zu 
beobachten, inwieweit er dabei mit seinem „souveränen 
Selbst“ verbunden sein kann. 

Das Spiel umdrehen: Partner sein  
statt Partner suchen
Viele meiner Klienten erleben es als freudvoll und 
selbststärkend, wenn sie sich in ihren Beziehungen 
zu anderen wieder bewusst als aktiv unterstützende 
„Führungskräfte“ erleben. Als Zielsätze biete ich For-
mulierungen an wie „Ich bin fähig, dich in deiner Per-
sönlichkeit zu stärken … auch jetzt, wo ich mich noch 
etwas verletzt fühle, tue ich dies folgendermaßen auf 
meine Weise … und brauche nichts von dir!“ 

Positive Erfahrungen
Spüren wir, dass wir schon jetzt in unseren Beziehungen 
zu anderen Liebende, gute Freunde und vertrauenswür-
dige Kollegen sein können und trainieren dies bewusst, 
regelmäßig und in kleinen Schritten, so sorgen wir aus 
eigener Kraft für positive Erfahrungen. Wir stärken uns 
selbst. Kommen wir mit unserer Fähigkeit in Kontakt, 
andere zu stärken und erleben uns als als wirkliche, ech-
te Partner, so handeln wir mehr und mehr aus unserem 
stabilen Selbst und nicht mehr aus unserem „verletzten 
Ich“. Wenn ich an dieser Stelle einmal persönlich werden 
und Ihnen etwas ans Herz legen darf: Gehen Sie nicht 
als Geschwächte(r) in Ihre nächste Beziehung. Nehmen 
Sie sich lieber eine Auszeit, heilen Sie Ihre Wunden und 
suchen Sie sich integre Menschen, die Sie stärken. Und 
dann stärken Sie andere! Nichts stärkt uns mehr, als 
wenn wir andere stärken. Bauen Sie ein Feld von Liebe 
auf, indem Sie sich selbst und anderen ein guter Partner 
werden. Leben Sie in einem Feld von Liebe, in dem sich 
Ihre nächste Beziehung ereignen kann, dann werden Sie 
diese Liebe auch sicher bald erleben!

Selbstreflexion
Egal, wie weit weg Ihre nächste Beziehung zu sein 
scheint: Worauf können Sie sich bereits jetzt freuen? 

Durch welche Aktivität könnten 
Sie sich auf Ihrem Weg in Ihre 
nächste Beziehung schon jetzt 
ein kleines Erfolgserlebnis be-
reiten? Wodurch könnten Sie 
sich stärken und zuversichtlicher 
werden?
Der Autor Dr. phil. Jochen Meyer ist 
CoreDynamik-Trainer und –Therapeut 
und arbeitet als Single-Coach und 
Paarberater in Berlin. Weitere Infor-
mation zur Arbeit des Autoren auf  
www.jochen-meyer-coaching.de 

Jochen Meyer, „Finde deinen Partner!“, Vortragsreihe, 13. 
2.; Vortrag „Wie Liebe und Partnerschaft gelingt“ am 19. 2., 
Offene Coaching-Gruppe für Singles am 25.2.15, im Aquaria-
na, Am Tempelhofer Berg 7D, 10965 Berlin, Information: Tel. 
030/7790 6127

Partnerschaft
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H. Schäfer: Worüber wollen wir heute reden? 
Andreas Krüger: Ich möchte heute über ein Thema 
sprechen, das wir auch bei den nächsten Homöopa-
thietagen intensiv anschauen werden. Es geht um die 
Geburtstraumatisierung, also um alle Folgen für das 
Leben eines Menschen, der bei seiner Geburt oder 
auch schon während der Schwangerschaft traumatisiert 
worden ist und sein Leben lang mit den Programmen, 
Erfahrungen und Verleugnungen zu tun haben kann, die 
ihm während der Geburt oder kurz danach auf seiner 
Festplatte installiert wurden. Dazu möchte ich noch 
hinzufügen, dass in der prozessorientierten Homöopa-
thie oft, bevor man mit einem Patienten eine Anamnese 
macht, getestet wird, welches homöopathische Format 
das System des Patienten jetzt akut braucht. Braucht er 
eine Homöopathie, die sich daran orientiert, ihre Mittel 
zu finden, indem sie die Schattenaspekte des Patienten 
betrachtet oder aber die Potenzialaspekte beleuchtet 
oder sich auf die Aspekte konzentriert, die durch eine 
Geburtstraumatisierung bedingt sind? 
Haben Sie ein Patientenbeispiel?
Ja, ich hatte einen Patienten, dessen großes Problem darin 
bestand, Konflikte auszudrücken. In unserer Ellenbo-
gen- und durchsetzungsstarken Gesellschaft kann diese 
Problematik der menschlichen Entwicklung sehr im Wege 
stehen. Besonders schwer tat sich der Patient, Konflikte 
mit Frauen auszutragen. Selbst wenn er sich auf einen 
Konflikt vorbereitet hatte, versiegte jede Form von Kritik 
in dem Moment, in dem er während des Gesprächs der 
zu kritisierenden Frau in die Augen schaute. Das geschah 
mit einer Heftigkeit, wie ich es in 35 Jahren Praxis noch 
nie erlebt hatte. Ich habe mit diesem Patienten diverse 
Male, wenn er Konflikte mit Frauen hatte – ob in Lie-
besbeziehungen oder auch in Arbeitsbeziehungen – mit 
ihm vorgearbeitet, wie er gewaltfrei vorgehen kann und 
seine Konflikte mit der betreffenden Person teilt und jedes 
Mal passierte das Gleiche: Er saß am Tisch, schaute die 
andere Person an, die schaute ihn an – schlimmstenfalls 
bekam sie noch eine Träne ins Auge – und sofort war er 
wie paralysiert und wollte nur noch der gute Retter und 
Beschützer sein. Ich habe mit ihm alle Mittel probiert, 
die wir in der Homöopathie zum Zwecke unterdrückter 
Aggression, Kritikunfähigkeit, oder Unfähigkeit, jeman-
dem ein Leid zuzufügen zur Verfügung haben. Aber seine 
Problematik schien völlig therapieresistent. 

War der Patient vorgetestet?
Nein, deshalb habe ich ihm empfohlen, sich nachtesten 
zu lassen, um herauszufinden, ob ich überhaupt die 
richtigen Methoden für ihn beherrsche.
Dann passierte etwas Phänomenales. Er ging zu einem 
meiner radionischen Medien und dieses Medium testete 
ganz klar: Ich muss ihm ein Mittel suchen, das sowohl 
geburtsorientiert als auch vorlebenorientiert ist. Und 
er sollte mit Hilfe eines Reinkarnationstherapeuten 
herausfinden, welches Trauma aus einem Vorleben 
durch seine Geburt aktiviert worden war. Dazu muss ich 
sagen, dass dieser Patient bei seiner Geburt real schwer 
traumatisiert worden war: Er war eine ungeschallte, 
zehnpfündige Beckenendlage und sowohl er als auch 
seine Mutter wären fast gestorben. Die Mutter musste 
geschnitten werden, er wurde mit der Zange geholt und 
hat wirklich ein Stück weit seine Mutter zerstört, wie er 
es selbst sagte. Sie hat ihm auch die Programmierung 
mitgegeben, dass sie anschließend mit 108 Stichen 
genäht werden musste. Ich habe das später einmal mit 
einer Freundin besprochen, die in der Gynäkologie 
arbeitete und die sagte: „108 Stiche – da hätte man die 
gute Frau einmal ringsrum nähen müssen. 18 Stiche 
sind realistisch, aber mehr nicht.“ Dieser Mann ist also 
sein Leben lang mit der Wahnidee rumgelaufen, dass 
er seine Mutter während seiner Geburt fast in Stücke 
gerissen hat und fühlte sich völlig schuldig.
Ist er zu einem Reinkarnationstherapeuten gegangen?
Nachdem ich ihm aus der Rubrik „Folge von Geburt-
strauma“ und „Beckenendlage“ 1-2 Mittel verschieben 
habe, die alle nichts halfen, ist er dann zu einer Reinkar-
nationstherapeutin gegangen. Sie hat mit ihm einerseits 

„Jeder Patient trägt seine eigene Wahrheit.“

Die Flusssäure   
  - acidum fluricum

Andreas Krüger mit seiner Beitragsreihe 
über wichtige homöopathische Arzneimittel.
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eine Rückführungstrance gemacht, aber darüber hinaus 
konnte sie anhand ihrer medialen Fähigkeiten erkennen, 
welches Problem aus einem Vorleben in diesem Leben 
zu einer Konflikthemmung führte. Sie sah ihn in einem 
Leben, in dem er als brutaler Mongole mit Schändungen 
und unendlichen Grausamkeiten Menschen gequält hat. 
Als er dann starb und in diese Zwischenwelt kam, von 
der aus man auf das geführte Leben zurückblicken kann, 
war er so entsetzt und von sich selbst beschämt, dass er 
in dieser geistigen Welt unter Herbeirufung aller Bud-
dhas und Devas den Schwur ablegte, NIE MEHR und 
besonders nicht Frauen gegenüber, irgendeine Form von 
Gewalt auszuüben. Angeblich hat er dann in mehreren 
Leben diesen Schwur ganz treu befolgt, bis zu dem Mo-
ment, als er unter den eben beschriebenen Problematiken 
auf die Welt gekommen war, in die Augen seiner Mutter 
schaute und in diesen Augen all den Schmerz sah, all 
die Todesangst und auch die Verzweiflung, die diese 
Frau in dem Moment gefühlt hat. Und wieder hatte er 
das Gefühl, versagt zu haben und Schmerz zubereitet 
zu haben. Und darum hat er den Schwur, einer Frau nie 
mehr ein Leid zu bereiten, nie mehr Gewalt anzuwenden 
– und sei es nur sprachlich – um ein Vielfaches noch 
einmal bekräftigt. 

Mit dieser Problematik bin ich erneut in die Arznei-
mittelfindung eingestiegen und suchte ihm jetzt ein 
Mittel, das mit brutaler Gewalt zu tun hat. Eines der ag-
gressivsten und gewalttätigsten Mittel, die wir in der Ho-
möopathie haben, ist die Flusssäure – acidum fluricum. 
Man könnte sagen, ein Mittel für Kinderschänder, ein 
Mittel für Menschen, die andere Menschen foltern, die 
Freude daran haben, anderen Menschen weh zu tun. 

Haben Sie ihm dieses Mittel gegeben?
Ja, ich habe ihm dieses Mittel gegeben und noch einige 
ATA-Sitzungen mit ihm gemacht, wo ich versuchte, 
seine Glaubenssätze und diese Chips zu löschen, die er 
sich durch den Schwur, aber auch durch seine Geburt 
wieder erneut auf seine Festplatte geholt hatte. Und 
dieser Mensch, der ein zutiefst friedfertiger war, der von 
sich selbst sogar behauptete, er wäre der letzte Hippie, 
dieser Mensch träumte nächtelang, er wäre Hannibal 
Lecter und wer sich mit Kinofilmen auskennt, weiß, 
dass es der Kanibale aus „Schweigen der Lämmer“ 
war. Mein Patient war jedesmal völlig erschrocken nach 
diesen Träumen, dass er so eine innere Person in sich 
tragen würde. Zum Glück verschwanden diese Träume 
nach 14 Tagen. Und dann passierte das Wunder: Er 
war auf einmal in der Lage, Kritik zu äußern und selbst 
Menschen mit Tränen in den Augen zu sagen: „Das 
passt mir nicht.“ Für diesen Menschen änderte sich 
sein ganzes Leben. 
Ein „normal arbeitender Homöopath“ könnte ja gar 
nicht auf Flusssäure kommen. 
Das hat mir wieder gezeigt, wie wichtig es ist, dass wir 
als Homöopathen und Therapeuten weggehen von der 

Idee, schon zu wissen, welcher Weg für den Patienten 
der richtige ist. Wichtig ist, dass wir uns immer mehr 
der Wahrheit öffnen, dass alles Wissen um den Patien-
ten im System des Patienten selbst vorhanden ist. Und 
dass wir dieses Wissen im Grunde nur abrufen müssen, 
um dann mit den entsprechenden Therapien zu helfen. 
Diesem Menschen hat ein Mittel geholfen, das ihm nor-
malerweise kein Homöopath anhand seiner Symptome 
und anhand seiner Persönlichkeit gegeben hätte, weil er 
einfach Themen aus früheren Leben mitgebracht hatte, 
die dann durch sein Geburtstrauma noch einmal aktiviert 
worden sind, die man ohne diese Testung und ohne diese 
Reinkarnationstherapie-Unterstützung niemals heraus 
bekommen hätte. Darum möchte ich alle therapeutisch 
Tätigen ermuntern, nicht ihre Patienten den Therapien 
anzupassen, die sie gelernt haben, sondern wirklich die 
Systeme der Patienten zu befragen –  was wir ja im 
weitesten Sinne demokratische Medizin nennen – was 
die Systeme unserer Patienten brauchen. Und wenn 
dann der Patient etwas testet, was ich selbst nicht tue 
oder selbst nicht kann, dann die Größe zu haben und zu 
sagen: „Ich würde Sie gerne behandeln, aber ich habe 
von Fußreflexzonenmassage keine Ahnung. Ihr System 
sagt, es will weder Homöopathie noch Schamanismus 
noch Leibtherapie, sondern einfach nur Fußreflexzo-
nenmassage und weil ich das nicht kann, schicke ich 
Sie jetzt zu einem Kollegen, bei dem ich weiß, dass 
der das kann.“ 

Unterm Strich kann ich sagen, der Patient ist der 
Träger seiner Wahrheit und der Träger aller Informati-
onen: Warum er krank geworden ist und auch, welche 
Methoden er braucht, um gesund zu werden. Es gibt viel 
mehr Menschen, die gewalttätige und kannibalistische 
Tendenzen in sich tragen und die in diesem Leben die 
friedlichsten Hippies sind, die wir uns vorstellen können, 
weil sie sich irgendwann mal geschworen haben, nie 
wieder so zu sein, wie sie irgend-
wann einmal in irgendeinem 
Vorleben waren. Und wenn wir 
es schaffen, dieses Programm 
einmal zu löschen, dann kann 
alles möglich sein. Ohne dass 
der Patient Angst haben muss, 
wieder zu dem zu werden, der er 
einmal war. Es geht darum, dass 
er in Freiheit alles tun kann, aber 
genauso in fröhlicher Gelassen-
heit alles lassen kann. 

Andreas Krüger ist Heilpraktiker, Schulleiter und Dozent an der 
Samuel-Hahnemann-Schule (SHS). Sein aktuelles Buch „Heiler 
und heiler werden – Gespräche über die Heilkunst“ erschien im 
Verlag Simon + Leutner, 2013. Weitere Informationen: Samuel-
Hahnemann-Schule, Mommsenstr. 45, 10629 Berlin, Tel.: 323 
30 50, buero@heilpraktiker-berlin.org

Fachverband, Homöopathietage in der SHS, 14./15. Februar 
2015, weitere Infos auf www.Samuel-Hahnemann-Schule.de 
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Nach den ausgelassenen Faschingstagen beginnt mit 
dem Aschermittwoch im christlichen Kulturkreis eine 
40-tägige Fastenzeit. In der katholischen Kirche wird sie 
mit dem etwas morbide anmutenden Ritus eingeleitet, 
den Gläubigen ein Aschekreuz auf die Stirn zu zeichnen. 
„Bedenke Mensch, dass du Staub bist und zum Staub 
zurückkehrst“, murmelt der Priester dabei. Als Kind fand 
ich das schaurig-schön und trug stolz mein Aschehaupt 
zur Schau. Weniger schön fand ich dann jedoch, dass in 
den folgenden Wochen im gesamten Haus keine Süßig-
keiten zu finden waren und ich mich vor die Entscheidung 
gestellt sah, entweder meine Lieblingsvorabendsendung 
oder mein Lieblingsspielzeug zu opfern. Mein Verzicht 
galt als Solidaritätsgeste mit Jesus. Dieser hatte schließ-
lich 40 Tage lang betend und fastend in der Wüste zuge-
bracht, bevor er sein Leben für uns opferte. 

Kein Wunder also, dass die Fastenzeit bei Menschen, 
die einem christlichen Elternhaus entstammen, reichlich 
gemischte Gefühle auslöst. Die Frage ist daher: Können 
wir die Fastenzeit neu denken? Diesen 40 Tagen einen 
zeitgemäßen Inhalt geben? Sie für unser heutiges spi-
rituelles Leben nutzbar machen? Sie vielleicht sogar 
Menschen schmackhaft machen, die keinen christlichen 
Hintergrund haben? 

Wir könnten uns etwa dafür entscheiden, die 40 
Tage zu einem Übungsfeld der Achtsamkeit zu ma-
chen. Indem wir uns auf das Wesentliche besinnen und 
dieses wertschätzen, indem wir die Fülle des Lebens 
im Hier und Jetzt wahrnehmen, indem wir das Leben 
bewusst mit allen Sinnen auskosten. So könnten die 
österlichen Bußtage zu einer intensiven Zeit unseres 
Lebens werden. 

Denn die Frage: „Was brauchen wir wirklich, um 
ein gutes Leben zu führen?“ ist heute aktueller denn je. 

Vielleicht entscheiden wir uns dafür, an diesen Tagen 
bewusst weniger zu konsumieren, um natürliche Res-
sourcen zu schonen; vielleicht stellen wir unser rastloses 
Multitasking ein, um zu mehr innerer Ruhe zu finden; 
vielleicht auch entscheiden wir uns dafür, weniger Sü-
ßigkeiten zu essen und das Fleisch vom Speiseplan zu 
streichen. Damit tun wir nicht nur unserer Gesundheit 
etwas Gutes, sondern gehen zugleich verantwortlich 
mit unseren Mitwesen um. Die Fastenzeit lädt von jeher 
dazu ein, enthaltsam mit dem Essen umzugehen. Was 
läge also näher, als diese Zeit dafür zu nutzen, um einen 
bewussten Umgang mit dem Essen zu pflegen? Unsere 
Sinne zu aktivieren, um so die Geschenke, die uns die 
Erde täglich kredenzt, auskosten und wertschätzen zu 
können. Hierfür bedarf es keiner kulinarischen oder 
exotischen Hochgenüsse. Auch im Einfachen ist der 
Genuss zu finden, wenn wir uns ihm mit allen Sinnen 
zuwenden. Beim achtsamen Essen geht es daher nicht 
um Verzicht, sondern um die Vermeidung von gedanken-
losem Lust- und Frustessen. Das heißt zu essen, wenn 
wir Hunger haben und damit aufzuhören, wenn wir satt 
sind. Das klingt so einfach. Doch genau dies tun wir oft 
nicht. Denn hierfür bedarf es eines achtsamen Umgangs 
mit unserem Körper und seinen Bedürfnissen. Doch oft 
sind wir weit davon entfernt, ihm die Aufmerksamkeit 
und Fürsorge zu geben, die er verdient? „Tu deinem 
Leib etwas Gutes, damit deine Seele Lust hat, darin zu 
wohnen“, sagte die Mystikerin Teresa von Avila. Wäre 
nicht jetzt eine gute Gelegenheit, ihren Worten Folge 
zu leisten? 

Die Fastentage bieten jedem von uns die Gelegenheit, 
sich wichtigen Fragen zuzuwenden: Wie kann ich mein 
Leben entschleunigen und dem Zeit einräumen, was 
in der Hektik des Alltags oft viel zu kurz kommt? Wie 

40 Tage Achtsamkeit 
Impulse für eine etwas andere Fastenzeit von Christa Spannbauer
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kann ich effektiv mit Sorgen, belastenden Gefühlen und 
zerstreuten Gedanken umgehen? Und wie kann ich dabei 
gezielt den Atem einsetzen? Das Buch und der Kurs „40 
Tage Achtsamkeit“ geben hierfür zahlreiche Impulse der 
Achtsamkeit für jeden Tag und unterstützen Sie darin, 
zu mehr Gelassenheit, Zufriedenheit und innerer Stärke 
im Alltag zu finden. 

Heute das einfache Leben wertschätzen:
„Jeder Tag ein guter Tag!“ (Zen-Meister Ummon)

Jeder Tag bietet uns die Gelegenheit, zu einem guten Tag 
zu werden. Ganz gleich, mit was er uns überraschen oder 
vielleicht auch behelligen mag. Auch die schwierigen 
Etappen des Tages haben durchaus das Zeug dazu, ihn 
zu einem guten Tag zu machen. Sie sind es schließlich, 
die uns oft die wichtigsten Lektionen lehren. Denn genau 
darin liegt die Kunst des Lebens: Die unangenehmen 
Überraschungen des Lebens ebenso willkommen zu 
heißen und ihnen mit Respekt und Wertschätzung zu 
begegnen wie den angenehmen Erlebnissen. Zu einem 
Lebenskünstler werden Sie, wenn Sie die einfachen 
und alltäglichen Dingen des Lebens, die wir nur allzu 
oft als selbstverständlich erachten, auskosten können: 
den duftenden Kaffee am Morgen, die Sonnenstrahlen, 
die ins Zimmer fallen, das gemeinsame Frühstück mit 
der Familie. Wer täglich die Schönheit in den einfachen 
Dingen des Lebens zu entdecken vermag, erhöht den 
Glücksfaktor seines Lebens. 

Tipps für den Tag
Werden Sie heute zum Glückssucher! Halten Sie wäh-
rend des Tages immer wieder inne und verankern Sie 
sich mit einigen Atemzügen im Hier und Jetzt. Blicken 
Sie um sich, lauschen Sie, spüren Sie, welche Geschen-
ke Ihnen das Leben in diesem Augenblick anbietet. 
Nehmen Sie sich die Zeit, die schönen Momente tief 
in sich aufzunehmen. Zelebrieren Sie diese. Vielleicht 
mögen Sie mit einem Morgenritual den Tag willkommen 
heißen, vor jedem Essen einen Segen 
sprechen, am Abend Dank sagen. 
Dann werden Sie am Ende des Tages 
zu dem Schluss kommen: Ja, das war 
ein guter Tag!
(Aus: Christa Spannbauer. 40 Tage Achtsamkeit. 
Impulse für eine etwas andere Fastenzeit. 
Herder, 2015)

Die Autorin Christa Spannbauer lebt in 
Berlin. In ihren Publikationen und Kursen 
zeigt sie die Alltagstauglichkeit der Weis-
heitswege aus Ost und West auf. 

Christa Spannbauer, Buchpräsentation: 40 Tage Achtsamkeit. 
Impulse für eine etwas andere Fastenzeit, 18. Februar um 19.30 
im Communio Führungsinstitut, Wielandstraße 38; gleichna-
miger Kurs gemeinsam mit Antje Pohl und Barbara Hacke: 
4x 14-tägig vom 19.02.-02.04.; Praxis für Physiotherapie, 
Eisenzahnstraße 62, Charlottenburg. Infos und Anmeldung 
unter: www.christa-spannbauer.de

 Buchpräsentation: 40 Tage Achtsamkeit. 
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Vom Umgang mit Scham und Schuldgefühlen
Seminar mit Gudrun Schultheiß

Scham ist ein Lebensgefühl, mit 
dem wir aufwachsen und das tief 
verinnerlicht ist.
Die Reise durch die Scham und 
deren Prägungen beginnen be-
reits sehr früh. Die Auswirkungen 
der Scham fangen an sich mit 
Beginn des zweiten Lebensjahres 
deutlich zu zeigen. Es gibt zwei 
Arten der Scham: die positive, 

gesunde und wertvolle Scham und die toxische Scham.
Wenn wir in einem Kontext aufwachsen, in dem wir viel 
Wertschätzung und positive Spiegelungen erhalten haben, 
entwickeln wir ein Lebensgefühl von „ich bin gut so wie 
ich bin“ und “ich kann mich zeigen wie ich bin“. Wir spü-
ren unsere Bedürfnisse, Wünsche, Gefühle, Grenzen und 
haben auch ein gutes Gefühl für unseren Körper, fühlen 
uns zu Hause im Körper und spüren Lebensfreude.  Die 
positive Scham durfte sich entwickeln. Sie hilft uns Gren-
zen, Individualität und Intimität zu entwickeln.
In der toxischen Scham, durch die wir meistens gehen und 
sehr von ihr geprägt sind, beginnen wir uns zu schämen. 
Im Sinne von: „ich habe etwas falsch gemacht“ -„ich bin 
falsch, ich bin nicht richtig“. Die toxische Scham führt dazu, 
dass wir uns verstecken, nicht zeigen dürfen oder wollen, 
uns Dinge peinlich sind. Wir beginnen Dinge zu verheimli-
chen und entwickeln letztendlich das Gefühl: „ich bin nicht 
richtig“. Das fatale an der toxischen Scham ist, dass wir 
als ganze Person davon betroffen sind. Es durchzieht den 
ganzen Menschen. Es ist also nicht situationsgebunden 
und dann vorbei. Das Lebensgefühl wird von der Scham 
sehr beeinträchtigt, so dass sich Gedanken und Gefühle 
aufdrängen können wie: „sei auf der Hut, ich muss mich 
anstrengen und perfekt sein, ich bin nichts wert“.
Da diese Entwicklung im vorsprachlichen Raum stattfindet, 
erinnern wir uns kaum bis gar nicht an die Ereignisse und 
Situationen, die die toxische Scham haben entstehen las-
sen. Sie durchzieht unser Leben wie ein roter Faden.
Oftmals spüren wir sie gar nicht, da sie sich tief in uns 
hinein gepflanzt hat. Wir wundern uns dann evtl. wes-
halb das Leben so anstrengend ist oder wir immer wieder 
ängstlich sind, uns Dinge nicht trauen oder nicht davon 
lassen können  anderen zu beweisen, was wir alles schaf-
fen. Wir entwickeln z.B. Suchtverhalten, verbannen die 

Gefühle aus unserem Leben oder legen uns Panzer zu. 
Wir gehen evtl. in den Fleiß und arbeiten uns weg von all 
dem was uns jemals geschmerzt hat. Wir sind identifiziert 
mit unseren Rollen und spüren weder unsere Sehnsüchte, 
Ängste, Zweifel noch unseren Körper.  Auch der Körper 
muss funktionieren. Wichtige Botschaften des Körpers 
werden übergangen, nicht wahrgenommen. 
Das Ankämpfen gegen die toxische Scham und auch das 
Verstecken der Scham ist eine tiefe psychophysische Ent-
wicklung, die unser Nervensystem stark beeinflusst hat. 
So kann es dazu führen, dass wir im Leben psychisch oder 
physisch sehr beeinträchtigt sind.

Es fehlt an Orientierung im Leben, einem guten Gefühl: 
„was brauche ich, wer bin ich?“

Als Erwachsene geben wir durch die Art unserer Erziehung 
oft die Scham an Kinder und andere Mitmenschen weiter. 
Auch unsere Sprache und das Arbeitsleben sind davon 
geprägt. In uns bleibt oft die tiefe Sehnsucht des Kindes, 
endlich gesehen und angenommen zu werden.
 
Seminarangebot: Wir widmen uns der Entstehung und 
Entwicklung von Scham in all ihren Facetten. Verschie-
dene Ausprägungen, Scham- und Schuldgefühle und die 
Bedürfnisse, die dahinter stecken werden aufgezeigt. 
Wir üben uns ganz langsam und behutsam in der An-
nahme der Scham. Achtsame Übungen führen dazu mit 
der Scham in Kontakt zu gehen, uns von ihr berühren zu 
lassen. Entwicklung und Heilung passiert im Moment 
der Annahme, des sich zeigen können. Der Austausch in 
der Gruppe bereichert und lässt Sie erfahren wie es sich 
anfühlt, gesehen zu werden. 
Das Ziel ist, die eigenen Bedürfnisse entdecken und spü-
ren, die Selbstregulation stärken, die Orientierung für das 
eigene Wohlbefinden erlangen.

 
Seminar: 08. März 2015, 10.00-16.30 Uhr 
Kosten: 80 EUR

Gudrun Schultheiß 
Raum für Leichtigkeit und Hochsensibilität 
Hackerstr. 10, 12163 Berlin 
www.wasnunwastun.de 
Tel. 030 788 92 461
mobil: 0174 68 20 552



KGSBerlin 02/2015 37

infobeitragAnzeigen

Die Röntgenblick-Methode© ist fundiert, wird seit 1998 
erfolgreich trainiert und ist in allen Bereichen des Lebens 
anwendbar: bei Menschen, Tieren, Häusern, Maschinen; 
sowie in täglichen Situationen und allen Fragen. Ihre 
Wahrnehmung wird geschärft und präzise auf den Punkt 
gebracht, damit Sie Vorkommnisse in den Prozessen, 
einschließlich der eingeleiteten Vorgänge, sogar bis auf 
die atomare Ebene beobachten können. Der Röntgen-
blick ist für jeden erlernbar und kann mit allen Metho-
den kombiniert werden. Das Buch zum Seminar: „Die 
Röntgenblick-Methode. Kann ich in Körper und Materie 
sehen.“ finden Sie auf der Webseite.

Die Grabovoi®-Methoden: Erleben Sie , wie in umfassenden 
Übungen mit geometrischen Formen und Zahlenreihen 
schnelle Ergebnisse in Gesundheit, Familie und Herstel-
lung von Wohlstand erzielt werden - und wie Sie mit Kli-
enten/Patienten arbeiten. NEU! Kinder bis 14 Jahren in 
Begleitung von Erziehungsberechtigten nehmen kostenfrei 
am Seminar teil. Es fällt nur die Tagungspauschale an.  
Seminarleitung: Gisa und Daniel

Die Röntgenblick Methode©  
& Russische Heilmethode/ 
Grabovoi®

So. 15.03.2015 von 11-18 Uhr 
RÖNTGENBLICK-METHODE Level I-II 
„Wie kann ich in Körper und Materie sehen.“

Sa. 14.03.2015 von 11-18 Uhr 
RUSSISCHE HEILMETHODEN n. Grabovoi® 
„Bewusstseins und Steuerung der Realität.“ 
In Lizenz von Svet-Hamburg. 
„Wyndham Garden Berlin Mitte” 
Osloer Straße 116a, 13359 Berlin

Moderne Gesundheit - Gisa und Daniel 
www.modernegesundheit.com 
news.modernegesundheit.com 
info@modernegesundheit.com 
Tel. +49 (0)2832-9899017

Seminarleitung Gisa + Daniel Bild: Röntgenblick in der Anwendung
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25 Jahre mit dem 

Usui-System der natürlichen Heilung

Diamond Approach
Quasar Seminar VIII

A. H. Almaas
Karen Johnson
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Seminare der 
Naturpraxis MerKaBa

Lichtnahrungsseminar
Dieses über einige Jahre sehr bekannte & viel besuchte 
Seminar wurde von Jenny Soplaria im Jahr 2011 gechan-
nelt, da der Lichtnahrungsprozess für die Bewusstwer-
dung in der heutigen Zeit sehr wichtig ist! Der genaue 
Seminarinhalt wird durch aktuelle SeminarChannelings 
an die sich jeweilig zusammengefundene Seminargrup-
pe angepasst.
Der jetzigen Energie angepasst, kann der Lichtnahrungs-
prozess in nur 72 Stunden umgesetzt werden. Man übt 
im Seminar bestimmte Atemtechniken, die Zellen werden 
durch tiefgreifende Meditationen (verteilt über die 3 Tage) 
im Gesamtbewusstsein wieder in die göttliche Ordnung 
gebracht, die Energiekörper werden gereinigt & somit der 
weiter steigenden EnergieFrequenz der Erde angepasst. 
Spontane Herzöffnungen sind in dem Prozess möglich.  
Während dieser 3 Tage wird energetisiertes Wasser ge-
trunken, aber NICHTS gegessen.
Je nach dem Entwicklungsstand des eigenen Bewusstseins 
sind verschiedene „Endziele“ möglich. Das entscheidet 
jeder Teilnehmer selbst nach seinem Gefühl. Nach dem 
Seminar ist jeder Teilnehmer in der Lage, allein diesen 
Prozess zuhause durchzuführen.

Geistig emotionales Heilen (Selbsthilfe)
Dieses Seminar ist in der neuen Zeit besonders wichtig für 
Deinen Schutz & akute Selbsthilfe im Notfall. Besonders 
effektiv bei Schutz vor dämonischer oder schwarzer Ma-
gie o.ä. Wir haben die Aufgabe Dir zu vermitteln, dass Du 
selbst ein erwachter Meister sein kannst, wenn Du Dich 
mit dem Wissen der neuen Zeit in der 5.-7. Dimension 
auch anfreunden kannst. 

Du wirst zurückerinnert, Dir selbst zu helfen & auch zu ver-
stehen, wie einfach es funktioniert. Du wirst sogar Deine 
wahren Kräfte „live erleben“. Und hierzu brauchst noch 
nicht einmal lange auf dem Weg zur Spiritualität sein. 
Es ist eine neue Zeit eingeleitet & genau mit dieser neu-
en Energie/Welle wirst Du getragen & behütet. Dieser 
Workshop wird Dein Leben verändern, denn nichts wird 
mehr so sein, wie es war. Denn Du verstehst, wozu Du 
fähig bist!!!

MerKaBa Aktivierung I
(MerKaBa Schlüssel erforderlich, kann vor Ort erwor-
ben werden)
Seit einigen Jahren arbeitet Jenny Solaria mit dem Mer-
KaBaSchlüssel & hat viele Erfahrungen in der Anwendung 
gesammelt. In diesem Seminar wird Dir beigebracht, wie 
Du damit arbeiten kannst. Auch hierbei wirst Du fest-
stellen, dass jeder MerKaBaSchlüssel anders arbeitet, 
denn er ist der Führer eines jeden Heilers. Auch wird 
es in diesem Seminar einen Heilerworkshop geben, mit 
vielen Übungen an Dir & am Klienten. Du kannst Dir 
sicher vorstellen, dass selbst in diesem Seminar so viel 
Reinigungsarbeit an Deinem Energiefeld stattfinden 
wird. Neben starker Clearingarbeit findet auch Wirbel-
säulenaufrichtung & Reinigung der Blaupause statt. 

Channelseminar
Gerade in der neuen Zeit wirst Du oft allein auf Dich 
gestellt sein & kannst lernen, Dein ewiges & unendli-
ches Bewusstsein zu channeln und Dich zu kanalisieren.  

werden deutschland- & europaweit durchgeführt.  
In all unseren Seminaren raten wir davon ab, mit 
anderen Meister/ Medien oder Bewusstseinsfelder 
zu arbeiten. Denn Du selbst bist bereits alles, was 
ist, Dein eigenes ewiges & unendliches Bewusst-
sein! Wer sich für sich selbst öffnen kann & will, ist  
herzlich willkommen…

infobeitrag
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Naturpraxis Mer Ka Ba 
Internationales Lichtnahrungszentrum LiNa 

* Energetisierungsprodukte höchster Dimensionen 
* Bioenergietherapie & Frequenzerhöhung 

* Lichtnahrungsbegleitung 
* Fernausbildung 

* Seminare 
 * Ashram

Jenny Postatny  
*Bioenergietherapeutin* 
15344 Strausberg bei Berlin 
Kastanienallee 34 C
Büro Mobil: 0049 (0)163 / 680 88 91 
eMail: info@NaturpraxisMerkaba.com 
Homepage: NaturpraxisMerkaba.com

Erlerne an diesem Seminar-Tag alle Grundlagen für 
das Channeln von Energien & Bewusstseinsfeldern.  
Du wirst in den ersten Stunden über die Chan-
nelformen & das Hintergrundwissen informiert.  
Die meiste Zeit jedoch wird an diesem Seminartag ein 
Workshop mit anwendungsintensiven Übungen durch-
geführt, um das Selbsttraining zu erlernen & zu üben.  
Wir alle channeln so oft in unserem Alltag. 
Dieses Seminar wird Dir eine gute Hilfe sein, Dein Be-
wusstsein stärker zu Ent-Wickeln & das Vertrauen in Deine 
Fähigkeiten zu vertiefen...
Wir bitten Dich, Schreibmittel & Farbstifte mitzubrin-
gen, damit Du den Workshop mitgestalten kannst.  
Zur Intensivierung an der Arbeit beim Klienten, dient der 
Workshop im Channel II.

Seelensprache & Traumdeutung
Dieses Seminar ist entstanden durch die Workshops 
in den Channelseminaren. Es wird von der Seelene-
bene oftmals nur durch Bilder & Botschaften gear-
beitet, die Träumen sehr ähnlich sind. Um nun die-
se Träume & Bilder der Botschaften richtig deuten 
zu können, übt Jenny Solaria mit Dir diese Arbeit.  
Bitte bringe 3  Träume Deines Lebens mit, die Du notiert 
hast, um die wichtigen Botschaften Deines Lebens zu 
erkennen. Natürlich wird hier auch die Gruppe als Hei-
lerworkshop aktiv sein & viele neue Erkenntnisse in Dir 
wachrütteln. Danach wirst Du sicher viel bewusster durch 
den Tag & seine Botschaften gehen können. Denn was 
ist der eigentliche Traum? Das Leben am Tag oder der 
Schlaf in der Nacht?

Befreie Dich von der Matrix
In diesem Seminar eröffnen wir Dir eine Welt in der Du 
lebst, sie aber nicht kennst. Du lebst in einem Hologramm 
& siehst eine Illusion.
Johann Wolfgang von Goethe hat schon gesagt: “Niemand 
ist so gefangen wie diejenigen die glauben sie seien frei!” 
Du bekommst Tipps & Hinweise für einen kontinuierli-
chen Ausstieg aus dem manipulativen System der Ge-
sellschaft. Was zur Folge hat, dass Du nach dem Seminar 
Dein Leben mit anderen Augen siehst & es tiefgreifend 
verändern kannst.
Ganz nach dem Motto lebe endlich Deine Seele, befreie 
Dich aus dieser Illusion, vertraue Dir & ermächtige Dich 
selbst!

Es werden spannende Stunden in einer Gemeinschaft mit 
schon vor tausenden von Jahren verabredeten Seelen, die 
sich auf den Weg in eine neue Welt machen.
Neben viele Fragen die Du in diesem Seminar stellen 
kannst, gibt es auch Übungen & einen Workshop mit 
Jenny Solaria.
Dieses Seminar bereitet Dir den Weg in (D)eine neue 
Welt.

Interviews mit Jenny Solaria zu den Seminaren auf unserer 
Homepage http://www.NaturpraxisMerkaba.com
Jenny Solaria im Interview mit Prof. Mag. Dr. phil. Michael 
Friedrich Vogt | Filmemacher | TV-Journalist | Historiker   
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Was immer wir tun, wir tun es, um uns besser zu fühlen, 
oder? Du hast fast alles was Du brauchst und vieles von 
dem was Du Dir gewünscht hast. Aber warum bist Du 
nicht glücklich?
Das ist eine Frage Deines Fokus, worauf richtet sich die 
meiste Aufmerksamkeit? Wieviel Zeit jeden Tag bringst Du 
damit zu, über Dinge zu sprechen, die Dir nicht gefallen, 
Dir Sorgen zu machen, um das, was sein könnte oder zu 
bereuen, was schon hinter Dir liegt? Da bleibt nicht viel 
Platz, um Dein Glück wahrzunehmen.
Und wieviel Aufmerksamkeit schenkst Du den Dingen, 
die sich gut anfühlen, die Du erreicht hast, die Dir Spaß 
machen? Ach, eine schöne Wohnung, Freunde, fließend 
warmes Wasser und jeden Tag was zu Essen, das ist doch 
selbstverständlich und nicht der Rede wert. Nur dass Du 
mit deinem Fokus eben Deine Realität bestimmst. 
Probiere doch einfach mal jeden Tag damit zu beginnen, 
mindestens drei Sachen zu finden, über die Du Dich 
freuen kannst, die Du wertschätzen kannst. Das fühlt 
sich gut an und öffnet die Tür dafür, dass die göttliche 

Divine Openings - Ich möchte bitte glücklich sein
Gnade oder universale Präsenz Dir mehr 
davon bringen kann. 
Wäre es denn nicht großartig, öfter innezu-
halten und zu genießen, plötzlich Dein Leben 
mühelos zu gestalten und alles käme ganz 
leicht zu Dir? Probleme würden sich buch-
stäblich in Luft auflösen und es wäre einfach 
mehr Zeit für die schönen Sachen?
Die beste Anleitung zum Glücklichsein ist 
das Buch „Alles läuft super, während ich 
weg bin“ von Lola Jones. Es gibt Dir das 
Werkzeug in die Hand, Dein Leben selbst 
zu bestimmen und Deinen Alltag zu er-
leuchten. Lass die Mühe los und beginne 
zu genießen. Du hast darum gebeten, es 
wurde Dir gegeben, jetzt lass es ein.

Hier erhältlich:
HP Gundel Schilling 
Divine Openings Guide - 030 44 35 70 40  
look@innendrin.de - www.heavens.guide

NEURAUM ist ein Raum 
für die innere Transfor-
mation durch Bewegung 
und Achtsamkeit. NEU-
RAUM bietet eine siche-
re und bewertungsfreie 
Atmosphäre, in der man 
sich ganz offen und ohne 
Angst entfalten kann. 
Hier darf man sein, wie 
man ist. Hier ist möglich, 
sich mit Themen wie 
Beziehungen, Grenzen, 

Männlichkeit, Weiblichkeit, Partnerschaft, Vertrauen und 
vielen anderen in neuer Weise auseinandersetzen. Wir 
sind davon überzeugt, dass Achtsamkeit, Tanz, Bewegung 
und Kontakt mit Anderen Mittel sein können, um sich 
selbst besser kennenzulernen. Wir nutzen den Tanz, die 
Bewegung und die Körperarbeit als Mittel zur Selbst-
erfahrung und Selbstfindung sowie für therapeutische 

Ein Raum, in dem Körper und Seele in Bewegung kommen

Zwecke und bieten ein breites Spektrum von Angebo-
ten mit körperbezogenen Therapieformen, die man als 
experimentelle Plattform für eigene, ganz persönliche 
Entwicklung annehmen und nutzen kann. NEURAUM 
bietet Menschen einen schützenden Rahmen, in dem sie 
diese Erfahrung an sich selbst mit liebevoller Begleitung 
machen können.

Yevgeniya Avner – Körperpsychotherapeutin,  
Kreative Tanz- und Ausdruckstherapeutin,  
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Tanztherapeutische Gruppe „Ich und die Anderen“  
ab 5.02. donnerstags 10-13 Uhr und  
ab 23.02. montags 19-22 Uhr 

Workshopserie „Er und Sie – Intensivprozess für Paare“ 
ab 8.02. jeden 2. Sonntag des Monats

Workshop „Körperbild und Lebenspanorama“  
28.02. – 01.03.

Kontakt: Tel: 0152-33697499, 030-58877062, 
kontakt@neuraum.berlin

Weitere Informationen: www.neuraum.berlin

Körperorientierte Therapie und Beratung - Einzel / Paartherapie  
Workshops - Tanztherapeutische Gruppen
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Allgemeine Trends
Lassen Sie sich diesen Monat nicht auf 
später vertrösten, sondern nutzen Sie die 
Gunst der Stunde und kosten Sie Ihre Kre-
ativität in vollen Zügen aus. Sie müssen 
ja nicht gleich über die Stränge schlagen, 
doch es wäre schade, wenn Sie in den kom-
menden Wochen unter Ihren Möglichkei-
ten blieben (Saturn in Schütze). Zwar sind 
Ihrem Glück womöglich engere Grenzen 
gesetzt als Sie wahrhaben möchten, dafür 
können Sie mit den richtigen Zielen vor 
Augen jetzt nachhaltige Erfolge erzielen. 
Stellen Sie Ihre moralische Standfestigkeit 
unter Beweis und halten Sie auch dann 
Kurs, wenn Sie zeitweise auf der Stelle 
treten und nicht so schnell vorankommen 
wie gewünscht. 

Was zu tun ist
Das Spannungsfeld zwischen Wunsch und 
Wirklichkeit, das die ersten Monate dieses 
Jahres ganz wesentlich prägt, zeigt sich 
im Februar insbesondere in all den schö-
nen Dingen, nach denen Sie sich sehnen 
(Venus Quadrat Saturn und Konjunktion 
Neptun am 30. Jan./1. Feb.). Üben Sie 
sich jetzt in der Kunst, ihr Glück dort zu 

suchen, wo es auch wirklich zu finden ist, 
statt sich in unrealistischen Wunschträu-
men zu verlieren.

Kommunikation
Mit Ausdauer und strategischem Geschick 
können Sie im Februar vieles wieder in 
Ordnung bringen, was Ihnen in letzter Zeit 
durcheinander geraten ist (Merkur wird 
ab 11. Feb. direktläufig). Alles, was noch 
unerledigt ist, gilt es rasch aufzuarbeiten, 
um anschließend Ihren Blick wieder auf 
neue Herausforderungen zu lenken. Set-
zen Sie klare Prioritäten und kümmern Sie 
sich hauptsächlich um Angelegenheiten, 
die Ihnen auch in absehbarer Zukunft von 
Nutzen sind. Lösen Sie sich von allem, 
was keine weitere Bedeutung für Sie hat, 
auch wenn dadurch manches unbearbeitet 
im Papierkorb landet. Sie brauchen einen 
freien Kopf für das, was auf Sie zukommt. 
Manches davon könnte sich durchaus als 
faustdicke Überraschung entpuppen.

Lust und Liebe
In der Liebe und im erotischen Bereich 
macht sich im Februar große Aufbruchs-
stimmung breit. Überall dort, wo es gilt, 

einen Neuanfang zu wagen, können Sie 
befreit durchstarten (Venus Konjunktion 
Mars Anfang Widder am 22. Feb.). Be-
weisen Sie Pioniergeist und bringen Sie 
frischen Wind in Ihr Beziehungsleben. 
Es macht sich bezahlt, wenn Sie sich an 
neue Herausforderungen heranwagen. 
Sie müssen ja nicht gleich Ihr ganzes Le-
ben umkrempeln – es sei denn, Sie haben 
Spaß daran. Sie brauchen in jedem Fall 
einen Kick, der es in sich hat. Gehen Sie 
aufs Ganze, mit halben Sachen werden 
Sie jetzt nichts bewirken. Sie können 
vieles im Sturm erobern, was ansonsten 
nur schwer zu kriegen ist.  

Himmlische Konstellationen Februar 2015
Zusammengestellt von Markus Jehle, www.astrologie-zentrum-berlin.de

DER SONNE-MOND-ZYKLUS
Bei jedem Neumond beginnt ein neuer Sonne-Mond-Zyklus, der zu Vollmond, wenn Sonne und Mond sich gegenüberstehen, einen Höhepunkt 
erreicht. Neumondphasen sind Keimsituationen, in denen unbewusste Prozesse ihren Anfang nehmen, die uns bis zum Vollmond zunehmend 
bewusst werden. In der abnehmenden Mondphase von Vollmond zu Neumond steht dann die Verarbeitung und Integration im Vordergrund. 

Vollmond im Februar 2015
Vollmond in Löwe (04.02.): Zeigen Sie, was Besonderes in 
Ihnen steckt – nicht mehr, aber auch nicht weniger.

Neumond im Februar 2015
Neumond in Wassermann/Fische (19.02.): Genießen Sie heute 
Ihre Grenzgänge zwischen Logik und Intuition.

Vollmond Februar 2015 Radix
Mi, 04. Feb 2015, 0:09:00 MET, 23:09:00 < UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Neumond Februar 2015 Radix
Do, 19. Feb 2015, 0:47:00 MET, 23:47:00 < UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Domizil

Häuser (Placidus)
1 17°39' 10 7°05'
2 17°39' 11 8°04'
3 26°53' 12 0°31'

Datum Alter
13. Feb 2001 -14.01

Arab. Punkte (Nacht)
17°39' 22°53'
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Qigong, Yoga, Wandern in Griechenland
Ruhig werden, den Wellen lauschen, Sonne tanken, Freude spüren … Bei „Iliohoos 
- der Schule des einfachen Lebens“ auf Pilion erwartet Sie nicht nur Urlaub vom 
Alltag, sondern vielmehr die Rückbesinnung aufs Wesentliche und die einfachen 
Dinge. Lina und Jorgos, die ihre Workshops seit bald 20 Jahren auf der grünen 
Halbinsel abhalten, gewähren Einblicke ins griechische Leben und führen zu den 
schönsten Plätzen und Badebuchten. In den Übungsstunden finden Sie zu neuer 
Vitalität. Tauchen Sie ein in die unberührte Natur, genießen Sie Sonne und Meer 
sowie die Begegnung in der Gruppe!

Infos: Petra Greiner-Senft, Tel. 089.26019446, iliohoos@web.de, www.iliohoos.gr 

Winteraktion: 50% Rabatt auf Ihre erste Rolfing-Sitzung
1. Januar - 28. Februar 2014

Rolfing ist eine ganzheitliche manuelle Behandlungsmethode, die eine nachhaltige Verbesserung 
der Haltung und der Bewegung im menschlichen Körper bewirkt. Durch sanfte bis intensive 
Mobilisierung werden zähe Bindegewebsschichten gelöst. Der Körper wird neu ausgerichtet 
und ausbalanciert. Bereits nach einer Sitzung nehmen Sie erste Veränderungen wahr. Im Janu-
ar und Februar erhalten neue Klientinnen und Klienten eine erste Rolfing-Sitzung zum halben 
Preis. Ohne Verpflichtung zur Fortsetzung. Erleben Sie, wie Rolfing wirkt! 50% Rabatt: 40 statt 
80 Euro (60 Minuten).

Termin vereinbaren: Heilpraktiker / Advanced Rolfer Wolfgang Baumgartner.  
Tel. 030-89371247, Handy 01520-1927791, w.baumgartner@web.de, Cherusker Str. 6b, 10829 Berlin Schönerberg. 
www.rolfing-baumgartner.de 

Heilpraktikererlaubnis für Psychotherapie
Im Vorbereitung auf die staatliche Überprüfung - anerkannter Bildungsurlaub

Seit 1997 habe ich zusammen mit meinem Team in rund 140 Kursen über 2500 Personen auf die-
se Erlaubnis vorbereitet, von denen ca. 90% im ersten Anlauf erfolgreich waren. Wir betreuen Sie 
von der Antragstellung beim Gesundheitsamt mit Sicherstellung von Prüfungsterminen bis zur ab-
schließenden mündlichen Überprüfung und stehen Ihnen jederzeit mit Rat und Tat zur Seite. Wie auf 
Schienen geleitet, können Sie aufgehoben, mit einem Gefühl von Sicherheit und Orientierung, diesen 
Weg gehen. Zweimal pro Jahr, im März und im Oktober, beginnen vier neue, parallel laufende Kurse, 
wodurch weitgehend sichergestellt wird, dass Sie nichts versäumen. Wenn Sie also auf Nummer si-
cher gehen wollen, dann kommen Sie und profitieren von der großen Erfahrung und dem komplexen 
Wissen, welches sich im Laufe der Jahre durch die große Anzahl der erfolgreichen Absolventen und 
die zahlreichen Prüfungsbeisitze formiert hat. Weiterhin unterstützen wir auch die Bildung von Lern-
gruppen. Besuchen Sie eine der zahlreichen Informationsveranstaltungen in den vermutlich schönsten 
Seminarräumen Berlins oder vereinbaren Sie einen individuellen Informationstermin.

Infoveranstaltungen: Mi, 4. Febr. um 19 Uhr; Do, 19. Febr. um 11 Uhr;  Di, 24. Febr. um 19 Uhr 
Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr Katharinenstr. 9, 10711 Berlin-Wilmersorf,  Tel. 030-813 38 96,  
www.christoph-mahr.de, www.ipt-berlin.de 

Heilpraktiker-Erlaubnis Psychotherapie
Neue Ausbildungsgruppen ab März 2015

Sie erhalten in meinen Kursen eine fundierte Vorbereitung zum Heilpraktiker für Psycho-
therapie. Sie profitieren von einer persönlichen Lernatmosphäre in kleinen Gruppen mit viel 
Praxisinhalt und Krankheitsbildern „zum Anfassen“. 
Vereinbaren Sie gern einen individuellen Informationstermin oder kommen Sie zu einer der 
monatlichen Infoveranstaltungen.

Infotermine Februar: Do., 12.2.15 um 10 Uhr & Do., 19.2.15 um 18 Uhr  (um Anmeldung wird gebeten) 
Kosten Ausbildung: 995 EUR für 18 Termine à 4 Stunden 
Ort/Info/Anmeldung: Praxis Dr. Annegret Haupt, Mehringdamm 43, 10961 Berlin, Tel. 030-91444325,  
www.annegret-haupt.de
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Zapchen - Ein Weg aus der Anstrengung
Institut für kreative Persönlichkeitsentwicklung

Zapchen ist eine körperorientierte Therapieform, die Elemente westlicher Psychotherapie und 
moderner Hirnforschung mit Elementen aus dem tibetischen Buddhismus verbindet. In den 
Übungen nutzen wir Bewegung, Atem, Stimme und Berührung als Möglichkeit uns direkt mit 
dem uns innewohnenden, grundlegenden Wohlbefinden zu verbinden. Als Methode zur Selbstre-
gulierung und Psychohygiene bietet Zapchen einen Weg Anstrengungsmuster zu unterbrechen, 
Selbstwahrnehmung zu steigern und eigene Ressourcen bewusst zu aktivieren. 
Unmittelbares Wohlgefühl stellt sich ein und wird als wachsende Freude, Gelassenheit, Prä-
senz und Kreativität erlebt. 
Die Übungen sind auf ungewöhnliche Weise schlicht, humorvoll und gleichwohl achtsam. Sie 
können ohne zusätzliche Zeitaufwand im Alltag angewandt werden, ohne Vorkenntnisse, in 
jedem Alter und Gesundheitszustand.

Einführungsabende: Fr. 6. Februar + Fr. 6. März 2015, jeweils 18:30 - 21:30 Uhr; 25,- EUR 
Wo: Berliner Schule für Zen Shiatsu, Wittelsbacherstr.16, 10707 Berlin, (U-Konstanzer-Str.) 
Anmeldung: Dr. Doris Grimm, 030-2535 9638, dorisgrimm@t-online.de,  
www.zapchen.berlin

Familienaufstellungen mit schamanischen Elementen
mit Andrea Drohla am 14./15. Februar 2015

Eine Familienaufstellung ist eine großartige Methode, um Herz und Seele zu öffnen und 
im Beziehungsgeflecht unsere eigene Lebenslinie wieder entdecken zu können.  Unse-
re aktuelle Lebenssituation oder körperliche Symptome geben dabei Hinweise für eine 
Aufstellung, in der hemmende Dynamiken sichtbar werden können, getragen von einem 
„wissenden Feld“. 
Die sich entwickelnden seelischen Bewegungen im aufgestellten Feld wirken öffnend 
und klärend und wirken in einer Ebene jenseits der Worte. Verstrickungen lösen sich und 
Kontakt beginnt zu entstehen, wo es Störungen gab. Die Einblicke in größere Zusam-
menhänge, die wir dabei erhalten, sind oft überraschend, tief bewegend und erleichternd. 
Gelingt es uns, durch den aufmerksamen, achtsamen Blick das Schicksal unserer Ahnen 
zu würdigen, geht von ihnen oft ein großer Segen aus. Somit sind wir gestärkt und frei für 
unser eigenes Leben und unsere Kinder ebenso.
Andrea Drohla wird unter www.hellinger.de als Aufstellerin empfohlen.

Aufstellungen: 14./15. Februar 2015, 155 EUR 
Ort: Berlin- Prenzlauer Berg, yogalila, Rykestr. 37 
Anmeldung: 0179-7942275, andrea@drohla.de 
www.drohla.de

Die Kunst der Vermittlung: Mediation - Lösungsfokussierung
220h Ausbildung bei zertifizierter Ausbilderin BM. Infoabend 12.2.15

Die praxis- und erfahrungsorientierte, berufsbegleitende Ausbildung richtet sich an alle, die 
mehr über sich, die Kunst der Vermittlung in Konflikten, ressourcenorientierte Kommunika-
tion und die Dynamik in sozialen Systemen erfahren möchten.
Neben dem Erlernen des Mediationsverfahrens erweitern Sie Ihre Kompetenzen in allen Be-
reichen rund um die lösungsfokussierte Gesprächsführung und gewinnen dadurch mehr Si-
cherheit in herausfordernden (Gesprächs-) Situation und mehr Entspannung in Ihrem (Berufs-) 
Leben. Die den Methoden zugrunde liegende Haltung (Allparteilichkeit, Absichtslosigkeit, 
Nicht-Wissen, Empathie...) ist der Schlüssel für erfolgreichere Kommunikation und ein Weg 
der persönlichen Klärung, des Wachstums und der Stärkung!

Infoabend 12.2.2015, 18.00-19.30 Uhr. Einstieg am 22.2.2015 möglich! 
Rita Wawrzinek, Skalitzer Str. 54c, 10997 Berlin, 0179-4739656 
www.mediation-ausbildung.me
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Zer tifizier te Ausbildung/Weiterbildung zum EMDR-Therapeuten/Coach
mit Andreas Zimmermann im Institut Christoph Mahr

EMDR (Eye Movement Desensitization and Reprocessing) ist eine Behandlungs-/ Coaching-
methode, bei der es durch Stimulierung der Gehirnhälften zu sehr effizienten intrapsychischen 
Verarbeitungsprozessen kommt. Die Entwicklerin, Francine Shapiro konzipierte diese Metho-
de insbesondere für den Bereich der Psychotraumatologie. Mittlerweile ist EMDR zu einem 
wichtigen Bestandteil professioneller Kommunikation geworden. Im Coachingbereich wird es 
u. a. mit viel Erfolg beim Zustandsmanagement eingesetzt. Darüber hinaus belegen zahlreiche 
Studien die Wirksamkeit bei der Behandlung von Phobien, Angst- und Suchterkrankungen, 
traumatischer Trauer, chronischen Schmerzzuständen, Phantomschmerzen etc. Da der Zugang 
zu hochwertigen EMDR-Ausbildungen überwiegend nur Ärzten und Diplom-Psychologen ge-
stattet ist, freuen wir uns, diese überaus wirksame Methode auch anderen Personen zugänglich 
zu machen. Die Ausbildung umfasst 3 Wochenenden, jeweils Freitag bis Sonntag und beginnt 
am 13. Februar 2015.

Ausbildungsbeginn: 13./14./15. Februar 2015 
Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr Katharinenstr. 9, 10711 Berlin-Wilmersorf, Tel. 030-89 72 20 79, www.ipt-berlin.de 

Ausbildung Heilpraktiker für Psychotherapie
Kostenloser Infoabend: 17.02.2015 von 18.00 bis 20.00 Uhr

Sind Sie auf der Suche nach persönlicher Entwicklung? Haben Sie Freude daran, Men-
schen in schwierigen Lebenssituationen professionell zu beraten? Möchten Sie daran 
arbeiten, eine Vision für Ihr Leben zu entwickeln und das an andere weitergeben? 
Die Ausbildung „HP-Psychotherapie“ könnte dann für Sie der richtige Weg sein. 
1. Modul: Prüfungsvorbereitung Heilpraktiker, beschränkt auf das Gebiet der  
     Psychotherapie
2. Modul: Coaching und Persönlichkeitsentwicklung
3. Modul: Traumatherapie

Kursstart: 04.03.2015, Kursende: 25.01.2017, Kursdauer: 23 Monate 
Zeiten: Mittwochs 9.30 bis 13.30 Uhr plus zwei Wochenenden Sa/So 9.00 bis 14.00 Uhr Kosten: 3.000,- EUR (24 Raten à 125,- EUR) oder Einmalzahlung 2.795,- EUR 
Arche Medica, Akademie für Heilpraktiker, Handjerystr. 22, 12159 Berlin-Friedenau, Tel.: 030.851 68 38, www.archemedica.de 

Die 7 Talente
Das Spiel mit den 7 Kellerkindern - mit Krispin Wich

In jedem Menschen schlummern Talente. Diese Talente spielerisch zu leben und die eige-
ne Kreativität zu entfalten ist das Ziel dieses Wochenendes. Als Hilfe für unsere Spiels-
zenen nutzen wir das Modell der 7 Kellerkinder®. Die Galli Methode® zeigt: Als Hüter 
aller Kreativität, Intuition und Inspiration warten die Kellerkinder nur darauf, sinnvoll im  
Tagesgeschehen integriert und genutzt zu werden.

Die 7 Talente: 20. - 22.2.2015, Fr. - So. 10 - 17 Uhr / Preis: € 270,- 
Dozent: Krispin Wich (Leiter des Galli Theaters Weimar) 
Ausführliche Informationen senden wir Ihnen gerne zu. 
WEG DER MITTE gem. e.V., Gesundheits- und Ausbildungszentrum, Ahornstr. 18, 14163 Berlin-Zehlendorf,  
Tel: 030 - 813 10 40, www.wegdermitte.de 

 

Veröffentlichen Sie Ihre Veranstaltungen in unserem Veranstaltungskalender

Ein Eintrag in dieser Rubrik kostet ab 80 EUR/800 Zeichen inkl. 1 Bild. Außerdem wird jeder 
Eintrag in unserer Online-Ausgabe inkl. Sortierung in der Stichwort- und Datumssuchmaschine 
veröffentlicht. Schauen Sie mal rein!  unter www.kgsberlin.de in "Veranstaltungen". Gerne beraten wir 
Sie über weitere Formen Ihrer Präsenz in unserem Magazin oder auch über Anzeigenmöglichkeiten auf 
unserer Webseite.  

KGS Berlin: T. 030 / 61 20 1600 oder mailen Sie Ihre Anfrage an mail@kgsberlin.de, www.kgsberlin.de
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Hypnose Grundausbildung 2015 - Hypnose Er fahren, Erlernen, Anwenden 
Die moderne Hypnose stellt, wie kein anderer Ansatz, die in einem Menschen bereits vorhandenen 
Potenziale (Ressourcen) in den Fokus der Aufmerksamkeit. Sie sind der Motor und das Vehikel der 
Veränderung und sollten deshalb von Beginn an bei gezielten Veränderungsprozessen nutzbar gemacht 
werden. Ungeachtet der zahlreichen Mythen und Vorurteile ist die Hypnose lediglich eine besondere 
Form der Kommunikation, die mittlerweile ein fester Bestandteil moderner Psychotherapie ist. In 
der Hypnose-Grundausbildung lernen Sie, Menschen mittels hypnotischer Sprachmuster flexibel 
und wirkungsvoll in Trance zu führen. Dieses Curriculum hat einen ausgesprochen hohen Praxis-
anteil, bei der die verschiedensten Einleitungs- und Vertiefungstechniken vermittelt und eingeübt 
werden. Aufbauend darauf, gibt es die Möglichkeit an unseren fortgeschrittenen Hypnotherapie-
Seminaren teilzunehmen, bei denen es themenspezifisch um konkrete Behandlungsstrategien geht.  

Für Personen, die keine Vorkenntnisse haben, wie z. B. IPT-Basis-Kurs, NLP-Practitioner, Entspannungstrainer oder Ver-
gleichbares, beginnt das Seminar bereits am Freitag, den 20. Februar 2015 (zzgl. € 90.-)

Termine: 21./22. Februar, 28./29. März, 25./26. April 2015, jew. 10-18 Uhr, Preis:  € 870,- 
Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr Katharinenstr. 9, 10711 Berlin-Wilmersorf, Tel. 030-89 72 20 79, www.ipt-berlin.de 

Massage Prac titioner - Massagen in Fünf-Sterne-Qualität
Kostenloser Infoabend: 28.01.2015 von 18.00 bis 20.00 Uhr

Werden Sie ein kompetenter Massage-Practitioner und bauen Sie sich mit hochwertigen, 
zeitgemäßen Massagen einen guten Namen auf!
Das arche-medica-Konzept verbindet in einzigartiger Weise klassische Massagetechniken 
mit Tiefengewebsmassage, Joint Release und Ressourcing. Sie haben Spaß am Massieren 
und kommen in den „Flow“. In der Ausbildung inbegriffen sind viele praktische Tipps, wie 
Sie als Massage-Practitioner auch wirtschaftlich erfolgreich auftreten.

Berufsbegleitenden Jahresausbildung: 28.2. -15.12.2015, 10 x Sa/So 9-18 Uhr(1 WE/Monat) 
Kosten: 12 x 165,- EUR monatlich, zzgl. 180,- EUR Anmeldegebühr 
Save the date: Massage-Workshop für Paare: Kunst der Verbindung (neu) 30.5./31.5.2015 und/oder Lomi-Lomi (neu) vom 17.-21. Juni 2015 
Anmeldung: www.archemedica.de, Tel.: 030-856838 
Weitere Infos und eine online-Anmeldemaske: finden Sie auf unserer Website www.archemedica.de 

Senioren-Yoga-Ausbildungen ab 30. März 2015
Das Team des Päd. Forum für Yoga hat in jahrelanger Arbeit, ein anerkanntes und anspruchsvolles Pädagogi-
sches Seniorenyoga Ausbildungsprogramm, das „Wise Yoga Programm (WYP)“ entwickelt. Altersgemäße, 
Rücken- und Gelenk schonende Übungsweise; schrittweiser und individueller Übungsaufbau; Yoga als Übung 
im Alltag; Teilnehmerorientiert. Spezielle Themen der Ausbildung: Yoga und Ayurveda im Alter - bei Rücken- 
und Gelenksproblemen, bei hohem Blutdruck; Yoga Rückenschule für Senioren, und vieles mehr…

Grundseminare: 30. März - 3. April (Bildungsurlaub/Bildungsprämie) oder 29. Juni - 3. Juli  (Bildungsurlaub/
Bildungsprämie), 17. - 29. August (Bildungsurlaub/Bildungsprämie) - gesamte Ausbildung, Kinderyogalehrer: 7. - 11. April 
(Bildungsurlaub/Bildungsprämie) oder 22. -26. Juni  oder 20. Juli - 01. August (Bildungsurlaub/Bildungsprämie) 
Für alle Seminare können gering Verdienende eine Bildungsprämie beantragen (50% Ermäßigung) 
Päd. Forum für Yoga, Berlin, Nicolai Romanowski, Tel.: 030- 6834357, www.yoga50plus-berlin.de 

Eros & Psyche - (Un)Bewusste Par tner wahl 
Intensivseminar für Singles - Ostern 2015 mit Dipl. Psych. Regina Tamkus

Wie wähle ich wen ich liebe und wie kann ich mein unbewusstes Wahlmuster so ändern, dass ich 
die Liebesbeziehung dauerhaft anziehe, nach der ich mich tief  in meinem Herzen sehne? Das 
sind die berührenden und anspruchsvollen Themen dieses Seminars. Ich habe den Eros&Psyche-
Prozess vor 18 Jahren mit tiefer Dankbarkeit und Freude aus meiner eigenen Erfahrung heraus 
entwickelt. Das Einlassen auf diesen seelischen Prozess ist für viele Männer und Frauen unter-
stützend gewesen einen Partner zu finden oder sich finden zu lassen.

Termin: 2. - 6. April 2015, Ort: Berlin-Friedrichshagen 
Kosten: 530€ / 495€ ; Frühbucher bis 1.3.2015 
Info/Anmeldung: 030-64094526, www.erosundpsyche.net
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Theater der Seele / Hänsel und Gretel - Was Kinder brauchen
5 Gruppenabende - Psych. Psychotherapeutin Regina Tamkus

Das Angebot richtet sich an Väter, Mütter und Eltern, die bereit sind, sich auf eine persönli-
che Erfahrung einzulassen. Es unterstützt den klareren Blick auf das Kind und eröffnet einen 
Raum, der dem Finden einer starken und liebevollen elterlichen Präsens und Handlungsfähig-
keit dient, die den Kindern Halt, Orientierung und Selbstentwicklung ermöglicht. Es dient der 
elterlichen Kompetenz eine sichere Bindung zu den Kindern aufzubauen und unterstützt sie 
Bindungsbedürfnissen der Kinder wahrzunehmen und mit Gefühlen der Kinder wie Angst, 
Wut, Trauer, Freude und sexuellen Gefühlen angemessen umzugehen.

Termine: 4. / 11. / 18. / 25.3. / 1.4.2015 
Preis: 225 EUR; Ort: Berlin Friedrichshagen 
Tel. 030-64094526; www.erosundpsyche.net 

Awakening of  Love - die Liebe wecken
Für Menschen, die ihr Leben verändern wollen

Liebe und Angst - Diese beiden Kräfte bestimmen viele unserer Gefühle, unsere Entschei-
dungen und unsere Beziehungen. Liebe - die Kraft, die Wachstum Verbundenheit und Heilen 
fördert, Angst- die durchdringende Kraft, die zu Verspannung, zu Isolierung von Anderen und 
zu Überverwundbarkeit führt. 
„Awakening of Love“ (Die Liebe wecken) ist ein einzigartiger und kraftvoller-Workshop, 
der uns hilft, die Spinnweben von unseren Herzen abzustreifen und unseren Schutzpanzer zu 
erforschen und abzulegen.

Die „Path-of-love-Arbeit“  zum Kennenlernen mit Samai Fossat 
Termin: 24.-26. April, Seminargebühr: 230,- € zzgl. Ü/V 
Info & Anmeldung: Samana Seminarhaus und Oshoplatz, Nähe Dresden, 035052-22456 /  
info@samana-erzgebirge.de / www.samana-erzgebirge.de 

Kraft und Kampfgeist aktivieren!
Raus aus dem Alltag und rein in den Wald!

Es erwartet Sie ein Wochenende, leben mit der Natur, im Nationalpark Märkische Schweiz. 
Sie wohnen im Tipizelt und gestalten im Teamwork eine Schwitzhütte mit traditionellen 
Kräutern und Harzen. Sie nehmen teil an Sensibilisierungsübungen im Wald, schama-
nischen Gesängen und Vermittlung von Wissen der Amazonasindianer. Ziele sind: Eine 
intensive Verbindung zum Wald herzustellen und Ihr Gleichgewicht wiederzufinden, 
sowie das Wiedererlangen der inneren Kräfte, die Aktivierung des Kampfgeistes und des 
Grundvertrauens in Leben und Natur. Dieser Workshop wird Sie von ihrem Arbeitsalltag 
wegbringen, hin zu einem neuen Empfinden und nachhaltig Wandlungsprozesse in ihrem 
Denken und Fühlen anstoßen. Durch Reflexion des Erlebten in Gesprächsrunden werden 
Sie sich Ihrer Ganzheit wieder bewusst.

Wann: 24.-26.04.2015; Preis: 495€ 
Info / Anmeldung: www.ricordii.de, Mail: ricordii@posteo.de, Tel: 030/88061155 

Tibetan Pulsing Ausbildung auf Gut Saunstor f - Or t der Stille 
mit Elvira Schneider und Michaela Bergmeier von Mai 2015 bis August 2016

Tibetan Pulsing ist eine tiefgehende Körper- und Energiearbeit. Diese kraftvolle Heilmethode aktiviert 
und harmonisiert die in deinen Organen pulsierende Energie, was alte Muster lösen und verschüttete 
Potentiale freisetzen kann. Der Schwerpunkt dieser Ausbildung liegt im Kennenlernen und Verstehen 
der 24 inneren Organkreise jeweils mit Thema, Symptomen, Behandlungspunkten uvm. Sie richtet 
sich an Menschen, die in Heilberufen tätig sind, kann aber auch als Selbstheilungsprozess verstanden 
und in Anspruch genommen werden.

Bitte Flyer per Mail anfordern: info@heilpraxis-schneider.de; mail@michaela-bergmeier.info  
Weitere Infos: www.heilpraxis-schneider.de; www.michaela-bergmeier.info
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Die Augen sind das Tor zur Seele.

Wir schauen mit Ihnen auf die Botschaft Ihres 
AugenThemas und helfen, AugenSymptome 
aufzulösen.

Symptome sind Hinweise der Seele, die sich in 
Aufstellungen zeigen und klären können.

Hilfestellung und Lösung durch Augen-/Symptom-/ 
FamilienAufstellung

Seminare im Gartenhaus, Berlin S-Bhf. Zehlendorf, 
Teltower Damm 32

Systemische AugenAufstellung
Symptomaufstellung
FamilienAufstellung
Miggi Zech
Seminare + Einzelarbeiten
Termine: www.augenaufstellungen.de
offener Abend: 2. Dienstag im Monat
(außer Ferien), 19h, 20 Euro

Tel. 0172-3124076 
miggi@augenauf-berlin.de
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• Astrologische Beratung: 
 Geburtshoroskope, Paarhoroskope, Transite

• Tierkommunikation: 
 Tierreiki, Hilfe bei Verhaltensauffälligkeiten, 
 Jenseitskontakte, Tierhoroskop

• Tarot

• Familienaufstellungen: 
 Einzel- u. Gruppensitzungen

• Reiki: Hilfe bei Problemen und zur Harmonisierung

• Reikilehrerin bietet Ausbildung an.

Artemis Barthenius
Reikilehrerin, Astrologin,
Tierkommunikatorin, Familienstellerin 
Coach und psychologische Beraterin

Hohenstaufenstr. 7
10781 Berlin

Tel. 030-21996146
Tel. 0178-6344832
andreatietbl@yahoo.de

Wegweiser - wer macht was?
KGS Berlin ein Magazin der 
Körper Geist Seele
Verlagsgesellschaft mbH
Hohenzollerndamm 56
14199 Berlin

Tel. 030.612016-00
mail@kgsberlin.de
www.kgsberlin.de

In der Rubrik Wegweiser finden Sie kompetente  
Angebote aus allen Bereichen ganzheitlicher  
Heil- und Lebenspraxis!

Alle Wegweisereinträge finden Sie auch auf der 
Webseite www.kgsberlin.de, wo die Wegweiser- 
Inserenten den Lesern noch mehr Informationen 
über ihre Arbeit zur Verfügung stellen.

Möchten auch Sie sich im Wegweiser präsentieren? 

Das KGS-Team berät Sie gern.
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Schulen- und Methodenübergreifender Therapieansatz, 
ausgerichtet an Erkenntnissen moderner Psychotherapie- 
und Hirnforschung mit den Methodenschwerpunkten: 
• Schematherapie 
• Gesprächstherapie 
• Gestalttherapie 
• Hypnotherapie 
• Transaktionsanalyse 
• Systemische Familientherapie 
• Neuro-Linguistische Psychotherapie 
• Logotherapie / Existenzanalyse 
Infoabend:  Mittwoch, 25. Februar um 19 Uhr

Integrative Psychotherapie 
Konzept einer Psychotherapie 
der Zukunft

Institut Christoph Mahr 
Katharinenstr. 9
10711 Berlin

Tel.: 030 - 813 38 96
www.ipt-berlin.de
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• Familienstellenseminare 
• Einzelaufstellungen 220 €/2 Std. 
• neue Weiterbildung ab Februar 2015

Familienstellenseminare: (nur mit Anmeldung) 
13. - 15.02. | 13. - 15.03. | 24. - 26.04.2015 
220 €, Kostenfrei f. Stellvertr. (nur mit Anmeldung)

Kostenl. Infoabend zur neuen Weiterbildung  
12.02.2015, 18 - 20 Uhr im Akkadeus

Infos und Anmeldung unter www.aufstellungstage.de

Dr. Renate Wirth
Systemische Therapeutin

Akkadeus
Praxis für Systemaufstellungen
Prinzregentenstr. 7, 10717 Berlin

Tel. 030 / 30 10 46 57 
mobil: 0172 / 18 32 635
renate.wirth@aufstellungstage.de
www.aufstellungstage.de
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Hedwig Bönsch
Beruf: Glücklich Leben / Medium / 
Geistiges Heilen
 
Großes Fenn 18
14715 Stechow-Ferchesar
 
Tel. 033874 - 90623 
mobil: 0175-203 6020
www.praxis-mensch-sein.de 

hellsichtige, mediale, ganzheitliche Lebensberatung 
persönlich oder am Telefon. Wird auf CD aufgenommen. 
Handauflegen, alte, traditionelle wirkungsvolle Heilmethode. 
Channeln.

• Einzel-Heilreadings in der Dovestr. 3b, 10587 Berlin 
 Do. 05.02. + Fr. 27.03. 
• Ich gönn mir einen Tag nur für mich! 
 Entspannen, Heil-Reading, Sauna  
 Sa. 11.02. + So. 29.03., Weitere Infos bitte erfragen.

Persönliche Terminabsprachen und Beratung:  
Di., 9.00 - 10.00 Uhr und Do., 19.00 - 20.00 Uhr 
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• Ausbildungen und Kurse:  
 Mediale/r Lebensberater/in; Tierkommunikator/in; 
 Reiki-Einweihungen Grad I-IV; 
 Systemische Aufstellungen 
• Einzelsitzungen - Coaching: 
 Mediale Beratung; Systemische Aufstellungen; 
 Tierkommunikation 
26.02. kostenloser Info Abend 
27.02.-01.03. Basisseminar- „Medialität & Hellsichtigkeit“ 
13.03.-15.03. Heiltechniken der Mental- & Astralebene 
10.04.-12.04. Karten, Pendel, Orakel - mediales 
Arbeiten mit Hilfsmitteln“

Beate Bunzel-Dürlich (HP)
Medium, Autorin, Reiki-Meisterin, 
Spirituelle Lehrerin, Therapeutin

Akasha Zentrum Berlin
Jonasstr. 4, 10551 Berlin
Tel.: 030-391 92 77
info@bunzel-duerlich.de
http://beate-k-duerlich.de
Bitte Programm anfordern!
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• Colon Hydro-Therapie 
 Spülung des Dickdarms mit gereinigtem Wasser

• Glückscoaching: 
 Glückliche Menschen machen etwas richtig. 
 Was, das wird hier gezeigt.

• Feuerlauf: 
 Entdecken Sie Ihr verstecktes Potenzial

Elke Wiget
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis am Roseneck
Hohenzollerndamm 94
14199 Berlin

Tel. 030.64 32 72 02
e-mail: easysuccess@elkewiget.com
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Anna ist ein Heilmedium.

Ihr selbstverwirklichtes Sein spiegelt sich in einer 
selten zu findenden Lichtqualität der spirituellen 
Arbeit wieder, welche sie europaweit anbietet. 

• Mediale Readings 
• intensive Transformations-Coachings 
• Ausbildung zum „Spiritual Life Coach“ 
• Jahresgruppe „Der Meisterweg“ 
• Retreats und Begegnungen

Anna Aspa - BeingNonStop
Medium, spirituelle Lehrerin,
geistige Heilerin, Ausbilderin

Christburger Str. 44 
10405 Berlin - Prenzlauer Berg
Info & Anmeldung:
Tel. 030 / 22 43 60 12
www.beingnonstop.com
info@beingnonstop.com 
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Liebe ist das was uns heilt. Wenn jedoch die Liebe 
mit so vielen Schichten von Ängsten, Schuldgefühlen 
und Ablehnungen nicht mehr ins Fließen kommt, 
dann fühlt es sich schwer und ausgelaugt an. Die 
Sinnhaftigkeit wird in Frage gestellt und nicht nur im 
Beruf, sondern auch in Beziehungen fühlt es sich 
sehr tot an. 
Diese Schichten aufzulösen und darunter die Liebe 
und Selbstliebe wiederzufinden, ist tief berührend, 
beglückend und erfüllend.  
Ich lasse mich von meiner Intuition leiten und gehe 
individuell auf Ihre Situation ein.

Liebe & Coaching
Den Weg in das eigene Zentrum finden 

Ulrike von Schrader
Zertifizierte Systemische Mentaltrainerin, 
Radionikerin und Theta Heilerin

Berlin, Tel. 030-22495277
www.qua-insights.de
info@qua-insights.de
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• Ganzheitliche u. Systemische Psychotherapie 
• Paartherapie und Beratung  
• Trauma-Heilung u. Energiearbeit  
• EMF Balancing Technique u. Reflections  
• Omega Healing  
• Coaching, Konfliktlösung  
• Familien- u. Systemaufstellungen  
• Spirituelle Krisenbegleitung  
• Astrologische Beratung

Praxis KARYON
Brigitte Kapp
Heilpraktikerin
IFS- u. Hakomi-Therapeutin
EMF Practitioner u. Reflector
7th Sense Life Coach

Tel: 030 – 789 55 102
info@KaryonBerlin.de
www.KaryonBerlin.de
Belziger Str. 3, 10823 Berlin
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Andrea Bauer
Thetatherapeutin, Certified Thetahealer®
Einzelsitzungen und Fernbehandlungen
 
Niklasstr. 66
Berlin-Zehlendorf 

www.thetahealing-berlin.com
info@thetahealing-berlin.com
Tel. 030-9833 8131

ThetaHealing® ist eine energetische Heilmethode,  
mit der man sehr schnell an die ursächlichen Zusam-
menhänge einer Problematik herankommt, um sie 
dann Schritt für Schritt heilend zu transformieren.

• gründliches Auflösen alter Leidensmuster 
• Klären von Beziehungen auf seelisch/karmischer Ebene  
• Auflösen von Gesundheitsthematiken  
• Manifestieren erwünschter Lebensumstände 
• Auflösen von Themen des Mangels  
• Anziehen glücklicherer Beziehungen  
• „Downloaden“ positiver Gefühle mit Verankerung 
 auf Zellebene
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• Sehnsucht und Hunger, Therapie (nach Maria Sanchez) 
• Suchtberatung 
• Traumatherapie mit Brainspotting (nach David Grand) 

- Erkennen, verstehen und überwinden von emotio- 
 nalem Essverhalten
- Unterscheiden von körperlichem und emotionalem  
 Hunger
- Auflösen der Kopplungen zwischen Essen und  
 Emotionen 
- Einbeziehen der mentalen, körperlichen und  
 Handlungsebene

Emotionales Essen verstehen 
und überwinden 
Katrin Mehner 
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Telefon: 030 / 68 32 48 84
praxis@emotional-essen-ohne-hunger.de
www.emotional-essen-ohne-hunger.de 
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• Rückführungen in die Kindheit und frühere Leben 
• Energiearbeit, Aura- und Chakrenreinigung 
• Lösen von Besetzungen 
• Channeln / Heilchanneln 
• Ama Deus, Schamanische Energiearbeit und Ausbildung 
• Reiki Ausbildung bis Großmeister Grad X 
• Kosmetik und Med. Fußpflege (auch Hausbesuche)

Einzeltermine und Seminare

Info-Abend: jeden 2. Freitag / Monat 18:00-20:00 
tel. Anmeldung erbeten

Praxis für Körper, Geist und Seele
Sabrina-Alexandra Schumann
Reinkarnationstherapeutin / Heilerin (DGH) 
Reikigroßmeisterin
Kosmetikerin u. Podologin

Melsunger Str. 5 / 14089 Berlin
Tel.: 030-3024624
Mobil: 0172-3003331 
E-mail: sabrinaschumann@web.de
Internet: www.sabrinaschumann.de

Ge
w

al
tfr

ei
e 

Ko
m

m
un

ik
at

io
n • Übungsabende montags von 18.30 bis 20.30 Uhr 

 9. + 23.2., 9. + 23.3. offen für alle 
 16.2. + 16.3. von Mann zu Mann 
 2.3. für PädagogInnen

• Intensivkurs in Berlin 
 21./22.2. bis 4./5. Juni 2015 über 12 Tage an 6 WE 
 Grundlage für die eigene Anwendung und Baustein 
 für die TrainerInnenausbildung 500 € Bildungsprä 
 mie als staatl. Zuschuss für Berufstätige möglich

• Ferienkurs in Salecina/Schweiz  
 vom 5. - 11. September 2015

Gewaltfreie Kommunikation mit  
Adelheid Sieglin, Lehrerin 
Christian Peters, Dipl.-Betriebswirt
Wir sind zertifizierte Trainer für GFK seit 2004
Veranstaltungsort: Nachbarschaftszentrum
Manfred-von-Richthofen-Str. 31
12101 Berlin-Tempelhof
Nähe Platz-der-Luftbrücke
aktuelle Termine + weitere Informationen:
Tel. 030 - 78954733
www.teamagentur.com
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Psychotherapie nach dem HP-Gesetz

• Prüfungsvorbereitung 
• 75 U-Std. mit Prüfungssimulation 
• Tages- und Abendkurse 
• anerkannter Bildungsurlaub 
• aktualisiertes Manual 
• Mehr Sicherheit  
 durch eine optimale Vorbereitung

kostenlose Infoveranstaltungen: 
Mi, 4. Febr. um 19 Uhr; Do, 19. Febr. um 11 Uhr; 
Di, 24. Febr. um 19 Uhr

Institut  
Christoph Mahr

Katharinenstraße 9
10711 Berlin-Wilmersdorf

Tel.: 030.813 38 96
christoph.mahr@t-online.de
www.christoph-mahr.de
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• Praxisbezogene Prüfungs- 
 und Berufsvorbereitung, Repetitorien 
• Psychotherapie nach dem HP-Gesetz 
• Coaching für Heiler und Berater

Naturheilkunde-Ausbildungen 
• Fuß- und Handreflexzonenmassage 
• Klassische Massage, Breuß Massage 
• Metamorphose, Hildegard Heilkunde 
• Aromatherapie, Aromamassage 
• Biodynamische Massage, Bachblüten

Heilpraktiker Institut 
Hanne Edling
Belziger Str. 69/71
10823 Berlin-Schöneberg

Telefon: 030.796 91 30
www.HanneEdling.de
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Ausbildung nach dem Bausteinprinzip: 
1. HP-Prüfungsvorbereitung, 
2. Ausbildung HP-Psychotherapie, 
3. Klassische Homöopahtie (SHZ-zertifiziert), 
4. Akupunktur (TCM) und Ohrakupunktur,  
5. Irisdiagnostik, 6. Fussreflexzonenentherapie,  
7. Bachblütentherapie, 8. Traumatherapie, 
9. Coaching/Lebensberatung 
10.02.2015: Infoabend Akupunktur 
17.02.2015: Infoabend Heilpraktikerausbildung 
18.02.2015: Infoabend Wechseljahre-Beraterin  
24.02.2015: Infoabend Homöopathie 
28.02.2015: Beginn Ausbildung „Ganzheitl. Massage“

ARCHE MEDICA 
Akademie für Heilpraktiker
Private Ergänzungsschule
Inh.: Isabelle Guillou und
Ralf Barenbrügge, Heilpraktiker

Handjerystr. 22
12159 Berlin, Friedenau
Tel.: 030.851 68 38 
schule@archemedica.de
www.archemedica.de
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Kompetente Vorbereitungskurse 
auf die Überprüfung zur

Heilpraktikerin / zum Heilpraktiker 
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

Förderung durch Arbeitsagentur möglich!

Kostenlose Infoabende - 18:00 - 21:30 Uhr 
8. Februar, 1. März, 29. März 2015

Weitere Infos finden Sie auf unserer Webseite.

Berliner Schule für Heilkunde 
seit 1985
Jürgen Meier und Peter Abadh Kühn

Stresemannstr. 21
10963 Berlin

Tel.: 030.694 36 24 + 412 9779
Fax: 030.694 75 64 + 417 09 925
www.heilpraktikerintensivausbildungen.de
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• Heilpraktiker 
• HP für Psychotherapie / Psychologischer Berater 
• Gesundheits-, Ernährungs- & Lebensberater 
 Einstieg noch möglich; Termin telefonisch erfragen 
 mit Förderung (BGS) d. Agentur f. Arbeit  möglich!

• auch berufsbegleitend im Abendstudium 
 Einstieg noch möglich; Termin telefonisch erfragen

Rabatt: 
5% auf alle Seminare (Anzeige bitte mitbringen)

Harmony power Berlin
Schule des Allgem. Deutschen 
Heilpraktikerverband e.V.

Eberswalder Str. 30
10437 Berlin

Tel.: 030 / 44 048 480
info@harmony-power.de
www.harmony-power.de
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Ausbildung:

• Hypnotherapie 
• Bachblütentherapie 
• Ohrakupunktur 
• Ausleitungsverfahren

Therapie: 
• Hypnotherapie, Gestalttherapie 
• Arbeit mit dem inneren Kind, Trauma-Arbeit, 
 Raucherentwöhnung, Gewichtreduktion

Diverse hypnotherapeutische CDs zur Eigentherapie

Hypnose und Hypnotherapie 
Ausbildung und Einzelbehandlungen 
Heilpraktiker Peter Abadh Kühn

Institut für Hypnotherapie
Rue Joseph le Brix 4
13405 Berlin

030-412 9779
HpKuehn@aol.com
www.Hypnotherapie-in-Berlin.de
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Erkennen Sie Ihre Lebensziele und Ihre Lernaufgaben, 
die sich Ihre Seele für Ihr Leben ausgesucht hat. 

Aus dem Kabbala Lebensbaum und dem Kabbala 
Energiebild lässt sich Ihre persönliche Lebensanlei-
tung erstellen. Sie erkennen Ihre Lebensziele und 
die wahren Ursachen Ihrer Krankheiten.

Wir erstellen Ihre persönliche Kabbala Lebensanalyse 
zum Preis von € 39.- 

Im Internet bestellen unter www.kabbala.de  
oder fordern Sie unsere Info an.

Kabbala Lebensanalysen 
Hermann Schweyer
Schmiedberg 7
86415 Mering
Tel. 08233- 7958962

Die Zahlenmystik der Kabbala gibt 
Auskunft über Ihre Lebensaufgaben  
www.kabbala.de
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• Aderlass 
• Schröpfen, Wickel, Massagen nach Hildegard  
• Ernährungsberatung  
• Fasten - individuell und Gruppe

• Ausbildungskurs in Hildegard Ganzheitsmedizin  
• Hildegard Heilkräutergarten in der Schorfheide 
• Kräuterkurse, Workshops, Kräuterreise

• 2. Hildegard von Bingen Tag am 19.9.2015  
 Frühbucherpreis bis 1. Juli 2015

Heilpraxis nach 
Hildegard von Bingen
Daniela Dumann
Nithackstraße 24
10585 Berlin 

Telefon: 030-36430358
Mobil: 0170-6011182
praxis@danieladumann.de 
www.danieladumann.de
www.hildegard-von-bingen-berlin.de
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ie Was hindert uns, eine liebevolle,  
sexuell-befriedigende Beziehung zu leben? 
Neurosen, Nähe-Ängste, Depressionen, Blockierungen, 
überzogene Ansprüche... 
Vegetotherapie (Reichianische Körperpsychotherapie) 
hilft, Blockaden und kindliche Verstrickungen zu lösen, 
den Energiefluss herzustellen, Neurosen auszutrocknen 
durch eine adäquate Bedürfnisbefriedigung.

Gruppe I: mittwochs, Gruppe II: montags, 
jeweils 18 - 21 Uhr

Einzelarbeit, Paar-Sexualtherapie, Vorträge...

Lieselotte Diem
Körperpsychotherapeutin
seit 25 Jahren
Charakteranalytische Vegetotherapeutin
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Meßmerstr. 7 A
12277 Berlin
Tel: 030. 24 32 42 37
Handy 0178. 979 60 65
www.vegetotherapie-berlin.de
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Vortragsreihe: „Gesundheit und Entwicklung von 
Babys und Kleinkindern“ - jeweils 19:30 Uhr

• Mi. 11.2.: „Erkältung und Husten“  
• Mi. 11.3.: „Die homöopathische Hausapotheke“ 
• Mi. 15.4.: „Vom Liegen zum Laufen - die Bewe- 
 gungsentwicklung im ersten Lebensjahr“ 
• Mi, 13.5.:  „Die sichere Bindung - ein guter Start  
 ins Leben“ 
Veranstaltungsort: St. Gertrauden-Krankenhaus, 
Paretzer Straße 12, 10713 B-Wilmersdorf 
Teilnahmegebühr: 15€ / Abend 
Mehr Infos unter: www.alicia-gerike.de

Alicia Gerike
Homöopathin und 
systemische Therapeutin

Praxis Impuls
Weichselstraße 53
12045 Berlin
Tel. 030-89 20 54 58
www.alicia-gerike.de
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Ein Ort der Stille und Kraft

• Ruhige Dorfrandlage inmitten der Natur 
• Immer nur eine Gruppe zurzeit 
• 32 Betten in 13 Zimmern 
• Alle Zimmer mit Bad 
• Heller Raum - 140 m2 mit Holzboden 
• 1,5 ha Park mit Schwimmteich 
• Große Sauna

Seminarhaus 
Schlagsülsdorf
Hanne Wilberg
Am Dorfteich 8
19217 Schlagsülsdorf

Tel.: 038 875-201 02
www.haus-wilberg.de
info@haus-wilberg.de

Ri
tu

al
e

Mediale Beratung und Zukunftsdeutung: 
• Kartenlegen, Tarot und Lenormand 
• Handlesen 
• Aura und Chakrareinigung 
• Rückführungen und Seelenrückholung 
• Spirituelle Raumreinigung 
• Rituale und Schutzmagie 
• Kabbalistisches Aufstellen

Die Hexenschule: 
Einweihungsweg in die hohe Schule der Magie 
und Schöpferkraft.  
Ausbildung zum Medium und Spirituellem Berater

Tania Maria Niermeier
Medium & Hellseherin
Spirituelle Lehrerin

Privatsitzungen &
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 030/781 62 77
www.taniamaria-niermeier.de
www.die-hexenschule.de
taniashexenpost@yahoo.de
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Umgeben von Bäumen direkt am Spreeufer 
gelegen, ist das essentis ein außergewöhnlicher 
Platz in Berlin, um kreativ zu lernen, konzentriert zu 
tagen, Neues zu gestalten, Veränderungsprozesse 
anzustoßen und einfach bewusstes Sein zu üben.

• Räume für bis zu 200 Personen

• Fernsehfreie Zimmer mit Natur-Vollholzmöbeln

• vegetarisch/veganes Bio-Restaurant

• Sauna, morgendliche Meditation und Yoga inklusive!

essentis 
bio-seminarhotel in Berlin
Weiskopffstraße 16-17 
12459 Berlin 

Telefon: 030-53 00 500 
info@essentis-hotel.de 
www.essentis-biohotel.de
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Schamanische Heilweisen 
für kleine und große Menschen, Tiere und Orte.

• Shamanic Counseling nach Michael Harner 
• Seelenrückholung, 
• Krafttiere, 
• Extraktion, 
• Debesetzung

• offene schamanische Reisegruppe  
 alle zwei Wochen Montags 18-20 Uhr (15 Euro) 

• Workshops für Anfänger und Fortgeschrittene

Katja Neumann
Heilpraktikerin
Certified Shamanic Counselor FSS           
                    
Gethsemanestr. 4
Berlin - Prenzlauer Berg
Tel. 030.43 73 49 19
www.katja-neumann.de
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• Energie-Arbeit 
• Aura- und Chakrenreinigung 
• Rückführung und Seelenrückholung 
• Reiki-Behandlung auch für Kinder 
• Reiki für Tiere  
• Clearing 
• Kartenlegung

Ausbildung zum/r Spirituellen Lebensberater/in 
weitere Info unter www.atelier-spirituel.com

Veronique Schmidtke
Spirituelle Lebensberatung

Privatsitzungen & Termin
nach Vereinbarung

Tel: 030 / 767 431 90
hp-therapie@gmx.de
www.sortarius.com 
www.atelier-spirituel.com
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• Naturheilkundliche Beratung und Behandlung 
• Amalgamsanierung 
• Schwermetallausleitung 
• Materialtestung und individuell 
 verträgliche Versorgung 
• Ästhetischer, metallfreier Zahnersatz 
• Kiefergelenkbehandlung 
• Ganzheitliche Kieferorthopädie

Unsere Sprechzeiten und umfassende Infos 
zu den Behandlungsmethoden finden Sie auf 
www.ganzheitliche-zahnmedizin-schuschke.de

Dipl.-Med. Angelika Schuschke
Ganzheitliche Zahnmedizin

Siegfriedstr. 204
10365 Berlin - Lichtenberg
Tel. 030.99 27 6700
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Sexualität & Meditation 
Achtsamkeitsschulung für Paare

Unser Ansatz kann als ein tiefgreifender Veränderungs-
prozess erlebt werden, in der die Basis für eigenver-
antwortliche Partnerschaft, jenseits von Romantik hin 
zu wirklicher Liebe geschaffen wird.

Autorisiert durch Diana Richardson (Slow Sex) begleiten 
wir Paare auf einem Weg vom Verstand in den eigenen 
Körper und vom Denken in ein tieferes Fühlen.

Paarweise: 
Die Kunst bewusst zu lieben
Hella Suderow
Christian Schumacher

Tel. 04165/829484
www.paarweise.info

Za
hn

ar
zt

pr
ax

is • Zahnärztliche Hypnose und 
 Behandlung von Angstpatienten

• Funktionsdiagnostik 

• Amalgamsanierung

• Ästhetischer, metallfreier Zahnersatz

• Kinderhypnose und Kinderzahnmedizin

• Parodontosebehandlung 

• systematische Zahnerhaltungstherapie 

Zahnärztliche Hypnose 
mit Zahnärztin Elham Majdani
Kantstr. 15 A 
10623 Berlin

Tel. 030-313 32 37

kontakt@zahnarzt-charlottenburg.net 
www.zahnarzt-charlottenburg.net

Su
ch

tb
ef

re
iu

ng

• Zuckerentwöhnung 
• Raucherentwöhnung 
• Alkoholentwöhnung

• Nahrungsmittel-Intoleranzen 
• Hilfe bei Zwängen (z.B. Fingernagelbeißen, 
 Kontrollsucht, Spielsucht, Schlaflosigkeit, Ess-Sucht)

Persönliche Terminabsprache und Beratung: 
Tel. 030 - 4089 8454

Video-Info auf YouTube:  
„Schluss mit der Sucht - Zucker- und Rauchentwöh-
nung nach der Weiss-Methode“.

Zucker-, Raucher-  
und Alkoholentwöhnung
Weiss-Institut
Hans-Otto-Str. 30
10407 Berlin
Tel. 030 - 4089 8454

www.weiss-institut.de
suchtfrei@weiss-institut.de

Ta
nz

/T
an

zt
he

ra
pi

e

• Einzel / Paartherapie und Beratung 
• Tanztherapeutische Jahresgruppen 
•  Workshops 
* ab 8.02. jeden 2. Sonntag des Monats: 
 Workshopserie „Er und Sie - Intensivprozess für Paare“ 
* ab 5.02. donnerstags 10-13 Uhr und ab 23.02.  
 montags 19-22 Uhr: Neue tanztherapeutische  
 Gruppen „Ich und die Anderen“  
* 28.02.-01.03.: Workshop „Körperbild und Lebens- 
 panorama“ 
* 22.03.- Workshop: 
 „Kontakt und bewusste Beziehungen“

Yevgeniya Avner
Kreative Tanz- und Ausdruckstherapeutin
Heilpraktikerin für Psychotherapie

NEURAUM - Integrative Körperarbeit
Tanz & Therapie
Magnolienring 45
14199 Berlin - Wilmersdorf
Tel: 030 - 588 770 62
Handy: 0152 - 33 69 74 99
www.neuraum.berlin
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Termine

26.2. Donnerstag av

19:30h Mitgefühl: Survival Kit, In-
nere Stärke im Alltag finden, Vor-
trag m. Andrew Warr über die Kraft 
des Mitgefühls. Rigpa, Soorstr. 85, 
14050 B., www.rigpa.de 

27.2. Freitag av

19:00-21:00h Jungsein und Altwerden 
- holo-BiographiC Seminar, Fr 27.2. 19-
21h / Sa 28.2.15 10-16h (Input-Kunst-
Übung-Ritual), 0163-7433882 

28.2. Samstag ab

15:00-19:00h Handreflexzonenmas-
sage Kursnachmittag, 52.- Euro; HP 
Daniela Dumann, Telefon  36430358, 
www.danieladumann.de 

20:00h Heilende Musik aus dem 
Orient - Vortrag und Konzert mit Dr. 
Rahmi Oruç Güvenç. €15, Tel: 030 
- 813 10 40, wegdermitte.de 

14.3. Samstag aZ

11:00-18:00h Russische Heilme-
thoden / Grabovoi, „Wyndham 
Garden Berlin Mitte” Osloer Stra-
ße 116a, 13359 Berlin, www. 
modernegesundheit.com, Tel. ab 
14 Uhr 02832-9899017 

15.3. Sonntag aZ

11:00-18:00h Röntgenblick-Methode 
Level I-II, „Wyndham Garden Berlin Mit-
te” Osloer Straße 116a, 13359 Ber-
lin, www.modernegesundheit.com, 
Tel. ab 14 Uhr 02832-9899017 

REGELMÄSSIGE TERMINE
montags

13:00-16:00h Meridianmassage. Kur-
zeinführung und 40 min Behandlung 
gegen Spende. Nur mit Anmeldung  
T. 91686842. Praxis f. Körperphysik 
Dr. Kai Weiß, www.koerperphysik.de

dienstags

19:00-20:30h Soul Healing Abend 
mit Divine Healing Hands Blessing. Tai 
Chi Studio A. Pullen, Anklamer Str.38, 
10115 Berlin, www.DrSha.de

mittwochs

18:00-19:30h Hatha-Yogakurs in Frie-
denau mit HP Annette Bauer, Yogaleh-
rerin BDY/EYU. Kleine, offene Gruppe. 
Infos: annette.bauer@nettenet.de, 
www.nettenet.de

19:00h Divine Soul Healing Abend/
Beitrag 35€ Tai Chi Studio A. Pullen, 
Anklamer Str.38, 10115 Berlin, 
www.DrSha.de

sonntags

15:00-17:00h Spirit. Gruppe trifft 
sich jed. 1. u. 3. So. im Monat z. 
Gespr. im Café Garcon, Fechnerstr. 
30, nahe Fehrbelliner Platz 

2.2. Montag ab

19:30h Der Schritt über die Grenze - 
Die Zeit ist reif für eine neue Seele, die 
unter dem Einfluss von Aquarius die 
Wiederverbindung mit dem göttlichen 
Geist anstrebt. Lectorium Rosicruci-
anum, 12055, Richardstr. 66 

3.2. Dienstag an

18:30-19:30h Meditieren lernen, 
12 €, 0170/2159159, www. 
schamanischeHeilarbeit.de 

4.2. Mittwoch an

19:00-21:30h Systemische Auf-
stellungen speziell zu arbeits- und 
berufsrelevanten Themen; Studio 
KF 35, Kaiser-Friedrich-Str 35; info: 
www.projektcoaching-berlin.de 

5.2. Donnerstag an

19:30h Offener Erfahrungsabend 
mit Frank Fiess und Team; Haus 
Lebenskunst, Mehringdamm 32; 
25298700 

8.2. Sonntag aX

19:00h Die heilende Kraft in der 
Musik von Johann Sebastian Bach 
- Reinhild Cleff spielt aus den So-
losuiten I-V für Violincello von J. S. 
Bach. Beitrag: € 10, Tel: 8131040, 
wegdermitte.de 

9.2. Montag aX

19:30h Die Bedeutung der Persön-
lichkeit - Beginnt die Persönlichkeit 
dem inneren Licht zu dienen, kann 
sich das ursprüngliche Lichtwesen 
erneut offenbaren. Lectorium Rosic-
rucianum, 12055, Richardstr. 66 

10.2. Dienstag aX

19:00h Infoabend Ambulantes Fas-
ten - stellen Sie die Weichen für einen 
neuen Start! Weiterer Infoabend: 
23.2., Beitrag: € 8, Fastenkur: 
26.2. - 7.3., Tel: 8131040, www.
wegdermitte.de 

13.2. Freitag aV

10:00h Tiefe Bindegewebsmassa-
ge - im Rahmen der BenefitMassa-
ge-Schule® im Weg der Mitte. 13. 
- 15.2., jeweils 10-18.30 Uhr, Tel: 
8131040, wegdermitte.de 

18:00-21:00h Abend der of-
fenen Tür! Wir feiern 18 Jahre 
Berliner Schule für Zen Shiat-
su: Vorträge, Demonstratio-
nen, Infos. 18 - 21.00 Wittelsba-
cher Str. 16, www.zen-shiatsu- 
schule.de, Tel. 32662832 

16.2. Montag aZ

19:30h Die Lehre und der Weg - 
Lichtkraft vermittelt Erkenntnis der 
Zusammenhänge zwischen Gott, 
Kosmos und Mensch und bereitet 
so den Weg in ein göttliches Le-
bensfeld. Lectorium Rosicrucianum, 
12055, Richardstr. 66 

19.2. Donnerstag aM

18:00h Wiegenlieder, Lieder die 
das Herz berühren - für Eltern, 
Großeltern, Pädagogen und alle, 
die Freude am Singen haben. 4 
Abende, Do., Tel: 8131040, www.
wegdermitte.de 

21.2. Samstag ax

11:00-16:00h Heilende Im-
pulse durch Klang und Wort; 
Prof. Dr. Hartmut Schröder, 
Berlin und Dr. med. Dagmar 
Uecker, Bad Soden, Samstag 
21. 2., 11 bis 16 Uhr, Urania, 
Berlin. Prof. Schröder stellt 
Neuentwicklungen von the-
rapeutischen Körperinstru-
menten vor (Körpertambu-
ra und Basskörpertambura) 
und zeigt ihre Anwendung. Er 
führt ein in die psychosoma-
tische Wirkung von Klängen, 
die Wirkweise der Heilung mit 
Resonanzen, das Hörenlernen 
von Obertönen, das Kennen-
lernen der eigenen Stimme. 
Die Anwesenden können teil-
haben an der Erfahrung des 
„Innenlebens der Klänge“. 
Frau Dr. Uecker spricht darü-
ber, wie Worte zu Flügeln wer-
den können, die den Weg zur 
Seele unmittelbar finden. Mit 
Empathie gesprochene Worte 
schaffen einen weiten Raum, 
der neue Lebenspotenziale 
erschließen kann. Neben den 
Einführungsvorträgen gibt es 
reichlich Raum und Zeit für 
Fragen, für Selbsterfahrun-
gen mit Klängen und Demons-
trationen klangtherapeuti-
scher Interventionen. Eintritt 
10,- €, ermäßigt 6,- €; Weite-
re Angaben und Ticketreser-
vierung unter www.stiftung- 
rosenkreuz.org

19:00h Chanting mit der Gruppe 
Swaramandala & Friends - Spiri-
tuelle Lieder aller Traditionen. Tel: 
8131040, wegdermitte.de 

22.2. Sonntag ax

19:00h Orpheus - One man musi-
cal. Ein Mann liebt eine Frau. Und 
sie liebt ihn. Bis sich der Teufel 
einmischt... Es singt und spielt: 
Krispin Wich, Galli Theater Weimar, 
Beitrag: € 15, Tel: 8131040, weg-
dermitte.de 

23.2. Montag ax

19:30h Der Schüler und die Geis-
tesschule - Das Kraftfeld einer 
Geistesschule unterstützt und hilft 
dem Menschen bei der Verwandlung 
in einen Geist-Seelen-Menschen. 
Lectorium Rosicrucianum, 12055, 
Richardstr. 66 

24.2. Dienstag ac

20:00h Familienaufstellung und 
Traumatherapie - Vieles was hilft 
- Offener Abend mit Aufstellungen 
ohne Voranmeldung mit Dipl. Psych. 
A. R. Austermann und Bettina Aus-
termann im Aquariana, Am Tempel-
hofer Berg 7 d, Tel. 69 81 80 71, 
www.ifosys.de 

25.2. Mittwoch ac

19:00h Einsteins Spuk - Wie die 
Physik zur Mystik wurde. Mit Mar-
cus Schmieke, Physiker, Philos., 
Veden-Altindienspezialist. Schank-
halle Pfefferberg, Prenzlauer Berg, 
Schönhauser Allee 176, 10119 
Berlin U-Bahn: Senefelderplatz, 
Eintr.: 5, erm.: 3 € 

19:15-20:45h Erneuere Deine Zel-
len: Lange Gesund+ Fit bleiben+ 
wieder werden, Kurs mit Übun-
gen + neuen Gedankenmustern 
zum Alterungsprozess, Inselhaus, 
Gneisenaustr.61, Kirsten Koschig, 
HP, EUR 15,- Anmeldung: 030-
21462995 

19:30h Gesprächsabend. Aus-
tausch über alles, was einem 
nach innerer Heiligung suchen-
den Herzen entspringt. Lecto-
rium Rosicrucianum, 12055, 
Richardstr. 66 

Die Schule für Klassische 
Homöopathie Berlin 
Leitung: Mareen Muckenheim
Ausbildung und
Fachfortbildungen
www.chiron-berlin.de

Praxis für 
Klassische Homöopathie, 
Körperpsychotherapie 
und Coaching
Mareen Muckenheim
im UCW, Sigmaringer Str. 1 
10713 Berlin-Wilmersdorf
Tel: 030 - 611 71 00
www.muckenheim.de

Info-Nachmittag: (bitte anmelden) 

Di, 10. Februar 2015 

Kleinanzeigen schalten 
Sie unter Inserieren auf  

www.kgsberlin.de
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Kleinanzeigen

Ausbildung

Fussreflexzonenmassage, Kurs an 
4 Vormittagen , Mi 11.2., 18.2., 
25.2., 4.3. jeweils 9-13 Uhr; 240.- €; 
HP Daniela Dumann Tel. 36430358 
www.danieladumann.de 

Handystrahlen

Der digitale Schutz vor Handys-
trahlung & Elektrosmog. Schützen 
Sie Gesundheit für € 1,99. www.
smogoff.de 

Räume/Häuser biete

Aquariana-Zentrum: Praxis- und 
Seminarräume, gepflegt, gu-
ter Service/Ausstattung, Park-
platz. Am Tempelhofer Berg 
7d, Krzb, 030-6980 810, www.
aquariana.de 

Freundliche und elegante Semi-
narräume, 70m²-75m², in Schö-
neberg und Prenzlberg für regel-
mäßige Yogaklassen, Wochenend-
Workshops o.ä. verfügbar: www. 
lotussaal.de, Tel: 030-43734746 

Friedenau: Vermiete 16qm und 
23 qm großen Raum, tagewei-
se oder ganz, in sehr schöner 
ruhiger etablierter Praxis für 
Körper- und Psychotherapie. 
Tel. 030-85965606 

Helle Gruppenräume für Körperarbeit 
in Wilmersdorf, ca. 60 u. 120 qm, 
zentral. www.zen-shiatsu-schule.de, 
Tel.: 32662832 

Mehrzweckraum 26m², stunden- o. 
tageweise, preiswert, hell, Grün-
blick, Ebersstr. 12, 030-7812672, 
www.sommerpension.de 

Praxisraum in Friedenau zu 
vermieten. 15 qm (Nähe S/U 
Bundesplatz bzw. U Rüdeshei-
mer Platz) für 2 ½ Tage (Mo 
nachmittags, Di und Mi ganz-
tags, We nach Absprache) an 
Heilpraktiker/in oder Masseur/
in, monatliche Miete: 180,- €, 
Kontakt: Andrea Volmary, Tel: 
030/8210008 

Remise Kreuzberg. Gruppenraum 
ca. 70 qm in idyllischer Remise Nähe 
U-Mehringdamm an Wochenenden 
zu vermieten. Tel. 84419824, 
0176.70180284 

Schöner 100-qm-Raum mit Parkett 
am Hermannplatz für Bewegung, 
Seminare u.ä. tags und am WE zu 
vermieten. www.chachachicas.de, 
030.78706481 

Schöner Praxisraum sonnig u. hell 
m. geschützter Atmosphäre ohne 
Einblicke in Charlbg. für 1,5 - 2 
Tage zu fairem Preis zu vermieten 
0172-7075717 

Vermiete in Mitte/Prenzlauer Berg 
schönen Praxisraum und einen 
Seminarraum Küche, Garten, 
Wartezimmer vorhanden. Zentral 
gelegen. 0176/62501451 

www.CAREandSHARE.de; schöne, 
helle Therapie-Räume in 10777 
Schönebg; 48+18qm, ab 5 €/h; 
o. Tage/WE; U4-Bhf-nah; Küche/Du-
sche/Schlafpl; 03328.309181 

www.retreathaus-goehrde.de - Se-
minar- und Retreathaus in der Göhr-
de. Tel. 05855-978233. 

Reisen

25.03. - 31.03.2015: Deine Auszeit 
auf Teneriffa im Residencial Rolando 
(100%Weiterempfehlung). Genieße 
die Ruhe und Schönheit dieses ein-
zigartigen Ortes. Offener Workshop 
mit den Anliegen der Kursteilnehmer 
„Welches Thema führt Dich durch 
diese Tür?“ u.Einzelbehandlungen. 
Kosten: Flüge/Unterkunft/Work-
shop u. Einzelbehandlung 489,- 
EUR. Weitere Infos unter: www.
praentsel.com, Diana Apelt-Hoff-
mann, Tel.: 0152 - 56188561,  
E-Mail: info@praentsel.com 

Reisen & Seminare

Pyramiden in Bosnien: Spiritu-
elle Reisen zum intensiven Ein-
steigen in die wundervollen En-
ergien an diesem besonderen 
Kraftort, unter der fachkundi-
gen Leitung von Maria Leonie 
Dunkel. 05103-92 73 92, www.
Pyramiden-in-Bosnien.de

Urlaubsseminar am Meer: Finde 
wieder zu deinem Inneren Kind. Ent-
decke mit ihm die Freude des Sein. 
kerstin@wunderbares-reiki.de 

Seminare

Für Frauen, tlw. Bildungsurlaub: Füh-
rungs- u. Stresskompetenz, Timeout 
statt Burnout, Tibetisches Heilyoga, 
Rhetorik/Selbstbehauptung, Achtsam-
keit/Entschleunigung, Resilienz. www.
altenbuecken.de, 04251-7899 

Im Kreis der Männer – Beginn 
des neuen Männertrainings 
mit Frank Fiess und Team: 13.-
15.02.; Infos: www.frankfiess.de 
oder 25298700 

Workshops

21.02. und 22.02. jeweils 10-18 
Uhr: Kristallklare Vision - kraft-
volles Tun - erfolgreich Sein! 
Was darf sich verändern? Wel-
che Bereiche Deines Lebens 
Partnerschaft, Beruf, Finanzen, 
Selbstliebe...sollen mehr erblü-
hen? Setze Deine Vision im neu-
en Paradigma des Seins kristall-
klar um. Es ist Dein Leben. Deine 
Chance. Trainiere gemeinsam mit 
Andrea Rohmert im neuen Zeital-
ter des Seins. Referentin: Andrea 
Rohmert, Human Resource Trai-
nerin www.andrearohmert.com; 
Preis: €185 incl Material, Tee und 
Snacks. Veranstaltungsort: Pra-
xis Dr. Vasiliades, Lietzenburger 
Str.77, 10719 Berlin; Informa-
tion und Anmeldung: Michaela 
Peschanel 0157- 59519413

Familienaufstellung u. Traumathera-
pie - Vieles was hilft - Offener Abend 
mit Aufstellungen bei kompetenten 
Therapeuten Di. 24.2., 17.3., 20 
Uhr, Seminare 24.-26.4. mit Dipl. 
Psych. A. R. Austermann und B. 
Austermann, im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7d, Tel: 69 81 
80 71, www.ifosys.de 
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in BERLIN: 19. Feb. - 1. März

Do, 19. Feb.: offener Abend
mit Gruppenklärung
 18.30 - 22.30 Uhr, 33,- €

Fr, 20. Feb.: Intensiv-Tag
15 - 22 Uhr, 110 – €

26.2. - 1. März: Ausbildung
460,-€, Wiederholer 310,-€

Ort: Helmholtzstr. 2-9, 10587 Berlin

DAMIEN 
WYNNE
Light Grids
Lichtgitter-
Energiearbeit

www.damien-wynne.de 
0177 - 502 7 503
Esther.Norman@web.de
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Wer macht was

Astrologie

Erfahrene Astrologin bietet Be-
ratung zu wichtigen Themen an, 
Tarot, Artemis T:21996146 o. 
T:0178-6344832 

Atemarbeit

Atemarbeit nach Anna Langen-
beck: der Weg zum individuel-
len Selbst! Atem- Tretmassage, 
Körper- Atemübungen, Singen. 
Einzelarbeit und Ausbildung 
mit Irmgard Huntgeburth/ 
Musikerin und Lehrerin www. 
Irmgard-Huntgeburth.de

Bewusstseinsarbeit

Carlos Castanedas Tensegrity® 
Doppelkurs am 8.2. u. 15.2. ,‘Die 
Verbindung zu unserer Mutter polie-
ren‘ je Kurs 17,50 , Tanzfabrik Berlin, 
Info und Anm. Anke 0178 7040890, 
www.Cleargreen.com/de 

Goldkind #fresh mind education. 
Meet Yourself. Creative Coaching 
& Online Seminare. Hochwertig|e
xklusiv|individuell|liebevoll. www.
goldkindmethode.de

(Familien-)Aufstellungen

Familien- und Systemaufstellungen 
seit 1995, Ltg. Harald Homberger, 
Berlin/Kassel u.a. Weiterbildun-
gen, Info: 0561.7660415, www. 
familienstellen-berlin.de 

Familienaufstellung u. Traumathera-
pie - Vieles was hilft - Offener Abend 
mit Aufstellungen bei kompetenten 
Therapeuten: Di. 24.2., 17.3., 20 
Uhr, Seminare: 24.-26.4. mit Dipl. 
Psych. A. R. Austermann und B. 
Austermann, im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7d, Tel: 69 81 
80 71, www.ifosys.de 

Familienaufstellungen, Se-
minare, Einzelarbeit, Wei-
terbildung Dr. Renate Wirth, 
Tel. 030 - 30 10 46 57, www. 
aufstellungstage.de 

Fasten

Hildegard von Bingen Fasten-
gruppe, 21.-27.2.; Einführungs-
abend 18.2., Frühbucherpreis, 
www.hildegard-von-bingen- 
berlin.de, HP Daniela Dumann, 
Tel. 36430358 

Für Frauen

Therapie, Beratung und Be-
gleitung für Frauen. Innere 
Kind Arbeit, Tanz und Aus-
druckstherapie, Kunstthera-
peutische Methoden. Termi-
ne nach Vereinbarung. Maria 
Neumann HP psych., Telefon.:
o3o/74074511, mail: Praxis.
impuls@gmail.com 

Heilpraxis

holo.Works - Praxis Braun: Psy-
cholog. Beratung, Shiatsu-Mas-
sage & Holotropes Atmen. 030-
20.29.12.75 prasyk.jimdo.com 

Homöopathie

Vortrag: Erkältung & Husten der 
Kleinsten, Mi. 11. Feb. 2015, 19:30 
Uhr, 15€. St.-Gertrauden-Kranken-
haus, Paretzer Straße 12, 10713 
B-Wilmersdorf, Raum 0283 KG, 
www.alicia-gerike.de

InnereKindHeilung

Quelle der Kraft und Inspiration - In-
nere-Kind-Heilung - Beginn: Mittwoch 
25. Februar 2015. Fortlaufende 
Gruppe 2 x im Monat. Anmeldung 
und weitere Informationen: Silvia 
Glöckner, Tel: 030 3231447, 
info@psychosynthese-gestalt.de 

Jodeln

Jodeln baut Stress ab, stärkt die 
Lungen und berührt das Herz. Kurse 
m. Ingrid Hammer, 030.7822485, 
www.jodeln-in-berlin.de 

Lichtarbeit

Leben meistern mit Botschaf-
ten der Engel. Aktive Lichtar-
beit. Lese und probiere es. www.  
Aufgestiegenemeister.de 

Massage

Wohltuende Massage für Männer 
und Frauen. Entspannung-Regene-
ration-Schmerzlinderung. Heilpraxis 
auf der Schöneberger Insel. Olaf 
Tetzinski 030-7874829 

Partnervermittlung

www.Gleichklang.de: Die andere 
Partnerbörse im Internet für spiri-
tuell Bewegte! 

Psychotherapie

Psychotherapie und Spiritu-
alität. Psychologische und 
ärztliche TherapeutInnen (al-
ler Schulen und Richtungen) 
mit spirituellen Erfahrungen 
oder Interesse dafür treffen 
sich zum Austausch und Ge-
spräch am Mi, 11.2.2015 
um 20.00 Uhr im Zentrum 
„Zeit und Raum“, Grunewald-
str. 18 2.HH, 10823 Ber-
l in-Schöneberg.  Kontakt : 
info@zeitundraum.org oder 
psy-sy@web.de 

Reiki

Für alle Reiki-Praktizierenden und 
Reiki-Lehrer: das Reiki Magazin! 
Auch Urkunden, Adresseinträge, 
Reiki-Shop, Gratis-Downloads: www.
reiki-magazin.de 

Reiki-Behandlungen & Seminare bei 
Reiki-Meisterin im „Stillen Ozean“, 
Nähe U/S-Bhf. Blissestraße/Bun-
desplatz, 0171-8906056 

Rückführungen

Rückführungen, mediale Bera-
tung, Aufstellungen, Reiki und 
Meditation mit Ute Franzmann, 
ute.franzmann@web.de, T. 326 
644 32 

Schamanismus

10. internationales Medizinradt-
reffen 14.-17.5. Rhön m. Brooke 
Medicine Eagle, Manitonquat, 
Sobonfu Somé uva. Earth Awa-
reness Intensive “Tanzen mit der 
Kraft“: 10-tägiges Programm, 
das in die Arbeit u. Werkzeuge des 
Bärenstamms (Sun Bear) einführt 
(Medizinrad, Pfeife, Schwitzhütte 
uvm) 24.7.-2.8. in Altlandsberg. 
Infos zu Self Reliance- Selbstver-
sorgung /selbstbestimmtes Leben 
6.-13.9. oder Pfad der Kraft, Visi-
onssuche bei: info@baerenstamm.
de, T. 05725-708857; www. 
medizinradtreffen.de

Stimmarbeit

Stimm- Atemarbeit u. persönliche 
Weiterentwicklung in einem heilsa-
men Raum. Nicole 0178-4498453. 
www.breathebeautiful.com

Tanz/Tanztherapie

Weiterbildung in Tanztherapie, 
Grund- u. Aufbaustufe. Infos un-
ter T. 030-34708013 od. www. 
tanztherapie-zentrum-berlin.de 

Tierkommunikation

Erfahrene Tierkommunikatorin 
bietet Rat bei tierr. Problemen, 
Tierreiki, Jenseitskontakte, Ar-
temis, T:21996146 o. T:0178-
6344832 

Tk. seit 2002 mobil & in Friede-
nauer Praxis. Und Erlernen der 
Tk., Info- & Übungsabende! Iljana 
Planke, 0331-704 6600, www. 
Mit-Tieren-kommunizieren.de 

RUSSISCHE METHODEN
Original nach Grabovoi®

14.05.2015 Berlin, 
Osloer Str. 116a

RÖNTGENBLICK Level I-II
Gisa & Daniel seit 1998  

15.03.2015, Berlin, 
Osloer Str. 116a

www.modernegesundheit.com 
Tel. ab 14h 02832-9899017

Astrologie Zentrum-Berlin 
Veranstaltungen von 19.30-21.30h

THEMENABENDE:
Do, 12.02., Markus Jehle
Traum und Wirklichkeit 
Der Saturn-/Neptun-Zyklus

Do, 26.02., Werner Held
Männer und Frauenbilder 
Im Wandel der Zeit

UNSERE FORTBILDUNGS-
ANGEBOTE 2015:
Astrologie für Fortgeschrittene 
(Markus Jehle) 
Beginn: 18. April 2015

Klassische Astrologie / Tradi-
tionelle Radixdeutung  
(Birgit von Borstel) 
Beginn: 13. Juni 2015

VORTRAGS-CDS: 
Jahresthemen 2015 | Astrologie 
und der Tod | Mars/Uranus-The-
men im Horoskop
www.mariusverlag.de
Tel. 03322-1286915

ASTROL. BERATUNG:  
Tel. 030-785 84 59

Möckernstr. 68
10965 Berlin 

Fon & Fax 785 84 59 
astrologie-zentrum-berlin.de

KGS sucht im Office: 
Freie/n Mitarbeiter/in 

für ca. 10 Std./Wo. 
Interessiert? 

Bitte rufen Sie an: 
T. 030-61201600



KGSBerlin 02/2015 57

Lesen, hören, sehen ...Lesen, hören, sehen ...

Gemeinschaftsbildung
nach Scott Peck 

> 27. 2. – 1. 3. Ökodorf Siebenlinden
> 13. – 15. 3. Schloss Oberbrunn (Chiemsee)
> 17. – 19. 4. Berlin Kreuzberg

Authentische Kommunikation üben und mit 
den Kommunikationsempfehlungen, den 
4 Phasen der Gruppenbildung Pseudo/Chaos/
Leere/Authentizität ins gemeinsame Herz 
finden. Seminargebühr: 100 bis 200 € 

(Selbsteinschätzung)

Begleitung 
Götz Brase und

Michaela Starke

www.gemeinschaftsbildung.com

Telefon: (0 86 24) 8 79 59 62

Kein Kredit vom Universum
Zahllose Menschen vertrauen nach 
wie vor auf die Macht des Wünschens. 
Immer wieder bitten sie das Univer-
sum um neuen Kredit – und wundern 
sich, wenn dieses irgendwann ener-
gisch auf Rückzahlung pocht. Penny 
McLean eröffnet einen anderen Weg: 
Sie zeigt, wie wir unser karmisches 
Konto ausgleichen und im Einklang 
mit dem Lebensplan unseren Erden-
weg bewusst gestalten können. Wer 
diese universalen Gesetze versteht 
und anwendet, kann auch mit den 
kosmischen Schicksalsverwaltern 
erfolgreich verhandeln. Wir werden 
also mit bestimmten Karmapflichten 
in unsere Inkarnation geboren und 
es liegt an uns, sie in diesem Leben 

mit Würde und Anstand aufzuarbei-
ten. Mit jedem Tag, jeder Handlung, 
Gedanken und Gefühl behandeln wir 
unser Karmapaket, transformieren 
altes Schicksalsgewebe, ohne wirklich 
Einblick in das komplizierte Gefüge 
zu haben. H.S.
Penny McLean: Kein Kredit vom Universum 
– Ein Kurs in bewusster Lebens- und Schick-
salsgestaltung, Ansata, München, 2014, 268 
Seiten, 17,99 Euro

Spielend zum Erfolg
Schule bis zum Nachmittag, danach 
zum Gitarrenunterricht, anschließend 
zum Fußball und abends noch die 
Hausaufgaben für den nächsten Tag: 
Kinder haben heute einen straffen 
Zeitplan. Ohne Lernen kein guter 
Schulabschluss, ohne Musikinstru-
mente keine Kreativität, ohne Sport 
keine Ausdauer und kein Teamgeist. 
Doch ist das richtig? Für Dr. Shimi 

Kang gibt es einen anderen Weg, 
Kinder zu glücklichen und eigen-
ständigen Individuen zu erziehen. 

Von ihren Eltern wurden sie und 
ihre Geschwister mit viel Liebe 
und ohne Druck zu erfolgreichen 
Erwachsenen erzogen – ganz nach 
der Devise: „Unsere Kinder sind nicht 
unser Eigentum; sie sind Reisende, 
die nach dem Weg fragen und wir 
wollen ihnen gute Begleiter sein.“ 
In ihrem Buch beschreibt sie ihre 
Erziehungsmethode, die auf diesem 
Leitspruch beruht. 
Dr. Shimi Kang: Das Delfin-Prinzip, Gute 
Erziehung – glückliche und starke Kinder, Mo-
saik, München, 2014, 350 Seiten, 19,99 Euro

Der mit den Engeln redet
Mit sechs Jahren begegnete er zum 
ersten Mal einem Engel – seitdem 
sind diese Lichtwesen nicht mehr von 
seiner Seite gewichen. Engel sind die 
Seelen verstorbener Menschen, die den 

Lebenden etwas mitzuteilen haben. In 
diesem Buch schildert Graig Warwick 
sein außergewöhnliches Leben: Auf-
grund seiner Gabe lernte er Lady Diana 
kennen, er half dem amerikanischen 
FBI bei der Suche nach Vermissten und 
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wurde als Medium zu einer Fernsehper-
sönlichkeit in Italien. Das Wichtigste 
ist für ihn jedoch, anderen Menschen 
zu helfen und zu vermitteln, wie viel 
Lebensfreude und Hoffnung die Begeg-
nung mit Engeln birgt. 
Graig Warwick/Caterina Balivo: Jeder von uns 
hat einen Engel, arkana, München, 2013, 254 
Seiten, 17,99 Euro

StimmEnergetics  
– die Kraft der Klänge
Sie ist Ausdruck des kreativen Po-
tenzials, der Individualität und der 
innersten Essenz: unsere Stimme. 
Hier geht es um eine ganzheitliche 

Methode der Klangbehandlung und 
Transformation. So können wir mit-
tels Stimme und Atem unsere Psyche 
erforschen, die Schwingungsenergie 
bis auf Zellebene beeinflussen und 
höhere Bewusstseinszustände stimu-
lieren. Die renommierte Stimmkünst-
lerin Katharina Felice schöpft aus 

Jahrzehnten gelebter Praxis. Sie gibt 
uns eine Vielzahl kraftvoller Toning-
Techniken an die Hand und nimmt 
uns auf Klangreisen mit. Katharina 
Felice vermittelt in ihrem Buch die 
Essenz ihrer 30-jährigen Erfahrung 
und Forschung als Körper-, Atem- und 
Stimmpädagogin und Sängerin: Sie 
führt in die Grundlagen von Stimm-
Energetics ein, skizziert die umfas-
senden Einsatzmöglichkeiten und 
schildert die eigene Geschichte.
Katharina Felice, StimmEnergetics, Die Kunst, 
das Selbst zu stimmen, Klappenbroschur, 
320 Seiten, mit 25 Abb. und mit Übungs-CD, 
Spielzeit: 70 Minuten, ISBN 978-3-943416-
88-6, 19,99 Euro, Scorpio Verlag 2014

„Du wirst unseren Stamm retten“ 
Was für eine mutige Frau! Als Jour-
nalistin hat sie in Deutschland über 
Kongresse, zu denen sie Schamanen 

einlädt, auch persönlichen Kontakt 
mit ihnen. Als sie ein afrikanischer 
Sangoma in sein abgeschiedenes 

Dorf einlädt, lässt sie sich auf das 
Abenteuer ein und lebt monatelang 
in primitiver Armut. Sie überlebt, 
wird sogar initiiert, ohne es in dem 
Moment zu wissen und lässt uns auf 
350 spannenden Seiten an ihrem 
Leben teilnehmen. Ich habe das 
Buch verschlungen und immer wieder 
voller Hochachtung über ihren Mut 
und die Präsenz der geistigen Welt 
bewundernd gestaunt. H.S.
Hella Schwerla: Hitze, Dreck & Erleuchtung 
– Mein Leben im Kral eines afrikanischen 
Schamanen, Goldmann, München, 2015, 252 
Seiten, 9,99 Euro

Lebendige Stimmresonanz
Die Stimmtrainerin Silke Volkmann 
betrachtet in ihrem Buch „der kleine 
Stimmkompass“ die unterschied-

lichen Aspekte von Stimme und 
Sprechen auf verschiedenen Ebenen. 
Bereits diese Sensibilisierung bewirkt 
positive Veränderungen und wer die 

Wrangelstr. 11-12 • 12165 Berlin • Tel./Fax (030) 79 11 868
3 Minuten Fußweg vom Einkaufszentrum „Das Schloss“ in Steglitz

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.30 - 18.30 Uhr • Do 12 - 20 Uhr • Sa 11 - 16 Uhr

DAULAT 
Buchhandlung

Mineralien • Räucherwerk  
Pendel • Esoterik • Traumfänger • Klangschalen 

Schmuck • Entspannungsmusik  • Tarotkarten • Klangspiele

11.02 15-18 h Energetisches Reinigen leicht gemacht - Tipps für frische und positive Energie in Ihrer Wohnung!   

Erfahren Sie wie Sie Ihr Zuhause von Altlasten befreien und Ihr Wohngefühl spürbar verbessern können.  

Kurzberatung mit Christiane Plöger, Feng Shui Beraterin seit 2002 ( 20 Min./ 20 Euro )

12.02. 16-18 h „Mediale Lebensberatung“ mit Ute Franzmann. (15 Min. 10 Euro / 30 Min. 20 Euro)
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Franz Bardon
Der Weg

zum wahren Adepten
Das Geheimnis der 1. Tarotkar-
te. Ein Lehrgang der Magie in
10 Stufen. Theorie und Praxis
einer magischen Einweihung.

26. Auflage!
393 Seiten, geb., € 34,00

Die Praxis der
magischen Evokation
Das Geheimnis der 2. Tarotkar-
te.  Kontakt mit Engeln der geis-
tigen Hierarchie. Beschreibung
aller magischen Hilfsmittel.

560 Seiten, geb., € 40,00

Der Schlüssel zur
wahren Kabbalah

Das Geheimnis der 3. Tarotkar-
te. Weltweit das einzige Buch
über kabbalistische Praxis.

309 Seiten, geb., € 28,50

Frabato - Autob. Roman
Über Schambhala, die Hierar-
chie der Meister, magische 99er-
Orden.    215 Seiten,  € 19,50
--------------------------------

Rüggeberg-Verlag
T./Fax:  0202-592811
www.verlag-dr.de

angebotenen, einfach gehaltenen 
Übungen in seinen Alltag integriert, 
wird schnell nicht nur Veränderun-
gen im Kommunikationsverhalten, 
sondern auch in der Lebenshaltung 
beobachten.
Silke Volkmann: Der kleine Stimmkompass 
– 21 Impulse für Haltung, Stimme, Körper-
sprache, Silke Volkmann Verlag, Potsdam, 
2013, 140 Seiten, 11,99 Euro

Der Mensch ist mehr  
als sein Befund!
Wenn wir krank werden und Diag-
nosen wie Brustkrebs, Herzinfarkt, 
Depression oder Burnout bekommen, 
steht das Leben Kopf und vor einem 
biografischen Aufruhr. Die medizi-
nischen Begriffe fliegen wie giftige 

Pfeile durch den Lebensalltag. Woher 
kommt die Krankheit, wohin geht sie? 
Wie unterscheiden sich die Geschichte 
der Krankheit und die Geschichte des 
erkrankten Menschen? – dies waren 
zentrale Fragen in der biografischen 
Medizin Viktor von Weizsäckers, mit 
denen die Experten aufgefordert wa-
ren, sich neben den pathologischen 
Befunden auf die subjektive Welt 
des Krankseins einzulassen, in der 
der Kranke lebt und leidet. Nicht die 
Krankheit als medizinischer Sach-
verhalt, sondern das Kranksein, das 
Erleben der Krankheit rütteln den 
erkrankten Menschen wach, schenken 
ihm Einsichten und eröffnen Wege 
zu einer „neuen Gesundheit“, in die 
die Erfahrungen mit der Erkrankung 
eingehen. Annelie Keil ist mit ihrem 
Buch der Verborgenheit der Gesund-
heit in der Krankheit auf der Spur. 
Für sie sind beide das Ergebnis der 

lebendigen Gestaltungsarbeit des 
Subjekts und seiner Hoffnung auf 
ein sinnstiftendes Leben in eigener 
Verantwortung. 
Prof. Dr. Annelie Keil, Wenn die Organe ihr 
Schweigen brechen und die Seele streikt 
- Krankheit und Gesundheit neu denken, 
272 S., geb. mit Schutzumschlag, ISBN 
978-3-943416-82-4, 17,99 Euro im Scorpio 
Verlag 2014

Gute Karten für die Gesundheit 
In diesem Set werden 40 “Meister-
Heiler“ aus aller Welt vorgestellt. Von 
Acerola-Kirsche aus dem peruanischen 

Dschungel über die Yucca Palme aus 
den amerikanischen Wüstengebiet bis 
zu heimischen Allround-Heilkräutern 
wie Ringelblume. Die 40 Meditations-
karten mit Bild und Text rücken die See-
le der Pflanzen und ihren spezifischen 
Heilimpuls in den Vordergrund. Das 
reich bebilderte Begleitbuch schenkt 
einen Einblick in die Geschichte und 
erzählt, wie Schamanen und Kräuter-
frauen die Heilpflanzen traditionell 
verwendeten. Zu jeder Heilpflanze 
gibt es auch Tipps und Rezepte für die 
eigenen Hausapotheke. 
Die Autorin Julia Gruber ist Architektin, Kine-
siologin, Geomantin und eine erfahrene Scha-
manin. Sie vereint Wissen aus der Tradition mit 
den modernen Anwendungsmöglichkeiten. 

Julia Gruber, Natürlich heilen, Mit 40 Heil-
pflanzen aus aller Welt, Buch und Meditations- 
plus Informationskarten, Buch und Karten im 

Komplett-Set zu 22,99 Euro, ISBN 978-3-
86826-133-2 im Königsfurt-Urania Verlag 

Gesundheit aus dem Universum
Die Autorin lebt seit mehr als sieben 
Jahren in Lima, die ihr Weltbild und 
Vorstellungen auf den Kopf gestellt 
haben. Hier wurde ihr klar, dass es 
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nicht nur wichtig ist, auf sein Äuße-
res zu achten, sondern auch auf sein 
Inneres zu hören. Peru ist ein sehr 
spirituelles Land mit einer außer-
gewöhnlichen Schwingung, die eine 
neue Welt eröffnen kann, wenn man 
sich darauf einlässt: Alles im Leben 
ist veränderlich, nichts ist fix. Unsere 

Gedanken sind Schwingung. Durch 
Bewusstwerdung unserer negativen 
Denkmuster können z.B. Erbkrank-
heiten durch die Veränderung der 
Gedanken aktiv bekämpft werden. 
Krankheitsbilder, die durch falsche 
Wahrnehmung entstehen, werden 
ebenso beschrieben wie Krankhei-
ten durch negative Emotionen. Die 
Autorin klärt uns auf, wie wir durch 
unser Denken, Sprechen und Handeln 
unsere Krankheiten festhalten und 
wie wir sie vermeiden oder aktiv 
abwehren können. 
Dr. med. Andrea Hofer: Rezeptfrei! Gesund-
heit aus dem Universum, 250 S., Smaragd 
Verlag, 2014

Drei gute Dinge
Viele beliebte Gerichte bestehen aus 
wenig mehr und kaum weniger als 
drei guten Dingen auf dem Teller: 

Tomate, Avocado und Mozzarella; 
Speck, Eier und Brot; Rhabarber, 
Vanillecreme und Streusel. Dieses 

simple, bewährte Prinzip eröffnet 
uns eine Welt an kreativen kulinari-
schen Möglichkeiten. Welche neuen 
Gerichte sich daraus ergeben, zeigen 
rund 180 Rezepte, die aus der Kom-
bination von jeweils drei bestimmen-
den Hauptzutaten bestehen – ganz 
einfach und doch gekonnt, raffiniert 
und schmackhaft. 
Hugh Fearnley-Whittingstall: Drei gute Dinge 
auf dem Teller, AT Verlag, Aarau, 2013, 414 
Seiten, 24,90 Euro

Naschkatzenwelt
Wer Haushaltszucker und künstliche 
Süßstoffe meiden möchte, für den 
gibt es Alternativen wie Ahornsirup, 
Reissirup, Xylit, Erythrit oder Kokos-
blütenzucker. Neben einer Beschrei-
bung der einzelnen Süßungsmittel 

und ihrer gesundheitlichen Vorteile 
finden Sie in diesem Buch 90 leckere 
Kuchen-, Süßspeisen- und Dessertre-
zepte. Darunter sind auch zahlreiche 
glutenfreie Rezepte. Eine bunte 
Vielfalt an Möglichkeiten für eine 
abwechslungsreiche und gesündere 
Nachkatzenwelt.
Johanna Handschmann: Natürlich süß!, 
Südwest Verlag, München, 2014, 144 Seiten, 
14,99 Euro

Superfood Smoothies 
Das sind trinkbare Gaumenschmeich-
ler, die mit Superfoods, natürlicher 
Spitzennahrung, mit dem Besten 
an Nahrung, hergestellt werden. 
Superfoods besitzen gesundheits-
fördernde Inhaltsstoffe, die über 
die Eigenschaften von sonstigen 
Lebensmitteln hinausgehen. Und 
sie schmecken eben supergut, wenn 
sie gekonnt zubereitet werden. 
Küchenchefin Julie Morris ist eine 

Meisterin auf diesem Gebiet. Mit 
ihren Tipps macht sie es leicht, die 
traumhaftesten Smoothies selbst 
herzustellen: „Wenn es jemals einen 
leichten Weg gab, sich um die Ge-

sundheit zu kümmern, dann ist es 
dieser. Die wunderbare Frische der 
Zutaten und die Freude mit dieser 
Fülle an Genuss und Lebensqualität 
wirken belebend und beflügelnd.“ 
Julie Morris ist seit vielen Jahren 
in der Biobranche tätig und arbeitet 
aktuell als Leitende Küchenchefin ei-
nes Bio-Nahrungsmittelvertriebs. Sie 
entwickelt Rezepte und veranstaltet 
Koch-Events. 
Julie Morris, Superfood Smoothies, Hardcover, 
m. Fadenheftung & Lesebändchen, 19,99 
Euro, ISBN: 978-3-86826-130, Königsfurth-
Urania Verlag

Psychosynthese
In unserm Leben streben wir danach, 
unserem Dasein einen tiefen Sinn zu 
geben. Basierend auf der Psycho-
synthese bietet Miriam Erraoui zehn 

kraftvolle Ressourcen und sieben 
Schlüssel an, mit denen wir zu einem 
ganzheitlichen Ausdruck von uns 
selbst finden. Sie vermittelt hilfreiche 
Übungen, die unser Überbewusstsein 
aktivieren – jenen Bereich, in dem 
unsere eigenen Ressourcen liegen, 
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www.foodwatch.de/mitglied-werden

Jetzt 
foodwatch 
fördern!

Damit 
drin ist, was 
draufsteht!
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unser spirituelles Wachstum gefördert 
wird und durch den ein kreativer 
Selbstausdruck möglich ist. 
Miriam Erraoui: Lebe die Fülle in dir – Ganz-
heitliche Entfaltung durch Psychosynthese, 
Windpferd, Oberstdorf, 2014, 134 Seiten

CD

Visions and Dreams
Sabine van Baaren und Mark Joggerst 
trafen sich 2005 bei den Vorberei-
tungen zu einem Forschungsprojekt 
über Klang und Heilung in Österreich. 
Beim gemeinsam Komponieren sprang 
bereits bei den ersten Takten der mu-
sikalische Funke über und es entstand 
der Wunsch, die Energie der gemeinsa-
men Musik in Konzerten auf die Bühne 
zu bringen. Sabine Van Baaren hat ein 

angeborenes, völlig natürliches Talent 
mit ihrer Stimme umzugehen und 
einen herrlichen Klang. Das aktuelle 
Doppelalbum bringt auf der einen CD 
mit dem Titel Dreams spontane Impro-
visationen für Stimme und Klavier und 
auf der CD Visions Songs, alle selbst 
komponiert mit Ausnahme der Inter-
pretation von John Lennons „Imagi-
ne“. Insgesamt erscheinen die Stücke 
wie aus einem Guss, überaus homogen, 
weich fließend, dabei durchaus unter-
schiedlich und ganz individuell in ihrer 
Stimmung, Klangfarbe, Gestik und Aus-
sage. Die Improvisationen entstanden 
an verschiedenen Aufnahmetagen und 
sind überschrieben mit Dream 1 bis 
Dream 11. Hier singt Sabine in ihrer 
Phantasiesprache, die je nach Melodik 
mal an indianische Gesänge, mal an 
archaische Wiegenlieder in einer Art 
Ursprache „erinnert“. Diese Musik 
ist eine seelische Bereicherung, ein 
göttliches Geschenk. CS
Sabine van Baaren und Mark Joggerst, Visions 
and Dreams, Doppel-CD, weitere Infos auf 
www.jvanbmusic.com 
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Astrologie

Astro Zentrum Berlin, Möckern-
str. 68 e, 10965 Berlin, T. 030 
- 785 84 59 

Ausbildung

Qualifizierte Ausbildungen in 
den Konzepten Psychotherapie 
und Persönlichkeitsentwick-
lung, Institut Christoph Mahr, 
Katharinenstr. 9, 10711 Bln., 
Tel. 030-813 38 96, www.
ipt-berlin.de

Weg der Mitte, BenefitMassa-
ge®-Schule, Schule für Crani-
osacral-Therapie, Seminare, 
Ausbildungen, Europäisches 
College für Yoga und Thera-
pie ECYT, Tel: 030-8131040, 
www.wegdermitte.de 

Ayurveda

Surya Villa, Ayurveda Wellness 
Zentrum, Rykestr. 3, 10405 Ber-
lin, T. 030 - 48 49 57 80, www.
ayurveda-wellnesszentrum.de 

Buchhandlung

Adhara Büchertempel, Pesta-
lozzistr. 35, 10627 Berlin, 
T. 030 - 312 24 62, www.
adhara.de 

Berliner Bücherhimmel, Motz-
straße 57, 10777 Berlin, 
030-21912695, www.berliner- 
buecherhimmel.de 

Daulat Buchhandlung, Wran-
gelstr. 11-12, 12165 Ber-
lin, T. 030-7911868, www.
daulat.de 

Dharma Buchladen, Akazienstr. 
17, 10823 Berlin, T. 030 
- 784 50 80, www.dharma- 
buchladen.de 

Mandala Buchhandlung, Hus-
emannstr. 27, 10435 Berlin, 
T. 030 - 441 25 50, www.
mandala-berlin.de 

Zenit-Buchhandlung, Veran-
staltungen & Heilpraxis, Pa-
riser Str. 7, 10719 Berlin, 
T. 030.883 36 80, www. 
zenit-buch.de 

Coaching

Coaching & Mental Training, 
EFT, Hypnose - für Beruf & Pri-
vat, T. 0172-2925608, www.
michael-kaune.de 

Edelsteine

Steinreich Galerie - Mineralien 
und Schmuck, Tel. 030-691 55 
91, www.steinreich-galerie.de 

Feldenkrais

Feldenkrais Gruppen + Einzel, 
10999 Berlin, Paul-Lincke-Ufer 
30, 030 - 81890388, www.
movement-muenker.de

Feng Shui

Feng Shui und 5 Elemente Be-
ratung raum-und-entwicklung.
de Berliner Allee, 13088 Berlin 
0176-81119233 

Hochsensibilität

Beratung, Therapie, Info-
abende, Achtsamkeitspra-
xis im Raum für Leichtig-
keit, Gudrun Schultheiß, Ha-
ckerstr. 10, 12163 Berlin, 
Tel. 030.78892461, www. 
wasnunwastun.de 

Hypnotherapie

Hypnosetherapie-Traumalö-
schung-Kinesiologie. Erfahrene 
Therapeutin in Schöneberg. Ans-
bacher Str. 67, T 030 2186624, 
www.berlin-hypnose-therapie.de, 
www.praxis-hoffstadt.de 

Kinesiologie

Ausbildung (1 - 2 Jahre mit 
Zertifikat) + Fortbildung: 
Touch for Health, Psycho-K., 
Brain Gym, NICE u.a. m. M. 
Ordyniak, T. 030-791 1641, 
www.kinschu.de

Kines. Ausbildung, berufsbe-
gleitend in Modulen, mit C. 
Wolfes, Tel: 030-78705040, 
www.kinesiologie.net 

Körper(psycho)therapie

Esalen Massage, Somatic In-
tegration, HP Dörte Bemmé, 
Solmsstr. 30, B-Kreuzberg, 
Tel: 030.51639989, www.
doerte-bemme.de 

Natur-/Gesundheitsprodukte

Vitalkontor bellicon® Minit-
rampoline + Vitalprodukte, 
Samariterstr. 38, 10247 
Berlin, Tel. 544 88 592, 
info@vitalkontor.net 

Wasserkontor.de: Analysen, 
Filter, Wirbler, Karaffen, Fla-
schen, Urseifen, Salze, EM; 
Bötzowstr. 29, 44737670 

Osteopathie

Osteopathie HP Beat Kil-
chenmann, Berlin-Wilmers-
df., T. 030/23614037, www. 
osteopathie-kilchenmann.de 

Spiritualität

Sp. Lebensberater Engel 
Seminare Channeln Chakren-
arbeit Klangmassage www.
praxis-oase-fuer-l icht-und-
harmonie.de 

Therapie

Hypnose-EFT-EMDR, J. Hollan-
der T. 7875501, Monumenten-
str. 37, 10829 Berlin, www.
Jacqueline-Hollander.de 

Yoga

Kundalini Yoga nach Yogi Bha-
jan mit Bibi Nanaki. Tel. 0172-
8714417, nanaki@snafu.de, 
www.yoga-insel.de 

Zentren/Begegnung

Aquariana, Praxis- und Semi-
narzentrum, Am Tempelhofer 
Berg 7d, 10965 Berlin-Kreuz-
berg, T. 030-6980 810, www.
aquariana.de 

Ströme e.V., KörperPsychoThe-
rapie, Hermannstr. 48, 2.Hof 
DG, 12049 Berlin, T. 030-
6224224, www.stroeme.de
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